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Die russische Offensive teilweise
aufgehalten!

Russische Vorstöße bei Borkunow an der
Strhpa gescheitert.— Bei Sokol am Styr
der Feind geworfen . — Bei Kolki bis jetzt
2000 Russen gefangen. — Fruchtlose

italienische Angriffsversuche.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 13. Juni . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 13. Juni , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Am Pruth südlich von B o j a n wurde ein russischer

Angriff abgewicsen. In Zadagora , Snhatin
und Horodenka  ist feindliche Kavallerie eingerückt.
Bei Borkanow  an der Strypa scheiterten mehrere
russische Vorstöße. Nordwestlich von T a r n o p o l
stehen unsere Truppen ohne Unterlaß im Kamps.

Bei S a P a n o w wurde ein russischer Angriff durch
unser Geschühfcuer vereitelt . Südwestlich von D u b n o
trieben  wir einen feindlichen Kavallerie¬
körper zurück.

In Wolhynien  hat feindliche Reiterei das Ge-
bict von T o r s c v n erreicht. Es herrscht zum größten
Teil Ruhe. Bei S o k o l am Styr trieb der Feind seine
Truppen zum Angriff vor ; er wurde geworfen.

Auch bei Kolki  sind alle Übergangsvcrsuche der
Russen gescheitert. Die Zahl der hier cingcbrachten Ge¬
fangenen stieg auf 2000.

Italienischer Kriegsschauplatz.
An der Front zwischen Etsch und Brenta  und in

den Dolomiten waren die Artilleriekämpse zeitweise,
wenn die Sichtocrhältnisie sich besserten, sehr lebhaft.
An mehreren Punkten erneuerten die Italiener ihre
fruchtlosen Angrrffsversuche.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Gencralstabs:
v. Höfer,  Feldmarschalleutnant.

Ereignisse zur See.
Am 12., morgens , drangen 5 feindliche Torpcdo-

rinheiten in den Hafen von P a r c n z o ein. Sic wur¬
den durch Abwehrbattcricn und Flugzeuge Vertrieben.
Ihr Geschützfeuer blieb wirkungslos.  Nur eine
Mauer und ein Dach wurden leicht beschädigt, niemand
verwundet , während die Batterien und die Flieger
Treffer erzielten. Flottenkommando.

*

3ur Lage.
(Von unserer Berliner Abteilung .)

I.. Berlin, 13. Juni . (Eig. Meldung. Zens. Bin.) DaS
Hauptinteresse der gegenwärtigen Kriegshandlungen richtet
sich jetzt auf die große russische Offensive,  die mit
solcher Übermacht eingesetzt und solche maßlosen Menschen¬
opfer brachte, daß ihr anfangs Erfolg beschießen war. Noch ist
nicht die Zeit gekommen, wo sich dieser Abschnitt großer
Kämpfe vollkommen beurteilen läßt, da die Schlacht hin- und
herwogt und, wie bei früheren russischen Maffenvorstößen, das
Eindämmen und schließlich Zurückwerfen einige Zeit erfor¬
dern dürfte. Bon den Stellen , wo deutsche Truppen einge¬
setzt wurden und von denen uns naturgemäß zuerst bestimmte
Nachrichten vorliegen, können wir heute schon die befriedigende
Meldung entgegennehmen, daß die ruflischen Angcisfe zum
Stehen gebracht  wurden . Nördlich Baranowici lag auf
unseren Stellungen starkes russisches Artilleriefeuer, das sich
schließlich znm Trommelfeuer verdichtete, aber ein Jnfanterie-
angriff erfolgte dann nicht. In ruflischen Berichten wird be¬
hauptet, daß auch viele deutsche Gefangene  gemacht
worden seien. Das entspricht nach unseren zuverlässigen Er¬
kundigungen nicht der Wahrheit. Die Russen wollen hier
ihren Ententefreunden etwas Vortäuschen. Ter Ernst der
Lage in Galizien wird bei uns nicht verkannt, aber man kann
anr.ehmen, daß das russische Unternehmen jetzt aufge¬
halten  ist.

Bon der W e stf r o n t hören wir, daß die von uns er¬
oberten Stellungen östlich und südöstlich non Ipern  unter
schwerem Artilleriefeuer lagen, daß aber ein darauf folgender
Jnfanterieangriff zurückgewiesen wurde. Es scheint den
Engländern  nicht leicht zu fallen, den Berlust dieser
Stellungen znzugeben. Sie verschleiern  in ihren Be¬
richten die Tatsache. Deshalb muß nochmals festgestellt wer¬
den, daß die Höhenstellungen nach wie vor fest in unserem
Besitz sind.

Am Ost»frr der Maas , bei B c r d u n, dauern die
Artilleriekämpse und neuerdings auch dir Jnsanteriekämpfe
fort. Obgleich die Kampfhandlungen dort noch nicht abge¬
schlossen sind, glauben wir sagen zu können, daß sie einen
»Lustigen Verlauf nehmen.

die pariser wirtschastrlonferenz.
Das Sprichwort trifft nicht immer zu, daß gut wird,

was lange wahrt . Man kann bezweifeln, ob die Ver¬
anstalter der Wrrtschaftskonfercnz, die, nachdem sie
immer wieder hinausgeschoben worden war , heute
Mittwoch in Paris zusammentlitt , sich etwas Beson¬
deres von ihr versprechen. Im Vergleich zu dem Tam¬
tam , mit deni sie angekündigt worden ist, und dem
reichhaltigen Programm mutz sie notwendiger-
w,eise  ein Versager  fern , muß es schon deshalb
sein, weil die Interessen Englands , Frankreichs, Ruß¬
lands , Italiens , die auf der Konferenz das große Wort
führen werden, während man Belgien und Serbien
ehrenhalber zugelassen hat und Japan gastiert, himmel¬
weit auseinandergehen.

Das Programm  für die Wirtschaftskonferenz ist
recht umfassend, so umfassend, daß es gar nicht verwirk-
licht werden könnte, selbst wenn die äußeren Bedingun¬
gen dazu da wären . Es zerfällt in Maßnahmen für die
Zeiten des Krieges , des Überganges und des Friedens.
Programm Punkt 1 betrifft vor allem die Vereinheit-
lichung der Maßregeln , die den Handel mit dem Feind
untersagen . In dieser Hinsicht scheint also nicht viel
Neues erstrebt zu werden. In bezug aus die Übergangs-
niaßnahnien drückt sich das Programm etwas rätselhaft
dahin aus , daß es gelte, „für die Länder der Alliierten
den bevorrechteten Gebrauch ihrer eigenen natürlichen
Hilfsquellen vorzubehalten ". Die Hauvtnummer aber
soll Punkt 3 bilden, nämlich die Maßnahmen für die
Zeit nach dem Kriege. Es muß, so besagt das Pro¬
gramm , „der Ausbreitung des deutschen Unter¬
nehmungsgeistes  durch möglichst umfassende
neue Schutzmaßnahmen Halt geboten  werden , zum
Beispiel bezüglich des Überseeverkehrs durch Schaffung
eines Verkehrsbureaus unter den Alliierten ". Diese
.müssen sich", so heißt es in einer französisch-offiziösen
Erläuterung , ..zusammentun , um durch gemeinsame
Maßregeln , die das vernichtete 'Deutschland von den
wirtschaftlichen Kampfplätzen ausschließen, nach dem
Sieg auf den Schlachtfeldern die Niederlage ihres Han¬
dels und ihrer Industrien zu verhindern ".

Merkwürdig ! Fünf Großstaaten und zwei Klein-
staaten müssen sich zusammentun , um nach dem Sieg
ons den Schlachtfeldern die Konkurrenz des vernichteten
Deutschlands abzuwehren ! Welche Schmeichelei für uns.
daß man uns noch derart fürchtet, nachdem wir „ver¬
nichtet" sind. Aber am Ende soll es gar keine Schmer-
chelei sein, sondern die Macher dieser Konferenz sind
vielleicht :chon jetzt in der von dem deutschen Reichs-
kanzler geforderten Erkenntnis der Kriegslage und der
Kriegskartc so vorgeschritten, daß sie mit ihrer sicheren
Niederlage rechnen und nach dieser Niederlage auf den
Schlachtfeldern noch retten wollen, was zu retten ist.
Auch darf man nicht vergessen, daß England die
Seele  dieser Konferenz ist, wenn auch der Prediger
des Wirtschaftskrieges, der Handelsminister Runciman,
seine Teilnahme , angeblich krankheitshalber , abgesagt
hat . England fürchtet schon setzt, daß ihm die Alliierten,
welche die Hauptkosten dieses für England geführten
Krieges zu zahlen haben, durch die Lappen gehen wer-
den, sobald die betrogenen Völker erkennen, daß sie hier¬
bei einem Betrüger ins Garn  gingen . Da will
man sie schon jetzt durch möglichst bindende Abmachun-
gen festlegen, um nach der Abrechnung dieses Welt-
krieges nicht wieder der „glänzenden Isolierung " an-
heimzusilllen.

Und endlich Noch ein weiterer Grund . Aus allen
Kriegsschauplätzen werden die Heere des Vierverbandes
geschlagen, und sogar auf seiner ureigensten Domäne ist
das angeblich meerbeberrschende England besiegt wor-
den. Da muß man ein neues Zugmittel  haben,
um die kriegsmüden , die Hofsnungslosigkeit ihrer Sache
allgemach erkennenden Volker erneut anznstachcln, den
Alliierten eine neue Lockspeise hinzuwerfen . Und so be-
rust man denn eine Wirtschastskonferenz und verspricht,
den Gegner , dem man militärisch nicht gewachsen ist,
wirtschaftlich zu besiegen.

Dieser Wirtschaftskrieg ist eine Utopie. Übersehen
ihre Veranstalter wirklich, daß große Gruppen der eng.
tischen und französischen Industrie nach dem Kriege wie¬
der ebenso auf die Ausfuhr nach Deutschland angewiesen
sein werden wie die russische und die italienische Land-
Wirtschaft, wenn diese nicht sämtlich in ihren eigenen
Produkten ersticken wollen? In den britischen Kolonien
protestiert man schon jetzt gegen die spätere Abschnei-
düng der Ausfuhr nach Deutschland. Und erkennen
unsere Gegner wirklich nicht, wie wenig sie auf die
Tauer die deutsche Industrie  entbehren können,
die aus manchen Gebieten eine Monovolstelluno hat?
Und glaubt der Dierverband , der ohnehin nach dem
Kriege zerfallen wird , daß die Neutralen  sich seiner
Diktatur fügen werden? Die Proteste in der Union
und den skandinavischen Ländern belehren schon jetzt
über das Gegenteil . Wir können also mit Gemütsruhe
erwarten , was man in Paris beraten und beschließen

wird . Die Neutralen aber mögen aus diesen Plänen
erkennen, daß es den Engländern bei dem Weltkriege
nicht auf die Bekämpfung tzes „deutschen Militaris¬
mus ", sondern vielmehr auf die der deutschen Handels-
kcnkurrenz, auf die britische Monopolisierung des Welt-
Handels ankam. Daß diese Pläne mißlingen , dafür wird
unsere Wirtschaftsorganisation und werden die Siege
unserer Waffen sorgen. Die Neutralen aber werden
alle Ursache haben, uns Dank zu wissen, wenn wir die
Freiheit des Handels und die Freiheit
der Meere wahren gegen britische
Tyrannei und Willkür zu Wasser und zu
Lande.

Oie Laae im westen.
Französisch-englische Besorgnisse um Verdun

Br . Genf, 13. Juni . (Eig. Drahtbericht. Zens. Bin.)
Zu den großen Schwierigkeiten, die die französische Verteidi¬
gung Verduns gegenwärtig beeinträchtigen, rechnet der
„Temps" die mangelhafte Verbindung zur Her¬
anziehung von Reserven und Munition . Die
wichtige st rategische Linie  Lesonville -Verdun wird
leider durch die deutsche Stellung bei St . Mihiel dauernd
unterbunden.  Die gleiche Anschauung vertritt Oberst¬
leutnant R o u s s e t. Der „Petit Parisien" bedauert, daß die
Deutschen nach wie vor ungehindert, da bisher kerne Ent-
Icrstnngsoffensiveerfolgen konnte, ihre Angriffe gegen die
Verdünfront fortsetzen.

Br . Amsterdam , 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens.
Bin.) In einem Leitartikel der „Times " wird auf die große
Bedeutung des Kriegsrats in London hinge wiesen, an dem
Briand, Joffre , Rogues, Elemente! und Denys Cochin teil-
nohmen. Das Blatt schreibt: Wenn je, daun ist jetzt die engste
Zusammenarbeit aller Alliierten notwendig. Der Krieg au
der Westfront ist in ein kritisches,  wenn nicht drohen¬
des Stadium getreten. Die Eroberung des Forts Baux
bringt den Feind, wie wir am besten offen zugcben, näher au
Verdun  heran, und bei aller Bewunderung für die Tapfer¬
keit der Verteidiger ist nicht an der Tatsache zu rütteln, daß
die Deutschen Terrain gewonnen haben.

Vom letzten englisch-französischen Kriegsrat
in London.

Br . Genf , 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens . Mn .)
Die Reise Jo sfr es und des französischen KriegSministers
nach London galt, nach Pariser offiziösen Blättern, einer Be¬
sprechung der von Frankreich gewünschten englischen
Aktion  an der W e stf r o n t. Als Ergebnis des Kriegs¬
rats meldet „Echo de Paris ": Unsere englischen Verbündeten
treffen mit großer Anstrengung und in Verbindung mit un¬
seren und den Heeren der anderen Verbündeten ihre Vor¬
bereitungen.  Haben wir also Vertrauen in die Entwick¬
lung der Ereignisse, die die entscheidende Phase des großen
Kriegs bedeuten.

Oer Krieg gegen England.
Ernste Schwierigkeiten des englischen

Munitionsministers.
Ein Attentat auf das englische Königspaar.

W. T.-B. Köln, 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Der „Köln. Volksztg." geht folgender Drahtberichtaus dem
Haag  zu : Durch Reisende, die von England zurückkehren,
wird erst jetzt bekannt, daß Lloyd George,  der englische
Minister für Munitionsherstellung, in letzter Zeit mit ernsten
Schwierigkeiten zu kämpfen hatte. So sind in den Moorgate
Works, die umfangreicheAufträge für di« Munitionslieferung
auszuführen haben, bedenkliche Demonstrationen
unter den Arbeitern  wahrgenommen worden, deren Be-
karmtwevden die englische Regierung mit den rücksichtslosesten
Mitteln zu verhindern sucht. In Slough, wo sich eine Muni¬
tionsfabrik desselben Konzerns befindet, scheint sogar ein
Attentat gegen das englische Königspaar  ver¬
sucht worden zu sein, ohne daß es bisher gelungen ist, den
Urhebern auf die Spur zu kommen. Am 13. Mai stattete das
Königspaar einer Fabrik, in der viele Belgier als Arbeiter
angestellt sind, einen Besuch ab, als aus unerklärlichen
Gründen und in nächster Nähe eine Handgranate  explo¬
dierte, durch die der Pri v atfekr etär des Königs
Lord  S t a m f o r dh a m.  v e r l e tzt wurde.

Die Verhandlungen über Irland.
W. T.-B. London, 13. Juni . (Nichtamtlich.) Das Reuter-

sche Bureau meldet aus U l st e r : Der untonistische Rat hat
C a r s o n ermächtigt, die Verhandlungen, betreffend Irland,
auf der Grundlage i>es endgültigen Ausschlusses der sechs
Graffchastenvon Ulster fortzusetzen.

*

Verlorene Dampfer.
W. T.-B. Malmö, 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)

Das Ritzausche Bureau meldet: Der Dampfer „E m m h" aus
Stockholm ist gestern nachmittag auf ein Minenfeld  bei
Falsterbo geraten und wurde in die Luft gesprengt. Ein



tzette 2. Morgcv-Nusqabe. ErsteS Vlatt.
Mann wurde durch die Explosion getötet, vier andere sind er-
trunken . Der Kapitän und die übrigen vier Mann der Be¬
satzung wurden in Malmö gelandet.

W. T.-B. Kopenhagen, 13. Juni , lNichtamtlich.) Der
Dampfer „Para " aus Heffingfors, unterwegs von AarhuS nach
Sandhamm , ist in der Nähe des Almagrunder Leuchtschiffs
gesunken.  Das Schiff sank in einer Minute . Die Be¬
satzung von 15 Mann ist abends in Sandhamm gelandet.

W. T.-B. Bordeaux , 13. Juni . (Nichtamtlich. Agence
Havas .) Der französische Dampfer „Lutece" brachte als ein¬
zigen Überlebenden des norwegischen Dampfers „Prosper ' ,
der eine Besatzung von 34 Mann hatte , einen  Matrosen
mit . Der Dampfer „Prosper " war auf eine Mine gelaufen
und gesunken.

W. T.-B. Ymuidcn, 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahwericht.
Meldung der Niederländischen Telegraphenagentur .) Der
Katwyker Logger „Pooruit " brachte IS Mann vom norwegi¬
schen Dampfer „B u r e" ein, der auf der Fahrt von Lincolm
torpediert  wurde oder auf eine Mine gelaufen  ist.

Der Nrieg gegen Italien.
Boselli mit der Kabinettsbildung beauftragt
Die Gegensätze zwischen den Sozialisten und Kriegsparteilern.

Sr . Lugano , 13. Juni . (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
Der König von Italien  beauftragte den Abgeordneten
Boselli,  den Doyen der Kammer , mit der Bildung eines
neuen Kabinetts . Boselli ist 78 Jahre alt und war schon
fünfmal  Minister . Er bringt für sein schwieriges Amt
zwar nur mäßige Fähigkeiten , dafür aber den Ruf mit , ein
großer Österreicherhasser  zu sein. Boselli war schon
in den Maitagen ISIS als Nachfolger Salandras bestimmt,
lehnte aber ab, da er, wie er dem König erklärte, einen Krieg
gegen Österreich-Ungarn für eine Notwendigkeit hielt . Boselli
ist Präsident der nationalen Dante -Gesellschaft und gilt im
übrigen als eine Null. Die Piazza dürfte ihn jedenfalls bis
auf weiteres als einen der Ihrigen betrachten, obschon ihr
Mann Biisolatti wäre . — In Mailand  fanden gestern
Straßenkravalle  der Kriegspartei statt . Die KriegS-
parteiler verprügelten die Sozialisten und veranstalteten
Kundgebungen . Das Militär mußte einschreiten. Viele
Sozialisten wurden verhaftet . — Die varlamentarische
Sozialistenpartei  veröffentlicht , ohne daß die Zensur
eingeschritten wäre , einen scharfen Aufruf an das Land, in
dem namentlich gegeißelt wird, daß Italien im Dienste
fremder Interessen und Alliancen und eines fremden Im¬
perialismus sich ruiniere.

Gegen das Eintreten Englands für
Sonnino.

Br . Lugano , 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
Der „Avanti " schreibt, daß die Anhänger des gestürzten Kabi-
netts Anstrengungen für das Verbleiben Sonninos machen,
da die englische Botschaft  dies wünsche. Das Blatt
erhebt Einspruch  gegen die Einmischungdes Aus¬
lands  in Italien » innere Angelegenheiten, um so mehr, als
gerade dieselben Elemente im Jahre 1915 die Botschafter des
Dreibund ? beschuldigten, sich dadurch gegen Italien vergangen
zu haben.

Keine Ändernng in der italienifchen
Kriegspolitik.

L. Berlin , 18. Juni . (Eig. Meldung . Jens . Bln .) Von
der Berabschiedung des Kabinetts Salandra wird hier keine
sofortige Rückwirkung auf die KriegSpvlitik Italiens erwartet.
Zweifellos verdankt Salandra seinen Sturz den gewal¬
tigen militärischen Enttäuschungen.  Aber aus¬
schlaggebend dürfte auch die große wirtschaftliche
Notlage  gewesen sein, die in diesem Monat in ihr kritisches
Stadium treten muhte . Ein Diplomat sagte uns : Salandra
hat eigentlich nie die Mehrheit gehabt. Die Jrredentisten
haben sich mit den revolutionären Sozialisten für seinen
Untergang verbunden . Wahrscheinlich haben die gemäßigten
Politiker , die da? wahnsinnige Experiment Salandra ? „den
Tod im Herzen " mitgemacht haben, und die man die
Giolittaner bezeichnete, jetzt zurückgehalten und der Abstim¬
mung sich enthalten . Sie wissen, daß die Vorbedingungen
für einen völligen Kurswechsel n o chn i cht gegeben sind. Man
wird sich auch bei un ? klar machen müssen, daß ein plötzlicher
Rückfall der italienischen Poliftk den einfichtigen und reue¬
vollen Elementen in Italien ganz unmöglich wäre . Es wird
ein neues Ministerium gebildet werden, das den „Krieg
bis zun,  Ä u ß e r st e n" zur -Parole machen und das mit
einer wirklichen Mehrheit über kurz oder lang regieren wird.
Ist es äußerlich dasselbe wie das Ministerium Salandra , so
ist es doch nicht dasselbe. Die Jrredentisten wird es noch
weniger zufriedenstellen können, wie Salandra es tat . Wir
krrüpfen keine weitgehenden Hoffnungen  an das
Ereignis , wenn wir auch mit Genugtuung sehen, daß wieder
einige der schwer schuldigen Urheber des großen Einkreisungs¬
krieges vom Schauplatz abtreten müssen, und zwar nicht mit
Ehren bedeckt. Es werden ihnen wohl bald andere in den
Ententeländern folgen.

Br . Susans , 18, Juni . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .)
.Giornale d'Jtalia " führt aus , daß außer den offiziellen
Journalisten niemand von denen, die gegen das Kabinett ge-
stimmt haben, gegen die Kriegspolitik Salandras oder gegen
die äußere Politik Sonnino ? etwas einzuwenden haben.
JederNachfolgerwerdediePolitikSalandras
fortsehen müssen.  Der Abgeordnete Canepa, der im
März den Angriff auf das Ministerium Salandra eröffnete.
dann sofort umfiel und seine große Rede für das Kabinett
hielt , für die er von allen Ministern , auch von Salandra , um¬
armt und geküßt wurde, erklärt jetzt, Salandra sei mit dem
Parlament schlechter umgegangen als die Duma behandelt
wurde.
Stürmische Zwischenfalle in der Kammer.

W . T.-B. Bern , 13. Juni . (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Mailänder Blätterincldungen zufolge kam es
in der gestrigen Kammerfttzung, die eigentlich nur für
die Mitteilung der Dennssion des Kabinettes bestimmt
war , zu äußerst stürmischen Zwischenfällen. T u r a t t i
griff die Regierung wegen der Nichtunterdriickung der
Maiunruhen in Mailand im Jahre 1916 an, wobei sich
der Pöbel  an dem Privateigentum der deutschen
und ö st e r r e i chi sche n und selbst der s chw e t z e r i>
scheu Bürger vergriffen hatte . Wir hoffen, schloß
Turatti wörtlich, daß solche Gewalttätigkeiten,
wie sie die Regierung damals in Mailand gestattete,

_ Wiesbadener Taadlatt»_
nicht mehr Vorkommen werden. Bei diesen Worten
sprang Salandra erregt  auf und schrie Turattl
ins Gesicht: „Das ist eine Lüge und Gemeinheit!
Hierauf entstand ein allgemeiner großer
Tumult.  Die verschiedenen Gruppen riefen einander
die heftigsten Beleidigungen  zu . Die Sozialisten
insbesondere wanden sich gegen Salandra . Der alte
Präsident Marcora war nicht imstande, den wüstenLärm
zu übertönen . Salandra wiederholte immer erregter
die obigen Worte. Die Sozialisten antworteten mit am
deren Anschuldigungen und Beleidigungen . Schließlich
ergriff Salandra  sein Portefeuille und verließ
den Platz,  während die Sozialisten weiter lärmten.
Am Ausgang des Saales warf Salandra sein Porte¬
feuille empört auf den kleinen Tisch, während Abgeord¬
nete ihn umringten und zu beruhigen suchten, worauf
Salandra den Saal verließ.

Italienische Gutsbesitzer und Banern.
Berlin , 10. Juni . Das „B. T." meldet aus London: In

verschiedenen Gegenden Italiens ergriffen die Land¬
arbeiter  von bedeutenden Ländereien Besitz und bauten
diese gegen den Willen und gegen  die Erlaubnis der
Gutsbesitzer und Gutspächter aus . Angesichts der Ernte  er¬
wirkten nunmehr zahlreiche Gutsbesitzer eine gerichtliche
Verfügung , daß die Bauern  aus den widerrechtlich an¬
gebauten Ländereien auszuweisen seien, natürlich auch die
Früchte  ihrer Bemühungen v e r l i e r en.

Der Nrieg gegen Nutzland.
Die Kämpfe an der wolhynischen Front.

Br . Berlin , 13. Juni . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Über die Kämpfe an der wolhynischen Front meldet ein im
k. k. Kriegspressequartier weilender Kriegsberichterstatter des
„B. L.-A." noch folgende Einzelheiten : Die russische Artillerie
verfügt anscheinend über sehr viel Munition  und dem¬
gemäß unterhält sie ein beispiellos starkes Feuer . Davon
profitieren die russischen Operationen insofern , als bei der
jetzt herrschenden Trockenheit  sie mit ihrem schweren
Geschützmaterial auch dort durchkommen, wo sonst eine Ver¬
schiebung der schweren Artillerie unmöglich war . Die Russen
verbreiten in ihren Berichten, daß wir bis jetzt mehr als
100 000 Mann verloren  haben . Daß wir bei den
großen Kämpfen, die schon seit Tagen an der ganzen russi¬
schen Front toben, auch Verluste an Dkann und Material
hatten — jedoch haben unsere Verluste nicht die normale
Grenze überschritten — ist selbstverständlich. Die Russen
schätzen unsere Verluste anscheinend nach dem Maßstabe ihrer
eigenen Verluste , die außergewöhnlich groß
sind, was dieRussen selbst zugeben. Dies ist auch klar, wenn man
in Betracht zieht, daß unser östlicher Feind um jeden Preis
Erfolge haben will und demgemäß mit Menschenmaterial
nicht gespart wird. Die Leichenfelder vor unseren Stellun-
gerr beweisen, daß die russischen Kommandanten , entsprechend
ihrer Instruktion , ein Regiment nach dem andern in3 Ver¬
derben jagen.

Erfolgreicher Vorstoß bei Kierewo.
(Telegramm unseres zum Oscheer entsandten Kriegsberichterstatters.)

Ostfront , 11. Juni . Die Unterbrechungen südlich
Smorgon haben sich bei Kierewo zu heftigen Minen-
kämpfen  ausgewachsen . Die Russen hatten vor einiger
Zeit von ihnen gesprengte Minentrichter zu festen Zwischeu-
stellungen ausgebaut und schienen Weitersprengungen zu be-
absichtigen. Im Abenddunkel des 10. Juni wurde deshalb die
russische Trichterstellung zwischen den Linien durch zwei¬
stündiges Trommelfeuer eingeebnet, gleichzeitig wurde die
russische Hauptstellung sturmreif geschossen und Sturmknm-
pagnien gingen über das durch zahlreiche Minensprengungen
zerrissene Gelände zum Sturm vor. Sie drangen in die
Hauptstellung ein. Die Besatzung wurde im Rahkampf er¬
ledigt, ein Ofsizier , 100 Mann gefangen.  Die ge¬
nommenen Stellungen wurden durchsucht, dabei der Eingang
zu zwei neuen Minenstollen gefunden, von denen einer be¬
reits geladen war . Minenstcllen und Stellung wurden ge-
sprengt , die Gefangenen , ein Maschinengewehr, reichliches
Material wurden zurückgebracht. Die blutigen russischen
Verluste waren erheblich. Wieder war der Beweis erbracht,
daß unsere Sturmtruppen jederzeit in die russische Haupt¬
stellung eindringen können.

Rolf Brandt,  Kriegsberichterstatter.

Fünf russische Transportschiffe versenkt.
Berlin , 13. Juni . Wie verschiedenen Blättern aus Sofia

gemeldet wird , versenkte vor Sebastopol ein türkisches O -Boot
fünf von dort ausgelaufene russische Transportschiffe , die mit
Munition und Kriegsgerät  nach Erzerum bestimmt
waren . Die Mannschaften wurden gerettet.

Neue deutsche Priseugerichtsurteile.
W. T .-B. Hamburg , 13. Juni . (Nichtamtlich.) Das

Prisengericht hat über die im Hafen von Libau aufgefangen«
russische Dampffacht „Vorwärts " die Beschlagnahme ausge¬
sprochen. Der schwedische Dampfer „Germania ", der auf der
Fahrt von Gothenburg nach Hüll am 21. Juni 1915 angehal¬
ten und nach der Elbe eingebracht wurde , ist nach Wegnahme
der an Bord befindlichen Bannware fteigegeben worden.
Ebenso wurde mit dem auf gleicher Fahrt angetrosfenen
schwedischen Dampfer „Pallas " verfahren , der nach Hamburg
aufgebracht worden war . Die Versenkung des ftanzösischen
Dampfers „Floride " und des englischen Dampfers „Van
Dyk" wurde vom Gericht gebilligt. Dasselbe Urteil wurde
über den versenkten norwegischen, während des Kriegs in eng-
Irschen Besitz übergegangenen Dampfer „Trondhjemfjord"
verhängt.

Die alten schwedisch-estnischen Beziehungen.
Stockholm, 10. Juni . Wie die estnische Zeitung

T e a t a j a berichtet, haben am 5. Juni in Reval  zum 100.
Jahrestag der Aushebung der Leibeigenschaft in Estland große
Festlichkeiten mit Gottesdienst in allen Kirchen und Versamm¬
lungen der Ritterschaft, der Geistlichkeit, der Stadtverordneten
von Reval sowie aller estnischen Vereine von Reval stattge-
sunden. Die Revaler Stadtverordneten beschlossen die Grün¬
dung eines estnischen Kulturfonds ,n Höhe von einer
Million Rubel , die Esten Jngermanlands beantragten die
Gründung eines Gymnasiums mit estnischer
Sprache in Petersburg . Auch in der schwedischen  Presse
erregt der Vorgang Aufmerksamkeit. Die Zeitungen aller

£ Parteien veröffentlichen Aufsätze darüber . Das konservativ«
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„Aftonbladet " spricht von stolzen und zugleich wehmütigen
Erinnerungen an die einstige schwedische Herrschaft
über die Ostseeprovinzen  und gedenkt des früheren
Großschweden,  dessen Könige stets für die geistige und
materielle Wohlfahrt der Bauernschaft Estlands  gesorgt
haben. Die liberalen „Dagens Nyheter" schildern den kul¬
turellen und wirtschaftlichen Auffchwung Estlands in den letz¬
ten hundert Jahren . „Sozialdemokraten " veröffentlicht unter
der Überschrift „Jubiläum einer alten schwedischen Provinz"
einen lLngeren illustrierten Aufsatz und schreibt: Ohne
Selbstüberhebung können wir darauf Hinweisen, daß unter
schwedischer Herrschaft viel für die Entwicklung der alten Ost¬
seeprovinzen geschah. Die .ganze Schulordnung , das erste
Gymnasium , die erste Universität  Estlands stammen
aus der Schwedenzeit.  Noch heute spricht man in
Estland von der guten alten schwedischen Zeit , und die alten
estnischen Bauern nennen sich „SchwedischeGefangene in
Rußland ". Zum Schluß spricht das Blatt warme Wünsche
Schwedens für das fernere Gedeihen Estlands aus und er¬
wähnt die Glückwünsche, die gegenwärtig von Schweden nach
Estland gesandt werden. Hiermit spielt „Sozialdemokraten"
auf die Taffache an , daß am 5. Juni mehrere schwedische
Glückwunschtelegramme von einzelnen Persönlichkeiten und
Vereinen nach Estland abgingen.

Die Ereignisse auf dem valkcm.
Das Borgehen des Vierverbandes gegen

Griechenland.
Br . Gens » 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens. Bln .)

Nach einer Londoner Meldung des „Echo de Paris " verlangt
die Entente die völlige Demobilisierung  des griechi¬
schen Heeres , die Absetzung  der griechischen Beamten
und der griechischen Polizei,  die das „ungerechtfertigte
Vorgehen gegen das Ententeheer " ermöglicht hätte . Im Hafen
von Marseille  sind 9 griechische Schiffe inter¬
niert,  weitere im Mittelländischen Meer angehalten und
nach Marseille zurückgebracht worden. 22 griechische Schiffe
wurden von Mylos nach Biserta geführt.

Venizelos zum Duell aufgefordert.
Br . Genf , 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Der griechische Deputierte S t r a p o s forderte den früheren
Ministerpräsidenten Venizelos wegen einer im Interview ge¬
machten beleidigenden Äußerung zum Duell aus.

Angriffe französischer Flieger auf
bulgarische Stellungen.

W. T .-B. Saloniki , 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbe-
richt. Agence Havas .) Französische Flugzeuge bombardierten
in der letzten Nacht mehrere Stellungen  der Bul¬
garen , darunter das Fort Rüpel.

Zur russischen Neutralitätsverletzung gegen
Rumänien.

Die energische Haltung Rumäniens.
Br . Bukarest , 13. Juni . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Die energische Haltung der Regierung gegen das Eindringen
rusfischer Truppen auf rumänischen Boden hat in der öffent¬
lichen Meinung allgemeinen Beifall  gefunden . Heute
wurde wiederum ein Ministerrat  abgehalten . Man er¬
wartet im ganzen Lande mit größter Spannung die Lösung
des Konflikts.

*

Ein englischer Kriegsbericht aus Ägypten.
IV. T.-B. London, 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Das Kriegsamt gibt bekannt : Feindliche Flugzeuge griffen
mit Bomben El La n ta r a und mit Maschinengewehrfeuer
Romani  in Ägypten an . Sie wurden aber durch unsere
Flugzeuge vertrieben . In El Kantara wurde nur geringer
Schaden, in Romani keiner angerichtet. An der Ostgrenze
Kalia -Distrikts fanden erfolgreiche Vorpostenscharmühel statt.

Der Nrieg über §ee.
Ein neuer englischer Bericht aus Deutsch-

Ostafrika.
W. T.-B. London, 13. Juni . (Nichtamtlich.) Genera!

Smuts meldet : Die Kolonne Bannington , die entlang der
Eisenbahn vorrückte, besetzte die wichtige Station Mombo
und vertrieb den Feind , wobei sie ein Maschinengewehr er¬
beutete . Die Kolonne Hoskings besetzteE ka l a n o , 14 Meilen
südwestlich von Mombo, und warf beträchtliche Kräfte nach
Süden . Unsere Verluste sind leicht. An der Südgrenze griff
Oberst Rodgers den Feind in den P o r o t o - B e r g e n an.
Oberst Murry besetzte Bismarckburg

Au§ den verbündeten Staaten.
Zum Tode des Grasen Szögyeny-Marich.

W. T.-B. Berlin , 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt: Der frühere österreichisch-
ungarische Botschafter in Berlin , Graf Szögyeny-
M a r i ch, ist in Stuhlweitzenburg am 11. Juni nach kurzem
Leiden gestorben. Die Kunde von dem Hinscheiden des aus¬
gezeichneten Staatsmannes wird in weiten Kreffen Deutsch¬
lands , namentlich in der Reichshaupfftadt, mit tiefem Be¬
dauern ausgenommen werden. Szögyeny versah während
seiner Wirksamkeit als Botschafter in Berlin , die mehr als
zwei Jahrzehnte umfaßte , sein bedeutsames Amt mit her¬
vorragendem Erfolge . Er genoß das volle Vertrauen des
Kaisers und der kaiserlichen Regierung und betrachtete jeder-
zeit die Pflege des engen Bündnisses und Freundschaftsver¬
hältnisses zwischen Deutschland und Österreich-Ungarn als
seine vornehmste diplomatische Aufgabe. Als Graf Szögyenv
1914 von Berlin schied, begleitete ihn das herzliche Gedenken
von zahlreichen Personen , die ihm nähergetreten waren . Sein
Ableben erneuert dieses Gedenken, das auch fortan nicht er¬
löschen wird.

Dir Teilnahme in Berlin.
Berlin , 18. Juni . (Zens. Bluff Zum Ableben de?

Grafen v. Szögyeny-Marich hebt daS , B. T." hervor, daß die
Kunde davon nicht nur in den politischen und gesellschaft¬
lichen Kreisen Berlins , sondern darüber hinaus in ganz
Deutschland die lebhafteste Teilnahme Hervorrufen wird.
22 Jahre lang vertrat der Verstorbene die österreühffjch-
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ungarische Monarchie in Berlin . Dank seinem großen diplo¬
matischen Geschick und seiner sympathischen Persönlichkeit er¬
freute er sich des ungeteilten Vertrauens Kaiser Wilhelms,
der in ihm einen väterlichen Freund sab. Er steht mit in
erster Reihe  unter den Männern , denen die innige
Gestaltung des Bündnisses  zu verdanken ist, das
sich in der Feuerprobe dieses gewaltigen Krieges so glänzend
bewährte . — Der „L.-A." schreibt: Kurz vor seinem Scheiden
aus Berlin sollte er noch in jenen welthistorischen Tagen er¬
leben, daß seine Arbeit für die unverbrüchliche Festigkeit des
Zweibundes keine vergebliche gewesen war . Szögyeny-Marich
nahm in Berlin einen besonderen Platz  ein . Er be¬
gnügte sich nichr damit , zu den führenden Persönlichkeiten der
Berliner Gesellschaft zu gehören. Er und seine Gemahlin
hotten ihr Palais auch den Ärmsten ihrer Landsleute geöffnet.

Der Nachruf in der „Norddeutschen Allgemeinen".
Graf Ladislaus Szögyenh-Marich von Magyar -Szögyen

und Szolganhhäza — so lautet der ganze Name — war am
12. November 1831 geboren, widmete sich später dem Studium
der Rechte und trat 1861 in den ungarischen Staatsdienst.
Tie parlamentarische Laufbahn begann Ladislaus v. Szögyeny
in den Reihen der Deak-Partei . Im Jahre 1869 wurde er
zum Mitglied der ungarischen Delegation gewählt und fun¬
gierte als Referent des auswärtigen Ausschusses. Als Herr
v. Kallay im Jahre 1882 zum gemeinsamen Finanzminister
ernannt wurde, wurde Ladislaus v. Szögyeny Sektionschef
im Ministerium des Äußern . Herr v. Szögyeny begleitete
zu wiederholten Malen den Kaiser auf wichtigen politischen
Reisen, u. a. auch auf dessen Reise nach Berlin  im Julr
1889, wo ihm nächst dem Minister des Äußern eine wichtige
politische Rolle zufiel . 1890 wurde er zum ungarischen
Minister am Hoflager und 1892 zum Botschafter in Berlin
ernannt . Im Juni 1914 schied Graf Szögyeny-Marich aus
dem diplomatischen Dienst, nachdem er seine wichtige Stellung
seit fast 22 Jahren bekleidet hatte . Er erfüllte in dieser Zeit
mehrere wichtige Missionen, so die Erneuerung des Han¬
delsvertrages  mit Deutschland und die Erneuerung des
Dreibundes.  In seine Botschafterzeit fallen ferner die
großen Krisen der österreichisch-ungarischen Monarchie, ' n
denen sich Deutschland als treuer Bundesgenosse bekundet hat.
Mit den maßgebenden Berliner Faktoren hat Graf Szögyeny
stets in voller Harmonie zusammengearbeitet.

Der österreichisch-ungarische Ausgleich.
Br . München, 10. Juni .' (Eig. Drahtbericht, Zens. Bln.)

Wie zuverlässig verlautet , ist der österreichisch-ungarische Aus¬
gleich schon seit etwa drei Wochen in seinen GrundliPen
fertiggestellt. Es handelt sich nur noch um innere
Fragen,  die gegenwärtig Gegenstand der Verhandlungen
zwischen beiden Regierungen sind. Es heißt einer Meldung
der „Tägl . Rundschau" zufolge, daß dieser Ausgleich auf die
Tauer von 20 Jahren abgeschlossen werden wird.

Die Gründung der Ungarischen Waffen¬
brüderlichen Vereinigung.

IV. T.-B. Budapest, 13. Juni , (Nichtamtlich.) Am
11. Juni hat die Gründung der Ungarischen Waffenbrüder¬
lichen Vereinigung in Anwesenheit eines zahlreichen, aus¬
erlesenen Publikums stattgefunden . In Vertretung der
Regierung waren erschienen: der Honvedminister Hazay. der
Kultusminister Jankotnch. der Minister des Innern Sandor
und der Justizminister Balogh, Ferner waren Vertreter der
wissenschaftlichen, gesellschaftlichenund finanziellen Welt an¬
wesend. Aus Deutschland waren erschienen: Oberbürger¬
meister W e r m u t h , Reichstagsabgevrdneter . Vizepräsident
Dr . Dove , D. Naumann,  ferner Exstaatssekretär
Dernburg,  Ministerialdirektor Dr . Kirchner  und zahl¬
reiche andere Mitglieder der deutschen Abordnung. Auch aus
Bulgarien hatten sich Vertreter eingefunden . Der Präsident
Graf Andrassy  eröffnete die Sitzung und entwickelte die
Ziele der Vereinigung . Sodann ergriff Oberbürgermeister
Mermuth (Berlin ) das Wort . Als Hauptziel der waffen-
brüderlichen Vereinigung bezeichnete er es, daß der festge-
schmiedete Reif,  der die verbündeten Reiche auf dem
Kriegsschauplätzen durch die tapferen Krieger vereinige, sich
auch zu einer innerlichen , organischen Verbin¬
dung  zusammenschließe, nicht im Sinne schematischer Gleich¬
macherei, sondern mit dem Streben , das Mannigfaltige har¬
monisch zusammenzufügen , das Beste, Edelste auszuwechseln
und so alle Teile zu bereichern, unter Schonung der Eigenart,
der Grundlage berechtigten nationalen Stolzes , auch die Wege
zum Weltverkehr und zur großen Weltkultur offenzuhalten
und dennoch aus all diesem für die verbündeten Länder
Sonder stärke  herauszuholen . Nach dieser mir großem
Beifall aufgenommenen Ansprache sprach Geleimrat P l e n e r
rm Namen der österreichischen Abordnung. Als Vertreter
Bulgariens erklärte Dr . Minkow:  Während unsere ver¬
bündeten Soldaten auf dem Schlachtfelde kämpfen, wollen wir
auch im Frieden an der Seite unserer mächtigen Verbündeten
für das gemeinschaftliche Wohl arbeiten . Bürgermeister
B a r c z Y (Budapest) sprach im Namen der Hauptstadt . Der
Präsident der Wissenschaftlichen Akademie. Geheimrat
Berczzeviczy,  betonte , daß es sich hier nicht um Ger-
manisterung handle, sondern um ein Vorgehen, bei dem die
verbündeten Staaten gegenseitig die Werte ausgleichen. Tie
Versammlung sandte darauf Huldigungstelegramme an den
deutschen Kaiser , an Kaiser Franz Joseph , an
den Zaren Ferdinand und an den Sultan.  Es wurde
ein Telegramm des Generalfeldmarschalls Mackensen  ver¬
lesen, in welchem dieser der Vereinigung die wärmsten Grüße
sendet. — Nach der Gründungsversammlung fand ein non
der Hauptstadt Ungarns zu Ehren der Gäste veranstaltetes
Festmahl statt , bei welchem Bürgermeister B a r c z y die Gäste
begrüßte . Honvedminister Hazay  betonte die Überzeugung
daß die Interessengemeinschaft der jetzt verbündeten Völker
nicht eine augenblickliche sein könne, sondern sie müsse und
werde eine dauernde  sein Graf Apponhi  sagte : Wir
blicken vertrauensvoll und mit Zuneigung in der Hoffnung,
wieder Zuneigung zu finden, zu dem großen deutschen Volke
auf und bieten ihm die Hond. Oberoerwaltungsrat
Schiffer (Berlin ) hob hervor, welchen Widerhall die Worte
des Grafen Apponhi in den deutschen Seelen gefunden habe
und brachte eia Hoch auf das ungarische Volk aus.
Die Heimkehr der türkischen Abgeordneten

aus Deutschland.
Lebhafte Befriedigung über die gewonnenen Eindrücke.
W. T.-B. Konstantinopel, 13. Juni . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Die aus Deutschland zurückgekehrten türkischen Ab¬
geordneten erklärten sich dem „Tanin " gegenüber lebhaft be¬
friedigt van der Reife und den erhaltenen sehr günstigen
Eindrücken . Rizza . Pascha  findet nicht genug Wart«,
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um den ihm überall von seiten der offiziellen Kreise und des
Volkes bereiteten großartigen herzlichen Empfang zu schildern
und seine und seiner Kollegen Dankbarkeit auszudrücken. Er
äußert sich tief gerührt über das Wohlwollen des
Kaisers,  dessen gründliche Kenntnis der Staatseinrich¬
tungen und des nationalen Lebens der Türkei und befür¬
wortet die Fortsetzung der direkten Berührung der Türkei mit
Deutschland. Auch äußerte Rizza-Pascha die feste Zuversicht
auf die starke Widerstandskraft und die Unbesiegbarkeit
Deutschlands, welche vielleicht jetzt größer seien als bei Be¬
ginn des Kriegs . In einer Besprechung der Eindrücke führt
„Tanin " an leitender Stelle aus , daß sowohl der herzliche
Empfang der Vertreter der türkischen Nation , als auch die bei
vielen Gelegenheiten bewiesenen Gefühle der Deutschen für
die Türkei niemand entgangen feien, wofür er die lebhafte
Dankbarkeil des türkischen Volkes ausspreche.

vie Neutralen.
Die Vergewaltigung der neutralen

Schiffahrt und Post.
W. T.-B. Kopenhagen, 13. Juni . (Nichtamtlich.) Wie

die „Berlingske Tidende" aus Bergen meldet, war der aus
Island eingetroffene norwegische Dampfer „Flora " von einem
englischen Kriegsschiff nach Lerwick eingebracht worden, wo die
gesanite Po  st beschlagnahmt wurde. Dort befanden sich
auch acht dänische Schoner zwecks Durchsuchung der Ladung.

Heimkehr weiterer deutscher Zivilgefangener
aus England«

W. T.-B. Bliffingen, 13. Juni . (Nichtamtlich.) Hier find
wieder dreißig deutsche Zivilgefangene angekommen.
Eine 4. Schweizer Mobilisierungsanleihe.

Keine Einführung der Sommerzeit:
W . T .-B . Bern , 10. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Bundesrat hat sich nach eingehenden Beratungen dahin ent-
schieden, daß die Sommerzeit für die Schweiz nicht einzuführen ist.
Wesentlich sür den Beschluß war der Umstand, daß der Beginn des
wirtschaftlichen  Lebens , insbesondere auch des Schul-
Unterrichtes  in der Schweiz, sowieso früh  angesetzt ist
und eine Verschiebung der Zeit daher für die Familien mit schul¬
pflichtigen Kindern eine sehr große Unbequemlichkeit sein würde.

Der Bundesrat hat den Antrag des Finanzdepartements , betr.
die Aufnahme einer neuen, und zwar der 4. inneren Mobilisations-
anleihe von 100 Millionen Frailken angenommen. Die Anleihe ist
114-proz. und wird von einem Syndikat schweizerischerBanken fest
Übernommen. Sie wird zu einem Kurs zu 97 Proz . zur Zeichnung
aufgelegt.
Eröffnung des skandinavischen Friedens¬

kongresses.
W. T.-B. Stockholm, 13. Juni , (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt. Schwedische Telegcaphen-Agentur .) Der skandinavische
Friedenskongreß , ist eröffnet worden. Anwesend waren
mehrere Vertreter der Friedensvereine der drei skandinavi¬
schen Reiche außer den Gesandten aus den Vereinigten
Staaten , Holland, der Schwerz und Polen.

Nichtbeteilignng der amerikanischen
Sozialisten an dem unzeitgemäßen Haager

Friedenskongreß.
Berlin , 10. Juni . Die „B. Z. a. M." meldet aus Amster¬

dam : Die „Agence Havas " meldet aus New Uork, daß die
sozialistischen Parteien Amerikas beschlossen haben, sich nicht
an dem sozialistischen Kongreß zu beteiligen , der am 26. Juli
im Haag  abgeholten werden soll. Man sei der Ansicht, daß
der Augenblick noch nicht gekommen sei, um über den
Frieden  zu reden.

Dir Kandidatenausstellung der
republikanischen Konvention.

W. T.-B. Chicago, 10. Juni . (Nichtamtlich. Reuter .)
In der ersten Abstimmung der republikanischen Konvention
erhielt Hughes 253, Weeks 105, Root 103, Cummins 82,
Burton 77, Fairbanks 74 und Roosevelt 65 Stimmen . In
der zweiten Abstimmung erhielt Hughes 328, Root 98, Fair-
banks 88, Cummins 85, Roosevelt 81. Weeks 79, Burton 76
und Herman 65 Stimmen . Zur Normierung als Präsident¬
schaftskandidat der Konvention sind 493 Stimmen notwendig.

Der Reichstag an dir ungarischen Parla¬
mente.

W. t .-B. Berlin , 11. Juni . Auf die an den Präsidenten
des Reichstages von den Präsidenten des ungarischen Abge¬
ordnetenhauses und der Magnatentagung des ungarischen
Reichstages gerichteten Begrüßungste legramme
hat der Präsident des Reichstages folgendes geantwortet:

Seiner Exzellenz Paul von Beöthh, Präsident des
Abgeordnetenhauses, Budapest. Mit dem herzlichsten Danke
für Eurer Exzellenz hockchedoutfame Kundgebung, die Sie im
Aufträge des ungarischen Abgeordnetenhauses an den
deutschen Reichstag gerichtet haben, verbinde ich von Volk
zu Volk den Ausdruck des festen Willens gemein-
schaftlich auszuharren  in diesem gewaltigen Kriege.
Unser- und unserer hohen Verbündeten Ziele und In¬
teressen  sind durch diesen Kampf zusammenge-
schmiedet . Seite an Seite  werden wir fest zufammen-
stehen und ausharren bis zur Erreichung des endgültigen
Sieges . Der deutsche Reichstag entbietet herzlichen Gruß
dem Abgeordnetenhaufe des verbündeten ungarischen Volkes.
Möge der deutsche Seesieg am Skagerak eine glückliche Vor¬
bedeutung für die Befreiung unserer und unserer verbündeten
Völker von der Anmaßung und dem Druck unserer Feinde
sein, die die freie Entwicklung  unserer friedlichen
Arbeit  behindern wollen und die von uns abzuwälzen das
Ziel ist unseres gemeinsamen Kampfes. Dr . Kämpf, Präsi¬
dent des Reichstages.

Seiner Exzellenz Baron Samuel von Jofika, Präsident
des Magnatenhaufes des ungarischen Reichstags, Budapest.
Eurer Exzellenz in warmen Worten abgefaßte Depesche des
Magnatenhauses  des ungarischen Reichstags, habe ich
in der Schlußsitzung des deutschen Reichstags zur Kenntnis
des Hauses gebracht. Nach der mit stürmischem Beifall auf¬
genommenen Verlesung des Telegramms , bin ich beauftragt
worden. Eurer Exzellenz und dem hohen Magnat erch ause den
herzlichsten Dcwrk der deutschen Volksvertretung zu über¬
mitteln . Wir sind mit dem ganzen deutschen Volke einig in
dem Gefühl der Gemeinsamkeit und Waffenbrüderschaft in
dem gewaltige» uns aufs errungenen Kampfe. Wir werden
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nicht ruhen , bis wir, zu Wasser und zu Lande, das erfochten
haben werden, was unsere Lebensbedingungen für die Zu¬
kunft sicher stellt, gegen Übermut und Anmaßung unserer
Feinde. Dr , Kämpf,  Präsident des Reichstags.

Eine notwendige Abschöttelung des
Professors F. W. Foerster.

IV. T.-B. München, 10. Juni . (Nichtamtlich,) Die
„Korrespondenz Hoffmann " veröffentlicht folgende Erklärung
des derzeitigen Dekans der philosophischen Fakultät der Uni¬
versität München : Professor Dr . F. W. Foerster  hat in
sinem Artikel in der in Zürich erscheinenden „Friedens-
Warte" (18. Heft, 1. Januar 1916) über Bismarck, das Deut¬
sche Reich und seine Aufgaben Ansichten geäußert und
Wendungen gebraucht, die jeden Deutschen mit Entrüstung
erfüllen müssen. Die philosophischeFakultät , erste Sektion,
spricht einstimmig ihre stärkste Mißbilligung aus , daß einer
ihrer Professoren in so ernster Zeit , jenseits der Reichs¬
grenzen solche Meinungen in dieser Tonart vorgebracht hat.
Ihre Mitglieder werden jedem Versuch, sie unter der Autori¬
tät des Lehramts in der akademischenJugend zu verbreiten,
mit vollster Entschiedenheit  entgegentreten.

Paßerleichterungen bei Sommerreisen
nach Lfterreich-Ungarn.

IV, T.-B. Berlin , 10. Juni . (Amtlich.) Im Interesse des
Sommerreiseverkehrs nach österreichisch-ungarischen Bade-,
Kur - und Sommeraufenthaltsorten sollen nunmehr im Ein¬
vernehmen mit den zuständigen militärischen Behörden gewisse
Erleichterungen für die Patzbeschaffung eintretea , Die Paß¬
behörden sind angewiesen, für die Erteilung von Reisepässen
für diese Zwecke die Begründung einer sommerlichen Er¬
holungsreise als ausreichend anzusehen, wenn im übrigen die
Voraussetzungen für die Gewährung eines Passes erfüllt sind.
Von der Vorlage besonderer Zeugnisse oder ärztlicher Be¬
scheinigungen kann bei völlig unverdächtigen Personen ab¬
gesehen werden. Die Paßbehörden sollen ferner ermächtigt
werden, durch einen Vermerk  auf dem Reisepaß den Paß¬
inhaber für die Rückreise  nach Deutschland von der Ein¬
holung eines Sichtvermerks (Visum : bei einem deutschen
konsularischen Vertreter in Österreich-Ungarn zu befreien.
Tie militärischen Behörden, insbesondere die stellvertretenden
Generalkommandos der Grenzkorps und die Kriegsministe-
xjen tzon Bayern und Sachsen sind ersticht, diesen Paßvenneck
beim Grenzübertritt für die Hin - und Rückreise anzuerkennen.

Kur § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vie Zleischverforgiing der Kurgäfte und der
Wiesbadener.

Wir erhalten folgende Zuschrift mit der Bitte um Ver¬
öffentlichung:

Sehr geehrte Redaktion ! In der Nr. 264 Ihres geschätzten
Blattes findet sich ein Vergleich  zwischen dem Fleisch¬
konsum der Fremden  in den hiesigen Ga st Höfen
und demjenigen der einheimischen Bevölkerung,
der ebensowenig mit den tatsächlichen Verhältnissen im Ein¬
klang steht als eine diesbezügliche Behauptung in der Stadt-
verordnetenfitzung vor 14 Tagen , nach welcher in den Hotels
noch mehr als ein Fleischgang gegeben würde. Wenn der Ver¬
fasser des genannten Artikels die Behauptung aufstellt, der
Fremde erhalte gegenüber dem Einheimischen die fünf¬
fache Menge  an Fleisch, so mag ihm zur Auftlärung
dienen, daß es den Gasthofbesitzern vollständig un¬
möglich  ist , die unterstellten Mengen auch nur an¬
nähernd zu beschaffen,  Gerade dieser Umstand stellt
heute die Fremdenindustrie vor fast unüberwindliche
Schwierigkeiten,  von denen die Fernstehenden nicht die
leiseste Ahnung haben. Tag und Nacht häufen sich für sie der¬
artige Sorgen , und es bedarf aller Umsicht und Tatkraft , um
der Macht der Verhältnisse Herr und den Kästen nur einiger¬
maßen gerecht werden zu können, Leben der Not als bester
Lehrmeister müssen alle Hilfsmittel recht und schlecht heran¬
gezogen und die Zuflucht zu Dauerware  sowie Konser¬
ven  aller Art genommen werden, deren Preise eine solche
schwindelhafte Höhe erreicht haben, die eine Rentabilität der
Betriebe von vornherein ausschließen, weshalb auch hier die
größte Sparsamkeit sich von selbst versteht. Bezüglich der Ver¬
arbeitung von frischem Fleisch — um nur ein Beispiel
herauszugreifen —, mag die Tatsache genügen, daß ein Bad¬
haus mit zurzeit 100 Fremden neben einem Personalbestand
von 21 Personen innerhalb 10 Tagen sage und schreibe.
23 Pfund frisches Fleisch verarbeiten konnte. Solche Zahlen
dürften alle gegenteiligen Einwendungen schlagend wider¬
legen, Dieselben verdienen daher der Öffentlichkeit vor Augen
geführt zu werden, um allen falschen Voraussetzungen den
'Boden zu entziehen. Hochachtungsvoll der Vorstand der
„Hotkt ? und Gastwirteinnung Wiesbaden ",
I . A.r W, Bräun in  g,

Wir glauben gern, daß es den Gastwirten unmöglich ist,
die unterstellten Mengen Fleisch wirklich zu beschaffen, aber
dasselbe trifft bezüglich der Einwohnerschaft zu. Zweifellos
liegen heute die Verhältnisse so, daß an jedem Fleisch-
t a g in jedem Gasthof der Fremde wenigstens einmal
Fleisch erhält , während weitaus die meisten Einwohner an
fünf Fleischtagen nur einmal  Fleisch bekommen.
Daß sich die Hotel- und Pensionsbesitzer angesichts der Fleisch¬
not in einer sehr schwierigen Lage befinden, ist fteilich nicht
zu bezweifeln, selbst wenn das angeführte Beispiel nicht
typisch für die Fleischverforgung der gesamten Hotel-
industrie ist.

— Der Rhein -Mainifche Verband für Volksbildung hält
am 17. und 18. Juni seine diesjährige Hauptversamm¬
lung  in Frankfurt a. M. ab. Für de» 17. Juni , cckends
8 Uhr, ist eine akademische Feier im Festsaal des Sencken-
bergischen Museums vorgesehen zum Gedächtnis des am
26. März 1616 Heimgegangenen Ehrenvorsitzenden des Ver¬
bands Professor Wilhelm Kobelt, Pfarrer H. Küster
(Höchst) wird die Gedächtnisrede halten . Die Verhandlungen
am 18. Juni finden im großen Hörsaal Neue Krame 9 statt.
Vormittags wird Herr Stadtschulrat Dr . Ziehen sprechen über
„Die Aufgaben unb Ziele der deutschen Volksbildungsarbeit
nach dem Krieg". Der Nachmittag umfaßt die geschäftlichen
Verhandlungen und die Besprechung der Verba ndSarbert im
abgelaufenen Jahre , die durch ein Referat von Dr . Robert
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Kahn  eingeleitet wird. Zur besonderen Besprechung gestellt:
„Die Volksbildungsarbeit auf dem Lande während der
Kriegszeit " und „Lazarettuntericht und Lazarettberatung ".

— Auf der Straßenbahnlinie 5 ist am Samstag ein Be¬
amter von einem Fahrgast ziemlich erheblich dadurch ver¬
letzt  worden , daß er ihm mit irgend einem harten Gegen¬
stand einen Schlag auf die eine Hand versetzte, der den
Knochen zersplitterte . Der Täter hatte mit einem Hund die
hintere Plattform eines Wagens besteigen wollen, war daran
jedoch durch die Schaffnerin verhindert worden. Als er sich
der Autorität der Schaffnerin nicht fügen wollte, legte sich der
Wagenführer ins Mittel , worüber sich der Fahrgast derart
aufregte , datz er sich zu der Mitzhandlung hinreitzen lieh.
vorberichte über Nunst, vortröge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Wie alljährlich, veranstaltet das
Königliche Theater eine Reihe von volkstümlichen Vorstellungen an
folgenden Tagen : Mittwoch, 21. Juni : „Der Freischütz" Donners-
tag, 22.: „Prinz Friedrich von Homburg". Freitag , 23.: „Robert
mw Bertram ". Samstag . 24.: „Figaros Hochzeit". Montag , 20.:
.Die Rabensteinerin " . Dienstag , 27.: „Margarete ". Mittwoch, 28.:
'Die Abreise". „Der Barbier von Bagdad". Donnerstag , 29.:
Falstaff " . Freitag , 30.: „Graf Waldemar ". Samstag , 1. Juli:
D>ie Journalisten ". Vorbestellungen für die volkstümlichen Vor¬
stellungen werden, worauf ausdrücklich hingewiesen wird, gegen
die übliche Borverkaussgebühr von je 50 Pf . für eine Karte nur
ans Plätze von 1.50 bis 3 Dl. entgegengenommcn. Die Eintritts-
karten für die Plätze ju 25 bis 75 Pf . und die nicht vorbestellten
Karten zu 1.50 bis 3 M . werden von Sonntag , den 18. Juni , ab
täglich von 9 bis 10s/,. Uhr und 11 bis 1 Uhr an der Theaterkasse
xmn Verkauf gelangen. An der Abendkasse werden nur Ein-
trittskarten für die betreffenden Vorstellungen verkauft. Um eine
schnellere Abfertigung des Publikums beim Kartenverkauf herbei-
zusührcn, wird die Intendantur die Eintrittskarten an zwei Kaffen
— Kasse 1 und 2 — verkaufen lassen (Fremdenlogen -, Mittcllogen -,
Seitenlogen , 1. Rangzalerie -, Orchesterseffel-, Parkettplätze und
2. Ranggalerie 1. Reihe an Kaffe 1 und alle übrigen Plätze an
Kasse 2). Das Publikum wird gebeten, sich vorher genau zu infor¬
mieren , an welcher Kasse die von ihm gewünschten Plätze zum
Verkauf gelangen. Die JntendanMr behält sich vor, bei größerem
Andrang die Kaffe früher zu öffnen. Ein Teil der Eintrittskarten
ist dem Magistrat zur Verteilung an Arbeitervereine , Jugend -Organi¬
sationen usw. überlassen worden.— In der heutigen Vorstellung
„Götterdämmerung " gastiert als „1. Norne", „Floßhilde" und „Wal¬
traute " Frl . Schwarz vom Stadttheater in Magdeburg , als „Hagen"
Herr Simons vom Stadttheater in Stettin auf Anstellung. , An
Stelle des beurlaubten Herrn Gciffe-Winkel singt Kammersänger
Wuzäl vom Hoftheater in Kassel die Partie des „Günther ", die
Partie der „Brünnhilde " statt des erkrankten Fräuleins Englerth
Frau Kammersängerin Schclper vom Hoftheater in Darmstadl . (An¬
fang 6% Uhr .) — Am Sonntag gelangt Mozarts „Don Juan " mit
Herrn de Garmo in der Titelpartie zur Aufführung . Ms „Zerlina"
gastiert die ab Herbst 1917 hierher verpflichtete Frau Theres«
Muller -Reichcl vom Hoftheater in Karlsruhe.
Wiesbadener vergnügungs -vüchnen und Lichtspiele.

* Wiesbadener Bergnngungspalast . Programm vom 18. bis
80. Juni : Gastspiel der deutschen Tanzdiva Alice Rejane (eigene
Dekoration und Ausstattung ): Geschw. Reuter , modernes Duett;
Fidelio-Trio , Stimmungsvorttäge ; Williams Liliputaner -Truppe,
7 Personen , Akrobaten, Equilibristen , Athleten usw.; Santiago
Lago, dcutsch-merikanischcr Tenor : Fanny v. Stürböch , Operetten-
Süngerin ; Hawkins und Marzella , Dressurakt mit 18 Hunden; Ihle
Behrens , sächsischer Komiker.

* Thalia -Theater . Die erste Serie der Ausnahmen der denffchen
Iagdfilm -Gesellschast in Berlin , die mit erläuterndem Vortrag von
beute ab im Thalia -Tbeater zur Vorführung gelangen wird , ent¬
hält eine Anzahl sehr interessanter Bilder , die geeignet sind, über
Menschen und Tiere in unseren Kolonien wichtige Aufschlüsse zu
geben. Don Großwildjagden des Afrikajägers Robert Schumann
beben wir in erster Linie die Jagden auf Riesenschlangen, Elen,
Gnu , Oryxantilöpe , Flußpferde , Nashörner und Elefanten hervor.
Bei diesen Afrikaaufnahmen ist es unter großer Lebensgesahr ge¬
lungen, Jäger und Wild zu gleicher Zeit aus das Bild zu bringen.
Außer den Jagdausnahmen gelangen noch Aufnahmen aus dem
Leben der Eingeborenen , Fang von Raubtieren sowie Naturaus-
nobmcn zur Vorführung . ' Täglich werden zwei geschloffene Vor¬
stellungen, uni 4 und 8%, Uhr beginnend, stattfinden. Der Besuch
dieser Veranstaltung ist nachmittags von 4 bis 6 Uhr auch Schul¬
kindern gestattet.
vorberichte. Vereinsversammlungen.

* Die „Wiesbadener Sänger - Bereinigung"  wird
am Samstag , abends 8% Uhr, ein großes Wohltätigkeitskonzert im
Knrhause veranstalten , zum Besten des Vereins der Sommcrpflege
armer Kinder . Schon wegen dieses guten Zweckes verdient das
Konzert die weitgehendste Beachttmg und Unterstützung. Doch auch
das Programm verspricht wohltuende inusikalische Unterhaltung.
Die „Sänger -Vereinigung ", gegenwärtig in Kriegsstärke von 150
Mitgliedern , wird unter Leitung des Prof . Franz Manstaedt eine
Anzahl wertvoller Männerchor -Komposffionen zu Gehör bringen
und nächst dem städtischen Kurorchester haben auch Frau Dr . Hans-
Zoepffel und Richard Schubert von der Königl. Hofoper ihre Mit-
Wirkung zugesagt.

* Samstag dieser Woche findet abends 8% Ubr in der „Wart-
bürg" eine außerordentliche Mitgliederversammlung des
„Cäcilienvereins"  statt . Eine besondere Einladung ergeht
nicht mehr . _

aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 13. Juni . Wir erhalten aus Biebrich eine Zu-

schrist zur L e b e n s m i t t e I v e r t e i l u n g , die wir aus ge-
wissen Gründen nicht veräffentlichen können, aus der wir aber
doch einiges mitteilen wollen. Geftagt wird , warum es so lange
dauert , bis eine zweite Verkaufsstelle seitens der Stadt errichtet
werde. Die im Stadtteil Mosbach befindliche genüge absolut nicht.
An leerstehenden Läden fehle es nicht. Weiter wird geftagt , wes¬
halb es nicht gestattet werde, daß eine Hausfrau , die für sich auf
ihre Karte Eier holt, auch für ihre Nachbarin auf deren Karte die
Eier mitbringe . Es sei wohl bekannt gegeben worden, daß der Ver-
kauf des Fleisches vor 4 Uhr nachmittags streng verboten sei, troh-
dcm aber sei in manchen Metzgerläden schon vor 4 Uhr ausverkaust.
Auch wird die Behauptung ausgestellt, daß immer noch „hinten
herum" größere Mengen Fleisch, als nach der Fleischkarte zulässig
seien, in manche Häuser gebracht würden.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Raffel.

= Kassel, 13. Juni . In Lepenhausen  ist die Dampf.
Siegelet und Getreidegroßhandlung von Waffermann völlig
niedergebrannt.

Sport und Lustfahrt.
* Fußball int Felde. Aus dem Felde wird uns geschrieben:

Wie sich schon in Friedenszeiten der Fußballsport bei dem Militär
bemerkbar gemacht hat , so siebt man auch jetzt im Felde sich beim
Fußball ergötzen. Denn so notwendig es ist, für das Vaterland
zu kämpfen, um so notwendiger ist es, seinen Körper durch den
Sport zu stärken, um wieder erfrischt an deil Feind herantreten zu
können. Es ist nur schade, daß so wenig Feldgraue einen Ball
besitzen. So hat die Firma Henkell u . Eo. in nachahmenswerter
Weise den Feldgrauen , der Feld-Luftschifs-Ableilung 27, einen Fuß-
ball gestiftet. Mit großer Freude wurde die heißersehnte Gabe bei
unfern Feldgrauen angenommen. Die Firma He n k e ll u . Co.
bat so mtt in das Herz der Feldgrauen ein Denkmal gesetzt, wie
sie es auch schon in Friedenszeiten bei unsern Militärmnnschaste«
getan hat.

_Wiesbadener TagNsit .
Heues aus aller Mell»

Schwere Unwetter. Berlin,  13 . Juni . Das „B . T." meldet
aus München: In Oberbayern und Obcrösterreich sind schwere Un-
Wetter, von Hagelschauerbegleitet, niedergcgangen. Jy Oberbahern
sind etwa 72 Gemeinden und 10 Städte , in Oberö-ierrnch 20 Ge¬
meinden und 5 Städte betroffen worden. Die Obsternte wurde
teilweise beschädigt. In Ob -röfterreich sind die Verwüstungen so
groß, daß eine Hilfsaktion eingeleitet wird.

Drei Personen beim Segeln ertrunken. W . T .-B. Malen te ,
13. Juni . (Nichtamtlich.) Am Nachmittag des ersten Psmgstset-r-
tages kenterte auf deni Kellersce ein mit sechs Personen besetztes
Segelboot . Ein Matrose , ein junger Mann und zwei junge
Mädchen, angeblich sämtlich aus Kiel, ertranken , während zwei
Knaben aus Sielbach gerettet wurden . Die Leichen sind noch nicht
gefunden. _

Handelsteil.
Bekämpfung der städtischen Hypotheken¬

not durch Genossenschaften?
Die Korrespondenz des Allg. Deutschen Genossen-

schaftsverbandesschreibt: Zur Beseitigung der Hypotheken¬
not des städtischen Grundbesitzes ist aus den Kreisen der
Haus- und Grundbesitzervereine der Vorschlag gemacht,
Hausbesitzer-Kreditgenossenschaftenzu errichten und durch
diese Genossenschaften oder durch besonders zu gründende
Genossenschaften die Bürgschaft oder Ausfallbürgschaft
für nachstehende Hypotheken übernehmen zu lassen — so¬
genannte Hypotheken - Garantiegenossen¬
schaften.  Tatsächlich sind denn auch eine Anzahl
solcher Genossenschaften errichtet. Nach den Feststellungen
des Allgemeinen Deutschen Genossenschaftsverbandesbe¬
stehen zurzeit etwa 27 solcher Genossenschaften. In ein¬
zelnen Städten sind sogar die Gemeinden an diesen Ge¬
nossenschaften' in der einen oder anderen Form beteiligt,
z. B. durch Gewährung von Mitteln oder durch Übernahme
der Ausbietungsgarantie gegenüber den Hypotheken-
giäubigern, während die Genossenschaftihrerseits wieder
der Stadt haftet.

Ein geeignetes Mittel zur Bekämpfung der Hypotheken-
p.ot kann aber weder in der Errichtung von Hausbesitzer-
Kreditgenossenschaften, noch in der Errichtung von Garan¬
tiegenossenschaftenerblickt werden. Schon die Errichtung
von Hausbesitzer-Kreditgenossenschaftenist banktechnisch
bedenklich. Die Pflege des Hypothekengeschäfts— und
hierauf richtet sich in erster Linie die Tätigkeit dieser Ge¬
nossenschaften — ist keine geeignete geschäftliche Grund¬
lage für ein Kreditinstitut, um ein ersprießliches Arbeiten
zu gewährleisten. Die Pflege des Hypothekarkredits in der
einen oder anderen Form, insbesondere aber auch in der
Form der Übernahme der Bürgschaft oder Ausfallbürg¬
schaft, schließt sämtliche Risiken des Hausbesitzes in sich,
die in der Versteifung des Geldmarktes,  den Schwan¬
kungen der Bodenpreise  und der Entwicklung des
Mietmarktes  liegen , ohne daß diesen Risiken ent¬
sprechende Gewinnchancen gegenüberstehen. Auch ist es
eine durch die Geschichte des Bankwesens oft bestätigte
Erfahrung, daß Kreditinstitute, die sich einseitig auf die
Bedürfnisse eines bestimmten Standes aufbauen, in Zeiten,
wo sie am dringendsten benötigt werden, versagen. Gilt
dies für sämtliche Kreditinstitute, so gilt dies ganz beson¬
ders für eingetragene Genossenschaften, bei denen infolge
des freien Austrittsrechts der Mitglieder die feste Kapital¬
grundlage fehlt, die gerade für die hier in Rede stehenden
Kreditgeschäfte unentbehrlich ist. Aus diesem Grunde hat
der Allgemeine Deutsche Genossenschaftsverband, wie
vor der Errichtung besonderer Handwerker-Kreditgenossen¬
schaften, so auch vor der Errichtung besonderer Haus¬
besitzer-Kreditgenossenschaftendringend gewarnt.

Noch bedenklicher aber ist die Errichtung von Hypo-
theken-Garantiegenossenschaften. Der Umstand, daß zur¬
zeit von Grundbesitzerkreisen die Errichtung von Garantie¬
genossenschaften lebhafter betrieben und auch von seiten
der Städte diesen Genossenschaften Interesse entgegenge¬
bracht wird, hat den „Freien Ausschuß der Deutschen
Genossenschaftsverbände“ veranlaßt, sich mit der Ange¬
legenheit zu beschäftigen und folgenden Beschluß zu fassen:

„Der Freie Ausschuß der Deutschen Genossen¬
schaftsverbände erklärt gegenüber den Bestrebungen
auf Erleichterung von städtischen Hypotheken durch
Garantieüöernahme von Genossenschaften, daß die
Genossenschaften nach ihrer Rechts- und Wirtschafts¬
natur nicht geeignet sind, die Bürgschaft oder Ausfall¬
bürgschaft für städtische Hypotheken zu übernehmen.“
Dem Freien Ausschuß gehören an: Der Allgemeine

Deutsche Genossenschaftsverband, der Generalverband
ländlicher Genossenschaften für Deutschland, der Haupt¬
verband deutscher gewerblicher Genossenschaften und der
Reichsverband der deutschen landwirtschaftlichenGenossen¬
schaften. An den Erfahrungen und den Ansichten dieser
Verbände, die als die Vertretung der Kreditge¬
nossenschaften  zu betrachten sind, denn sie um¬
fassen etwa 15 500 Kreditgenossenschaften, wird niemand
vorübergehen können. Ihre Warnung muß die Beachtung
finden, die die Äußerungen dieser Organisation der großenGenossenschaftsverbändeverdienen.

Es ist nicht zu bestreiten, daß die Lage des städtischen
Grundbesitzes schwierig ist, aber es ist, wie die überein¬
stimmende Erfahrung sämtlicher deutscher Genossenschafts¬
verbände bestätigt, ein ungeeignetes Mittel, diese Schwierig¬
keiten durch Genossenschaftenbekämpfen zu wollen. Die
Errichtung von Hausbesitzer-Kreditgenossenschaften und
Hypotheken - Garantiegenossenschaftenist nur geeignet,
neue Schwierigkeitenoder doch Enttäuschungen zu bereiten,
zum mindesten aber Hoffnungen zu wecken, die keines¬
falls erfüllt werden können. Will man die städtische
Hypothekennotdurch besondere Organisationenbekämpfen,
so können dies nur Organisationen nach Art der in Preußen
geplanten städtischen Pfandschaftsanstaltensein.

Berliner Börse.
$ Berlin, 18. Juni. (Eig. Drahtberieht) An der Börse

hat sich auch nach dem Pfingstfest keine lebhaftere Ge¬
schäftstätigkeit eingestellt. Die wenig genannten Kurse
waren zumeist niedriger. Daneben zeigte sich aber auch
für das eine oder andere Papier etwas Nachfrage. Heimische
Renten behaupteten bei kleinem Geschäft den Kursstand
recht gut.

Industrie und Handel.
* Portlaad-Zementfabrik Drachenberg, A.-G. in Mis¬

burg. Die Gesellschaft, die in den sieben Jahren ihres Be¬
stehens nur einmal Dividende zahlte und seit längerer Zeit
stilliegt, schlägt ihren Aktionären die Beteiligung an einer
„Sulfur“ G. m. b. H. vor, der sie auch ihre Anlagen ver¬
packten will.

Mittwoch, 14 , Jimi 1016 . Nr . 273.
* Die südafrikanischen Minen gegen die deutsche

Sprengstoffindustric. Wie das „Reutersche Bureau“ meldet,
hat die Mehrheit der Minenbesitzer vom Wit-
watersrand  einen Vertrag geschlossen, dem, wie ver¬
lautet, sich alle MineugeseUschaften von Rhodesia an¬
schließen werden, in dem sich die Gesellschaften dahin
einigen, all ihr Cyanid während des Krieges und fünf Jahre
nach dem Kriege von zwei britischen Gesellschaften zu be¬
ziehen. Der Bedarf Südafrikas an Cyanid beläuft sich auf
Vz Mill . Lstrl . jährlich , wovon vor dem Kriege Deutschland
dreiviertel lieferte.

* Howaldtswerke, A.-G. in Kiel. Die Kapital¬
erhöhung  dieser jetzt zur Brown-Boveri-Gruppe ge¬
hörenden Gesellschaft soll im Umfange von 2.9 MiU. M.
erfolgen, wodurch das Kapital auf 7 Mül. M. anwächst. Es
ist beabsichtigt, durch Gewährung eines verschiedenartigen
Bezugsrechtes an Stamm- und Vorzugsaktionäredas Aktien¬
kapital zu vereinheitlichen.

* Schubert u. Salzer, Maschinenfabrik, A.-G. in Chem¬
nitz. Aus dem verfügbaren Reingewinn von 1801373 M.
(1 929 287 M.) kommt eine Dividende von wieder 20 Proz.
zur Verteilung.

* Aufhebung von Ausnahmetarifen für die Ausfuhr.
Der Landeseisenbahnrat wird sich in seiner Sitzung am
21. Juni beschältigen mit der Beseitigung von Ausnahme¬
tarifen für die Ausfuhr von Steinkohlen  sowie von
Eisen und Stahl.

Harkt berichte.
FC. Frankfurt a. M, 13. Juni. Die hiesige Viehab-

nahmesteUe für den Regierungsbezirk Wiesbaden hatte zur
Verteilung in der abgelaufenen Woche (4. bis 10. Juni) zur
Verfügung: 436 Rinder, einschließlich 24 aus Dänemark,
1505 Kälber, 145 Schafe, 999 Schweine. Davon wurden
verladen zur Verteilung im Bezirk mit Ausnahme der
Kreise Wiesbaden Stadt und Land: 190 Rinder, 259 Kälber,
30 Schafe, 232 Schweine. In Frankfurt a. M. wurden ge¬
schlachtet: 246 Rinder, 1246 Kälber, 115 Schafe, 767
Schweine. In Wiesbaden-Stadt und Land waren außerdem
zur Verfügung und gelangten zur Verteilung: 45 Rinder,
150 Kälber, 30 Schafe, 85 Schweine.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  13. JunL
Frühmarkt.  Im Warenhandel ermittelte Preise : Die
Preise sind gegen die letzten Notierungen unverändert.

W. T.-B. Berlin, 13. Juni. Getreidemarkt ohne Notiz.
Die Berichte der Marktbesucher, die über die Feiertage
Gelegenheit hatten aufs Land zu kommen, betonen über¬
einstimmend den ausgezeichneten Saatenstand und es
dürfte daher bei der Zurückhaltung der Käufer und
herrschenden Geschäftsstelle bleiben. Es fanden nur wenig
Umsätze statt. In einzelnen Artikeln, wie Heidekraut und
Heu, war das Angebot sehr reichlich. Dringend begehrt
war nur Industriehafer und beschlagnahmefreier Mais, der
jedoch nur schwer erhältlich ist.

Letzte Orahtberichte.
Die Blockade über Griechenland.

Eine Mitteilung Skuludis in der griechische» Kammer.
W. T.-B. Athen, 3. Juni . (Nichtamtlich. DrahtberichL

Verspätet eingetroffen .) Die Lage ist unverändert . Bis heute
vormittag wurden seitens der Entente der griechischen Regie¬
rung keine Mitteilungen  über Zweck, Ursache und
Ausdehnung der über die griechischen Küsten verhängten
Blockade abgegeben. Heute nacht verlas Ministerpräsident
Skuludis  in der Kammer verschiedene, von den griechi¬
schen Behörden aus Saloniki eingegangene Depeschen, aus
tvelchen hervorging , daß der Kommandant des französi¬
schen Geschwaders  gestern nacht den Befehl erhielt , die
Bewegungen der griechischen Handelsflotte
zu unterbinden . Größeres Interesse hat folgende Depesche
de? Hafenkommandanten  von Saloniki : Der Präfekt
teilt mit , daß der französische Befehlshaber ihm mündlich zur
Kenntnis gebracht habe, es würde eine Untersuchung s ä m t»
liche ^ Schiffe  im Hafen stattfinden , da man eine Unter¬
suchung vor den Drahthinderniffen vermeiden will und dies,
nachdem die Schiffahrt wieder freigegeben wird. Außerdem
hat der Präfekt auf mündliches Verlangen , sich dieser Maß¬
nahme zu fügen, dies abgelehnt, aber seine Unterstützung zu-
gesagt. Trotz der Unklarheit der Depesche scheint aus ihr her¬
vorzugehen, daß die Blockade nur vorübergehender
Art  sei , da der französische Befehlshaber derselben noch von
Maßnahmen spricht, die nach Freilassung der Schiffahrt ge¬
troffen würden . Skuludis gab auch dieser Ansicht in der
Kammer Ausdruck. Der Abgeordnete Andelopulos
brachte den Antrag ein. Griechenland solle an sämtliche
Staaten , die sich an der Haager Konferenz beteiligt hätten,
einen Proteft  wegen der Blockade richten. — Die Börse
hat angesichts der ernsten Lage vorläufig ihre Arbeit einge¬
stellt. — Aus Mazedonien  wird berichtet, daß die
Alliierten Vorbereitungen treffen , um die erste Linie bei
Kilkis zu räumen.
Neutralitätsverletzung eines italienischen

Fliegers.
W. T.-B. Bern , 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Heute ffüh 9 Uhr überflog ein italienisches Flugzeug bei
Chiasso schweizerisches Gebiet.  Nach der Ein-
setzung der Beschießung entfernte sich das Flugzeug in der
Richtung Bareso.

Die Präsidentenwahl in Argentinien.
W. T .-B. Buenos Aires , 13. Juni . (Nichtamtlich. Draht-

berichL Havasmeldung .) Hippolyt Jrigoyen und
Delagio Luna  sind zum Präsidenten bezw. Vizepräsiden¬
ten der argentinischen Republik gewählt worden.

W. T.-B. Berlin , 13. Juni . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Dem ordentlichen Professor der medizinischen Fakultät und
Direktor des Instituts für Hygiene und experimentelle
Therapie der Universität Marburg Wirkl. Geheimen Rat von
Behring  wurde der Stern zum Kronenorden 2. Klasse ver¬
liehen.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
nnd die Verlagsbeilage„Der Roman".

Hauplschrisileiier: PI. Hegerhorft.

Beraniwortlich fär Politik A. tzegerhorü:  lür den Unierbaltungstkll!
B. v. Nauendorf: für  Nachrichten ans Wiesbaden und den Nachbarbezirke» :
I . B. H. Dielenbach: für ..lSerichisiaal " : b Diefenbach: für „Soor ! UN»
Luftfahrt" : I . B.: C Losacker:  für ; .„Verimlchles" und den . Bririkafien" :
C. Losacker:  für den SandelSieil: W. ES : für die Anzeigen und Reklawe» ;

__ H. Dornaus;  sämtlich in Wiesbaden.
Druck u»t Verlag der L. Schellenbergschen  H »f-B»chdr»ckerei tu SBkttllML

« »r-chftund« »er Schriftleiwn, : 1» bi» 1 Mir.
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L Meu-Angebolt1
Weibliche Personen.

__ Kaufmännisches Person»!.
Lehrmädchen oder Lehrjunge

für Schuhwaren gegen Vergütung
gesucht. I . Drachmann, Neugaffe 22.

Gewerbliches Personal._
Tüchtz Näherin zum Ausbeffern

der Weißzeugwäschegesucht. Off. u.
G. 803 mt den Tagbl.-Verlag.

Suche f. b. Köchinnen, Zimmer-,
Haus-, Allein- u. Küchenmdch. Frau
Elise Laug, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin, Wa genrannstraße 31, 1.

Fleißiges ehrliches Mädchen
fürs Büsett gesucht. 30 Mk. monatl.
Eintritt ab 12. Juni . Angebote unt.
U. 793 an den Ta gbl. -Verla g.

Mädchen für Kücheu. HäuS
auf 15. Juni gesucht. Zu melden
Bobnhofstraße1, 1,  von 9 bis 4 Uhr.

Tücht. einfaches Mädchen gesucht.
Näh. Alerand rastraße 16, Part.

Zweitmädchen,
gut empfohlen, sofort gesucht Villa
Bicrstadter Straße 31.

Ein tüchtiges AlleinmSdchrn
gesucht Goethestr aße 17, 1.

Solides Alleinmädchen,
weiches kochen kann, in kl. Familie
zum baldigen Eintritt gesucht. Vor¬
stellung 9—11 u. 4—7 Uhr. Adresse
im Tagbl.-Verlag. Nt

Ein tüchtiges Mädchen
für Büsett u. Hausarbeit sofort ge¬
sucht Wellritzstraße 10, bei Keftler.

. v . Zum 15. d. Mts.
wird ein gediegenes ehrliches ein¬
faches Mädchen, das auch etwas
kochen kann, gesucht; muß nur in
besseren Häusern gewesen sein.
Niiolasstraße 23, 3.

Zimmermädchengesucht.
Villa Germania, Sonnend. Str . 52.

Ein kräftiges Mädchen gesucht
Niederwaldstraße 10, 2, Brühl.

Ein braves fleißiges Mädchen
gesucht für Zimmer- u. Hausarbeit.
Brüsseler Hof, Geisbergstraße 8.

Kräftiges fleißiges Mädchen
für alle Arbeit sofort gesucht Hainer-
weg 3.

Braves fleißiges Mädchen
für Kücheu. Hausarbeit ges. Pilsner
Bierstube, Poths, Langgasse 7.
Braves fleißiges Mädchen gesucht

z. 15. Juni Mauergasse 14, Laden.
Sauberes tüchtiges Mädchen

gesucht Steingaffe 25, Part.
Suche sofort Mädchenz. Hausarbeit,

8—12 u. 2—3, Nikolasstraße 20, 2.
Sauberes Bkädchen gesucht.

Villa Germania, Sonnend. Str . 52.
Mädchen für alle Arbeit

sofort gesucht Waldstratze 80, Part.
Properes Mädchen,

welches bürgerl. kocht, gegen guten
Lohn gesucht Bismarckring 11, 3 lks.

Tücht. Mädchen, kinderlieb,
von inorg. 7 bis abends 9 Uhr fiir
alle Arbeit gesucht Nikolasstr. 29, 2.

Tüchtiges sauberes Mädchen
gesucht Saalgasse 32, Zum Kochbr.
Jg . fand. Frau mit gut. Empfehl.

1 Std. vorm, gesucht. Borstell, von
10—12, Eckernfürdeitraße 19, 2 r.

Kinderliebes Mädchen
für nachmittags u. 1 Stunde morg.
sofort ges. Rüdesheimer Str . 22, 3 r.
Saub . MonatSmüdchenöd. -Frau

mov«. 2 Std. ges. Dotzh. Str . 26, 1.
Ein tüchtiges Monatsmädchcn

gesucht Rüdesheimer Str . 22, P . r.
I . saub. Monatsfrau 1 Std. morg.

gesucht Rheingau-er Straße 4, 2 l.
Monatsfrau 2—3 Stunden morgens
sofort gesucht. Näheres bis 3 Uhr,
KleMtraße 16. 2 links.
Monatsmädch. v. 8—9 Uhr morgens
sof. ges. Engel, Herrngartenstr. 13,1.
Saub . Monatsfr. od. Mädch. 9—11
u. 2—3 ges. Rheingwuer Str . 17, P. r
Saub . Monatssrau oder -Mädchen

für vorm. 2—3 Std. gesucht. Vorzu¬
stellen von 9 Uhr morg., Seeroben-
straße 31, Fischer.

Monatsfrau
von 8—11 u. von 2—4 Uhr gesucht
Marktstraße 29.
Saub . Monatsmädch. f. 3 Std. vor-

u. nachm, gesucht Büdingenstr. 4, 2.
Laufmädchensofort gesucht.

E. u. A. Bing, Marktstraße 26.

1 Meo-Aiigebiile1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Wir suchen sofort
fleiß. zuverl. Hausburschen (Rad¬
fahrer). Buchdruckerei Carl Ritter.

Zuvertz fleißiger Junge
für Botengänge nach der Schulzeit
sofort gesucht. Postkarten - Verlag
Winkeler Straße 3, E. r.

Ordentlicher Laufbursche
gesucht. Buchhandlung Pfeil , Große
Burgstraße 19. _ _

Kräftiger Schuljunge
zum Fahren mit Handkarren gesucht
Waterloostraße 6, 1.

Men- 8 esiiche
Weibliche Person « ,.

Kaufmännisches Personal.
Tücht. branchekundige Verkäuferin

sucht Stelle in Kolonialwaren- rat
Delikatessengeschäft. Eintritt sofort
oder später. Offerten unter B. 803
an den Tagbl.-Verlag._
_ Gewerbliches Personal._

Fräulein, im Schirmnähen
u. Verkauf durchaus erf., f. dauernde
Stellung . Näh. Jah nstraße 14, P.

Tücht. Alleinmädchen,
in der gutbürgerlichen Küche selbst-
ständig, suchl zum 15. Juni Stelle.
Steingaffe 36, 2 l._

Suche für meine Tochter,
16 Fahre alt, Stelle in besserem
Hause, wo dieselbe den Haushalt
lernen kann, ohne gegeseitige-Ver¬
gütung. Offerten unter D. 800 an
den Tagbl.-Verlag. _ _

Empf. jg. Mädchen sucht Stelle
in Kiicheu. Saus u. schulentl. Madch.
s. tagsüb. Stelle . Hochst ättenstr. 8, 1.

Aelteres Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, alle
Hausarbeit versteht, sucht fiir sofort
Stelle : geht auch in Pension als
Beiköchin. Angebote unter P . 801
an den Tagbl.-Verlag.

Empf. tücht. Köchinnen, Stützen,
Zimmer-, Haus- u. Alleinmädchen
für hier u. auswärts. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenvermnt-
lerin, Wagemannstr. 31, 1. Tel. 2363,

Besseres Mädchen
sucht fiir nachm. Beschält., gebt auch
zu Kindern. N. Sellmundstr. 51, H. 1,

Junge Witwe vom Land,
welche nähen u. bügeln gelernt und
alle Hausarbeit versteht, sucht tags¬
über oder halbe Tage Arbeit. Angeb.
unter S . 801  an den Tagbl. -Verlag.

Junges kräftiges Mädchen
s. tagsüb. Beschäft. Frankenstr. 3, 2.

Bessere Kricgersfrau,
im Schneidern, Putz u. l. Hausarbeit
bewandert, sucht passende Beschäft.
tagsüber, event. zu Kindern. Off. u.
E. 799 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Empf. Frau sucht Monatsstelle,
1V2 S td. vorm. Karlstraße 30, Hth.
Nnabh. Frau s. in Wäscherei Besch.
3—4 Tage. Wellritzstraße 11, 3.

c 3
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junger Kaufmann
wünscht schriftliche Nebenbeschaftrg.
zu Hause. Offerten unter B. 795
an den Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
I . Mann, 29 I .. milktärfr., «nbesch^
s. Stell , j. Art, a. Vertrc-uensp. Kautz
k. gest. w. Elsäffer Platz 4, Part . L

t 1
Weibliche Persone «.

Kaufmännisches Person«!.

tzmükMieM
oder kaufm. gebild. Dame (od. Herr)
mit guter Handschrift, in Buchhalt.,
Rechnen, Stenogr. (Stolze -Schreh)
geübt, wird gesucht. Schriftl. Offert,
mit Gehaltsansprüchen und Alters¬
angabe erbeten.

Institut Bein, Rheinstr. 115.
Fräulein,

gewandt im Rechnen u. Schreiben,
auch mit der Schreibmaschine, ge¬
sucht. Schriftliche Anerbietung, an

Königliches Domänen-Rentamt
_Wiesbaden . F36O

Damen-Ronsektion.
Junge Verkäuferin

mit guter Figur anf sofort gesucht.
Off. u. U. 802 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal._

Einfache Beiköchin
»der älteres ehrliches Mädchen, das
Interesse am Kochen hat, für klein.
Privathotel neben der Frau gesucht.
Dasselbe muß auch die Küche im
Stand halten. Borzustellen nach¬
mittags ab 3 Uhr Mainzer Straße 8.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

sofort für kleinen Haushalt gesucht
Rüdesheimer Straße 42. 1 links.

I«
die Hausarbeit übernimmt, und

das nähen, bügeln u. servieren kann.
Frau Dr. Tendlau, Bismarckplatz 6,
Ecke Kleine Wilhelmstraße.

§kss. Mg.. tüd]t. MW«
für Küche u. Haus für Privathaus
sofort gesucht. Muß gutbürgerlich
kochen können. Offert, mit Empfehl.
u. K. 802 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiges ehrliches
Alleinmädchen

nur für Hausarbeit bei hoh. Lohn
zum 1. Juli gesucht. Meldungen
zw. 8—10 und 3—5 Uhr nachmittags
Walkmühlstraße 89.

Portierfräulein
für sofort gesucht Aftoria-Hotel,
Sonnenberger Straße 20.

« » .Mn,,
nicht u. 25 I ., zu schwer leid. Dame
für nachm, u. Nachtwache gesucht.
Anfangslohn 35 Mk.

Arbeitsamt,
Schwalbacher Straße 16.

Tüchtige Monatfrau
oder Mädchen von 8—11 u. mittags
von 2—4 Uhr gesucht. Näheres im
Tagbtz-Berlag. Ne

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

IM««»Merimmser.
Mn.

event!. auch Kriegsbeschädigte, fiir
dauernde, gut bezahlte Arbeit stellt
ein Rhein. Maschinen- u. Apparate¬
bau-Anstalt Peter Dinckels u. Sohn,
G. m. b. H., Mainz.

Banvfäger,
Kreissäger,
Fräser,
Bottgattersäger

sucht gegen gute« Lohn
Ad . Mefferschmitt,

Mannheim.,

Gesucht
ordenüicher jüngerer Mann als

Badekontrolleur
u. für Wäscheausgabe. Ferner ein
tüchtiger
Bademeister-

Schwimmlehrer.
Anmeldungen an

Hotel Kaiserhof,
Wiesbaden.

WamkluHttyIlsslildkllkr
gesucht. Baustelle Erweiterungsbaut.
Städtische Elettrizitätswerke Mainz.
Wochenkarte für Stadt . Straßenbahn
wird vergütet.

Georg Bruch, Baugeschäft,
Mainz, Boppftraße 46.

Jüngerer Hausdiener
gesucht

Astoria-Hotel, Sonnenberger Str . 20.

jf 6Mfai«ie|ntt 1
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Erfahrene Jungfer
sucht Stell , zum 1. Juli . In allen
Häusl. Arb. erfahren, reisegew., spr.
gut franz., k. maffieren; die besten
Empfehl. stehen zu Diensten. Off. u.
F. R. K. 445 an Rudolf Moffe,
Frankfurt am Main._ Fl05

Geb. Haushälterin,
tücht., perf. Köchin, 37 I ., 1. Ref., f.
Stelle . Off. Oranrenstraße 23, 2.

Vertrauensposten
sucht feingebild. Fräul. mit Ia Refr.,
tücht. prakt. Kenntn. in Leitung des
Hauswes.. Kindererzieh., Pflege , im
Franz., Schneid., evt. a. nachm, über.
Briefe u. F. 802 an den Tagbl.-Bertz

Stütze mit g. Zeugn.
sucht Stellung in feinem Haushalt.
Schiersteiner Straße 26, Part , links.

INgtt Wdlhk!!
aus anständ. Familie, w. schneidern
kann, sowie alle Hausarbeit versteht,
auch in der Krankenpflege bewand.,
sucht Stelle als Stütze bei ernzelner
Dame oder in kl. Haushalt. Off. u.
K. S . 322, Gustav-Freyta gstr. 1, 1-

Zunge; gebild. Will .,
bei Kindern u. in Säuglingspflege
erfahren, sucht Stelle , am liebsten zu
Säugl . Näh. Adolfsallee 37, Part.

Gebildete Witwe,
Mitte 40. fürsorgliche Hausfrau, be¬
fähigt ein gemütl. Heim zu schaffen,
gerne selbst tätig, sucht Wirkungskr.
t« frauenlosem Haushalt. Offerten
u. Ä. 405 an den Tagbl.-Verlag.

U 6M1bI'8<Mu 1
Männliche Persone «.

KaufmännischesPersonal.

Junger Drogist
mit best. Zeugn., w. a. als Amateur-
Photograph ausgebildet ist, sucht
seine Stell , bis 1. Juli zu verbessern.
Gefi. Off. an Ehr. Gareiß, Drogist,
Neurodc (Schlesien), Kirchstr. 17, 2.

Für i5j . Jungen, groß u. gewandt,
w. Stenogr. u. Schreibmaschine kann»

kaufm. Lehrstelle
in Detail »der Lager gesucht. Off.
u. W. 801 an den Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Suche fiir meinen Sohn
ieyrlteUe in Konditorei.

Ang. u. H. 802 an den Tagbl.-Verl.

K
Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

Lrtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Vfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmer« «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

ü "J|
1 Zimmer.

Adelheidstr. 61, H. Dachst., 1 Z., K.,
_ ev. m. Kammer, bill. Näh. 1. 1032
Adlerstr. 10. Stb ., 1 Z. u. K. 1298
Adlerstraßr 35 I-Zimmer-Wohnüng
__ sofo rt bill ig zu ve rmieten. 408
Adler straße 57 I Zim. u. Küche z. v.
Ädolfstraße3, Gth., 1 Iim . u. Küche.
Adol fstraße6, B. P7l Z. u.  K. Ü48
Bismarckring 38 1 Zim. u. Küche m.

Gas z. 1. Juli . Näh. Vdh. 1 L
Bertr amstraße 19, Mtb., I-Z.-Wohn.
Bleichstr. 18, Hth., 1 Zim. u. Küche,

monatl. 14 Mk., auch gegen Haus-
ar beit, zu vermie ten._ 1205

Blücherstr. 6 gr. Z., K. im S t., 20 Mk.
Blü cherstr. 6 1 D achz. u.  K , 12 Mk.
Blücherstr aße 7 1 Zim  u_ . _ . . .. 82475

»stell str. 3 1 Z. u. K. auf 1.  Juli,
»tzheimer Straße 85, Mtb. Dach,
1-Zimmer-Wohnung zu vm. B7 164

Eltviller Str . 3 1 Z. u. K. zu v. 1267
Eltviller Straße 9 schöne1-Z.-W., K.

u. Keller sofort zu vm. Änzusehen
12—1 u. nach6 U hr. N. Hausverw.

Eltviller Str . 9, Stb ., 1 Z., Küche.
Ke ller zu vm.  Näh . Verwalt. 410

Faulbrunnenstr. 10, Man,'., 1 Zim.
u. Küche. Näh, bei Letschert. _438

Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,
mit Nebenraum sof. od. spät. 413

Geisbergstr. 16 1-Z.-W. zu v. 12 34
Gneisenaustr. 11, V., 1- od. 2-Z.-W.
Äöbeustr. 7 1 L , K. m. Kl7i7Abschtz

Grabenstt. 2 gr. Mansarde u. Küche.
Näheres 2. Stock rechts. B 6720

Rümerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1044
Roonstr. 5 1 Zim. u. Küche. N. 3 l.

Am Römertor 3 kl. 2-Z.-Wohn. mit
Abschluß an einz. Person. 1311

Grabenstraße5, 2, 1 Z. u. Küche, evt.
ruöbl. Näh. Rompel, Vismarckr. 6.

Schachtstr. 5, Mtb., 1 Z., K., Ms., sof.
Scharnhorststr. 11. H.. 1 Z., K., 1. 7.
Sedanstraste5 1 Z. u. K. gleich. 419

Atzrlberg, bei Lautb, 2 Zim. u. K.
Bertramstr. 19 2-Z.-W., Hth. N. P.

Hallaarter Str . 4 1 Z. u. K. sof. zu v.
Hartingstr. 7 1 Zim. u. K., Hth. 1099

Bismarckring 5, 3, 2 Z. u.Küche auf
1. 7. Näh. 1 St ., bei Göbel. § 6925Sedanstraße 9 1 Zim. u. Küche zu v.

Hrlenenstraße 12 1 Zim. u. Küche,
Mans.-W„ zu vm. Näh. H. 1. 971

Bleichstr. 25 2-Z.-Dcuttzv. sof. preisw.
Bleichstr. 30 2iZim.-Wohn. L4498Steingaffe 13, Vdh. 2, 1 Zim. u. K.,

mit Gas, 1—2 P ., 1. 6. Näh. 1 r.
Helenenstr. 16, H. D., 1 Z., K. it. K. Bleichstr. 34. Stb ., 2-Z.-Wohn. 900Steingaffe 16, Hth. 1, 1 Z. u. Küche.

Wnlramstr. 7 1-Z.-W., 1. St ., sofortz
Walramstr. 18 1 Z. u. K. N. P . 1294
Walramstr. 37  1 Z.. K., D . N. V. P.
Webergaffe 46 1 Z. u. Küche sof. 1109
Webergaffe 56 1 Zim., K., 1. 7. 1173

Helenenstr. 17 kl. Z. u. K., 14 Mk.
Hellmundstraße6, Hth. Dach, 1 Z. u.

Küche zum 15. Jun » zu vm. 1241

Bleichstr. 36. .S72 Ẑ.-W. N. H. 1 L
Blücherstraße 15 schöne2-Z.-W., im

Sch 1. Näh. Mittelbau 1 lks.
Hellmundstr. 29. Stb.. 1- u. 2-Z.-W.
Hellmundstr. 40, Dach, 1 Z„ K. (15).
Hermannstraße18» Hth., 1 Zim. u.

Küche zu verm. Näh. V. P . §4926
Hirschgraben4, Vdh., 1 3 -, K. 1003
Hirschgr. 13. Vdh., i Z. u. K. sof. 1220
Johannisb. Str . 9, £>., 1 3 -, K., Ab.
Karlstraße 3 1 Zimmer, Küche zu

vermieten. Näberes 2. Stock.

Blücherstraße17, Mtb., 2-Z.-Wohn.,
300 u. 280 Mk., zu v. R. Helenen»
straße 6, 2, bei Schwerdel. 902

Blücherstr. 29, Hth., sch. abgeschloff.
2-Z.-W. m. Zub. N. B. P . r. 1316

Sfiilowstr. 4. Stb.. 2 Z. u. K. N. Vdh.
Bülowür. 9. S ., 2 Z., Küche rc. 433
Dotzhermer Straße 100, Hth., 2-Zim.-

Wohn. zu verm. i>iäh. V. P . 86093
Dotzhermer Str . 109 2 Z. u. K. 853
Dvbheimer Straße 110. Vdh. Msd.,

2 Ziru. u. K. sofort zu vm. Näh.
bei Brinkmann. 1244

Weilstraße 13 1 auch 2 kl. Z. u. K.
Westendstraße15 1-Z.-W auf sof.

Näh. Luisenstraße 19, Part . 424
Rorkstr. 17 1 Z. u. K.. Abschl. N. 1 r.
Zimmermannstraße 7 1-Z.-W. zu v.
1 großes 2fenstrig. Zimmer u. Küche

a:is 1 .Juli zu v. Preis 22 M. m.
Näh. Gustav-Adolfftr. 1, 1 l. 1275Kcüerstraße11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch2 Z., an rub. L. N. 13. 1312
2 Zimmer.Kirdricher Str . 3, Vdh. P ., 1-Z.-W.,

Maus., Bad, 2 Balk., Gas, zum
1. Oktober zu vermieten. N. bei
Dillmann . Kiedrich. Str . 1, 3. 1301

Adlerstratze9 2-Z.-W. m. Zub. sof.
Ädlerstraße 23 2- u. 3-Z.-W. b. N. 1.

Dotzheimer Stt . 120 schöne 2Ä .-W.,
Vdh.. auf 1. Juli . Nah. P . 86211

Dotzheimer Straße 122 schöne 2-Z.-
Wobn. zu v. N. Hth. P . r. 87096

Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche
sofort zu vermieten. 878

Adlerstr. 28 2 Z.. 1 K.. sof. N. Part.
Adlerstr. 35 sch. 2-Z.-W. gtz od. sp.
Ädlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
, verm. Näh. Moritzstr. 68, P. 536
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche auf sofort zu verm. 869
Adolfsträße5 2-Z.-Wohn., Stb. 1209

Morivstraße 68 schöne große Mans.
u. Küche. Näh. Bart. r. 819

Dotzh. Str . 150, Stb ., 2-Z.-W., 1. 7.
Dotzheimer Str . 169, Vdh., 2-Z.-W.

Nernstraße 39 1 Z. u. R., Stb . 1162
Nettclbeckstraßc 20 I-Zim.-Wohnung,

Klosett im Abschl., 18 Mk., zu vm.
Eckernfördestr. 6, P . l., sch. 2-Zim.-

Wohn. im 2. Stock, Küche, Ver¬
schlag, 2 Balk., »l. od. spät. 8 6441

Platter Str . 54 1 3 .. Küche. Keller. Adolfstroße6 (Ms.), 2 Z. u. K. 1147
Albrccktitr. 32. S72 3 .73b . eil . ®.

Ellcnboa«», . 9 2- auch 3-Z.-W. sof.
Riehlstraße 10 I-Z.-Wohn. zu verm.
Röderstr. 3. H„ Stube u. Küche. 1132
Römerberg8» 1 L , K. Näh. H. tz

Eltviller Str . 9, Stb. 2, 2-Z.-Wohn.
Besicht. —Ms3  Uhr, abends nach
6 Uhr. Siäh. bei Kumnetz 898

Albrechtstr. 35, Hth.. 2 8 -, Küche sc.
zu verm. Näh. Bdh. Partz 430

Elsäfferplatz6 schöne2-Z.-W., Hth.
Einser Str . 46, Gth., 2 Zim. zum

1. Juli . Näh, bei Meister. F247
Feldstr. 8, Stb. Dach. 2-Z.-W., Gas u.

Abschl. sofort billig zu Perm. 1029
ldstraße 10, Stb., 2-Z7-W. _403

eldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K.  677
Frankenstr. 5 sch. 2-Zim.-Wohn., Hth.
Frank enstr. 7, H. I , 2^Z. u. K. sof.
Frankenstr. 19 2-Z.-W., V. 30, H. 24.
Friedrichstr. 44, « td., 2 Zim., Küche,

ev. m. kt. Werkst. Hemr. Jung. 990
Gartenkeldstraße 55 neb. d. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 Pf ., sof.
Geisberastr. 9 Mans.-Wohn., 2 Zinn

u. Küche zu v. Näh. 1. St . r. 120s
Gncisenaustraße 11 schöne 2-Z.-W.,

Vdh. u. Hinterh., zu verm. 85856
Gneisenaustr. 12 2-Zim.-W., H., sof.
Göbenstraße 19, Hth., 2-Z.-W. 813
Grabenstraßc5, 2, 2-Zim.-Wohn. zu

verm. N. Rompel, Bismarckrmg 6.
Hallgarter Straße 7 2-Zim.-Wohn.

zum 1. Juli 1916 zu verm. Näh.
daselbst Parterre beim Hausver¬
walter Engel. 1031

Hrlenenstr. 15  2 Z., K., K.  N . V. l,tz
He lenen str. 16 2 Z., K^u. K.̂ Näh. 1'.
He lenen str. 18, H. D.̂ n.̂ h. 2-Z.-WI
Helenenstr. 27 2L .-W., gl. 0. sp. N. P.
Hellmun dstr. 23, H.̂ 2-Z.-W. N.V. Pi
Hrllmundstr. 26, V., 2 Z. Dachw. 1185
Hellmundstr. 27, Hth., 2 Zim., Küche.
Hellmundstraße  32 2-Z^W„ s. 0.
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u.

sof. od. spät. N. b. Berg, 3 St . 382
Hirfchgraben5, 2 tzTsch. 2-Z.-W. 1. 7,
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Hochstättenstr. 6/8  3 Wohnungen von
je L Zimmer u. Zubehör. Näh. das.
u. Swarnborststraße 46, 1. 83016

Ä- N- ktr lK^ M . MsdV 2̂ ., K» G.
^nstraße 21 2—Z-Zim.-Wohn. sof.

zu verm.  Näh . Part , linkŜ lSlO
Säate . 4L Stb . 2, S^ rm.-W. 1184
Kavellrnstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd.
aeschoß fi'tr 1. Juli gu verm. 1033

Karlstraße 30, Mtb» 2 X 2-Zimmer
W» mtl . 20—26 Mk. M V . P . 949

Karlstr . 32, 1 r ., 2 Z. u. St., S th. 1.
Kirchgaffe IS, Hth» 2Zim . u. Küche.
Kleiststraste 3. Fsp» sch. 2-Z.-Wohn.
Klovstockstr. 19 sch. 2-Zl-W» Ttb . 1.

Näh, bei Kopp, Vdh. Par t, r . 441
Hehrstr. 31. Msd» 2 Z. u. <C~f. " 441
Lorrleyring 27"®. 1 t ., 2-Z.-W. per

1. Mi . Näh.  Zigarrenl -w. B4596
Lorrleyring 5 2-Zim.-Wohnung zum

1. Oktober zu ver mieten.
Lorelevrina 8 sch. 2-Z.-W»

Gas u. Balk. N. V., P . l.
m.

.711
Lothringer Str . 27 schöne neuzertl.

2-Zim.-Wohn. mit Balkon, Vdh. u.
Dth» sofort, Juli . Näh. P . Ä 455

Lothringer Str . 31. H» sch? 2-Z.-W.,
neu Hera., Gas . Abschl» 1. 7.. 26 M.

Luisenvlatz 67HÜ7
Mauergasse 3/5 2 Z » Küche u Kell.

zu vermieten . Näheres im Laden.

764

Mauergaffe 8, Vdh., 2—3-ZimI—
StnairT o- 10—12 u. 2- 4. 13 26

Mäuergaffe 8, Hth., 2 gr. Zim. u. K.
Mauergaff « 14 2 Zim» K-, aus gleich.
Michelsberg 12, 3, schöne 2-Zimmer-

Wvhnuna billig zu verm. Nähere»
da selbst un Laden._ 28017

Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim.-Wohn.
zu ve rm. . Näh. Vdh. 1.  1187

Moritzstr. 23 2-Z.-W. geg. HauSarb.
Morihstr . 31 schöne Frontsp .-Wohn»

2 Zim., Küche. Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
Perm. Näh, bei Rapp das. 447

Dtoritzstraße 44,"§ th72, 27Z.-W.1S8S
Mühsgaffe 17, H. Ms.. 2 Z . 831
Müllerstr . 7» P » Mans .-W» 2 Zim.

u. Küche an 1—2 P ersonen. 991
Nerostraß e 29 2 Zim . u. Küche. 1232
Nerostraße 39 2 Zim. u. K-, t.  1282
Nettelb eckst77 24"sch7"2-Z7W"WM
Nettrlbeckttr.  18 . S tb» 2-37W . B05 29
Neugaffe 18 2-Z -̂W. N. KoMad . 990
NikolaSstraße 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,

Kü che auf  gleich zu ve rm. _ 450
Dränienstr . 22, V. D . u. S » 2-Z.-W,

sof. N. Eg enolf u. Lui senstrI 19, P,
Öranienstrahe 29 2 Zim. u. Kücke

zu verm. Nah. Parterre . 1061
gnmUwftrT38 2-Z.-W.. Frtsp . 1253
Blatter Str . 8 2 sch. Z., K. u. K., ev.

mit Mansarde , nur an ruh . Leutemrf 1 ?*«« Wnb  SKm-t

Rauenthaler Str . 11 schöne, neu her¬
gerichtete 2-Zimmer -Wohnung mit
Küche und Zubehör für sofort
preiswert zu vermieten . Näheres
bei Ullmann , Bdh. 2. § 847

Rheingauer Str . 15 2-Z.-Woh-n. mit
Abschluß 20—22 Mk. B717 1

Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z» 1 Küche
zu verm. Näh. Bdh. 1 St . r^ !263

Rhein str. 70, Hth., 2 Z., Küche, Kell..
Gas . Näh. Luisenstraße 19. 761

Richlstr . 6. H.. sch, gr. 2Z . u. K, 866
Riehl str atze 7. Vb. u. Hth.. 2Z ., K. st
Röderstraße, 20, St b., kl.  2 -Z.-W.  st
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 458
Römerberg 8, F sp» 2 Z» K. N. H. 1Vf_U1̂ »/ C O»; ÜV» «v»
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermieten. „ 458Gas zu . . . . .
Rom erb erg 24. 1 St .. Fsp. 2 Zim. u.

Küche soforî oder spater. 11 77
Röme rberg 36, H. P „ 2-Z.-W.7 n. hl
Rüdesheimer Str. 27, Stb̂ Part..

2-Z.-W. a. 1. Juli . Näh. P . 1144
Rüdesheimer Str . 33, Stb . P ., 2" Z»

K., sofort. Näh. Karlstr. 7, 2. 1097
Schacktstr . 3 2 Z. u. K. auf 1. Ju lst
Scharnh orst sträß e As  H .,,2 -Z.-Wohn,
Scharnhorststr. 44, Gth., 2-Zim.-W.
Schülberg 9 abgeichl Mans .-Wohn»

2- 4 Z» K., Kell., sof . N. P . 862
Sckwalb. Str . 36, Msd.-W.. best. a.

2—3 Msd. u. K., s. o. sp. Näh, das.
Schwalb. Str . 38, P » Giebclsvitze u.

' ' ie 2 L  K . u. Kell. 1046
Schwaib. Str . 43, Mtb .. 2 Z. u. K465
Kl. Schwalb. Str . 4, V., 2-3 .-W. sof.

Näh das. 1 St . u. Luisen str. lö . P,
Stein «. 19, H. Neub., gr. helle 2-Z.-

W. m. K., a.  Juli , 25 Mk. mtst 1103
Dteingaffe 23 2-Z.-W. sof. od.  sp. 12 33
Tteingaffe 25, Neubau , sch. 2-Z.-W

an kl. Familie für 340 Mk. zu vm
Steingaffe 29, Bdh. Fsp» 2 ZI, K. u

Kell,, auf 1. Juli zu vermieten.
Steingaffe 31, Stb ., 2 Zim . u. K. aü>'

gleich oder später zu vermieten.
Steingaff « 32 2-Zim.-W» Hth. 1100
Striugaffe 34 2- 3 Z. u. K.. sof. o. sp.- - - ”
Tannusstr . 25, Gthl 1, schöne gr. 2-

Z.-W., Veranda , Gas u. Elektr.
an 1—2 Pecs, zum 1. 10. zu vm
Räh. das. lT-rogerie Moebuss, zw
3—7 Uhr  nachmittags ^ _ _ 1295

TaunuSstr . 34, H. P ., 2 Z., 1 Küche
1 Kell er, sof. Nah. Vdh. 2,  11 56

Taunusstratz e 36. S tb., 2"Z . u. K.
Wallufer Straße 8. Hth. P .. 2-Z.-WI

mit etwas Hausarbeit  zu verm._
Walramftraße 35 kleine 2-Z.-Wohn.,

Lth ., zu verm. Näh. Bdh. 1 St.
Walramstr . ZT  2 Z.  K .. D .,M V7PI
Walramstr . 2- u. 1/Z/W . sof. od. sp.

NÄH. Hirschgraben 32, Part . _ 1247
Webergaffe 34 schöne Dachwohnung

2 Zimmer u. Küche, zu verm. 1188
Webergaffe 48 schöne Dachwohnung,

2 Zim. u. Küche im Ab schluß. 117!>
fteu ftt . 1& 2-Zim .-W„ Stb . D. 861

Zim.
«Ä «u

Wellribstr . 44, 1, freunbl . 2-Zimmer-
Wohnung  sof ort zu verm. B 4354

Werderstr. 12, Hth. P ., 2-Z.-W. 1. 7.
Westcndstr. 1 2-Zim.-Wl̂ fur 360 Mk.
^ zu verm. Krau Seuß, Wwe. 1279
Westendstraste 3, 3, 2 Zim. u. Zub.
Wörthstr. 22, Dachst., sch, g. 2-Z.-WI
W- rt hstr. 26, M ., 2 Z . u. KIMähI 21
sorkstr . 4 2 Ztm . u. K., StbI^ B4215
sor kstr, 10, S tb., 2-Zim.-W. an r . F.

Hermannstr . 17 3-Zim.-W-, ev. niit
Laden, m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Durkard ._ B 1215

Hermann str. 26 3 Z. u. K. NähÎ P art.
Herrngarten str. 4 neu herger. F sp.-

LS., 3 Z . u. K. Näh. 2. St . 1274
Herrngartcnstraße 5, 1. 3-Z.-Wobn.,

Gas . Elektr.. Okt. Näh. 2 r. 1286
7, H., 3-Z.-W.,- 2 l.,

teils Dgsch., sofort zu verm. , 080
lla bustr. 19. Stb . V., 3 Z. u. K. 294

3 Zlmmer,
Aarstraße 40, 1,  schöne Part .-Wohn.,

3 Z., K. nt. Balk., Bad. Zub., 1. 7.
Bdelheidstr. 38 gr. 8-Z.-W., El ., Gl
Adelheidstraße 54 schöne Frontsvttz-

Wohnung, 3 Z. u. Zub., a. 1. Juli
^ zu v. Nah. Le wald, Hth. 1. 1088
Ädelheidstraße 74 schöne Frontspitz-

Wohnung, 3 Zimmer u. Küche, an
ruhige Leute auf 1. Juli zu verm.
Näh. Adelheidstr. 78, beim Haus-
meister. Anzus. 11—-1 Uhr. 1172

Adlerstraße 13 zwei 8-Zimmer-
Wohn ungen zu vermieten. 875

Adolfsaller 3. V. E., 8-Z.-W. m. gr.
Balk., auf 1. 10. N. Gartenh.  1305

Rdolfsallee 17, Part ., 3 Zim., Balk.
u. Zubeh., auf sof. od.

Jahnstr . 22, 1, 3-Z -W. sof. od. spatl
in str. 36, freie Lage, aer. 3-Z.-W.,

, ialk., w. Wegz. mtt Nachl, N. 2 r.
Karlstra ße 2 3 Zim . u. Küche zu vm.
Karlstraße 38. Vdh. 1 a. ..©tfi . 2 je

3 Zi m. u. K. zu v. Nah. Ädh. 1.
Kellerstraße 31 3-Zl/387̂ auf 1. J uli.

M ... . W,. ■ . sp. zu ver-
inieten. Nä he res dase lbst._ 384

Ndolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.
rm SpeditionSb üro . _ B3050

Mbrechtstr. 28 8 Z ., K., 86 ., neu her¬
gerich tet sof. od. spät. Näh. 1 St.

Mbrechtstr. 30^ 3.̂ 73 -3 .^ Gas.
Mbrechtstr. 32, VI73 8 ., Z. 7el . L., Gl
Brrtramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

aus sof. oder spät. Näh. P.  495
Brrtramstr . 19. Vdh., V-ZÎ W/N . P I
Bismarckring 7, Hth. 1 u - 2 St ., je

3-Zim.-W. auf sof. od̂ spät. B3018
Nsmarckrtng 22 3-Zim.-Wohn. mit

od. ohne Laden sofort od. später
zu verm. Näheres 1. Stock l. oder
Bertramstraße 25, 1 li nks. 1153

Bleichstraße 18, Vdh. 2, 3-Z.-W. für1. Juli , auch früher zu  vm . 956
Bleickistraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr. 29, Part ., bei Se el. B3655
Blüche rstr. 8, VI, arl 3-ZÎ W. N. 1 l.**moicrnr. öt «u «; bc«  o*o»8*o» «if«* 4,
Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. sof. od. sp.
auJiZTIZFIZ — * 4 Ä—?- o o "anTtZBl ücherstr. 11, 1 l ., 3-Z.-Wohn., sofl
Bülowstr. 4, 1. 3Lim .-W. m. Balk»

zum 1. Juli . Näh. B. r.  B432 «j
Doüheimer Str . 34, 1, gr. sch. 3-Z.-

W. an r . Miet . auf 1. Okt. Anzus.
v. 10—12 vovm._ Näh, das. P . I.

Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,
sof. zu vm. Näh, bei Rauch. F247

Dotzheimer Straße 103 3-Zimmier.
Wo hn ung zu ve rm. Näh. 1. 1317

Dotzheimer Str . 150 3-Z.-W., 1. 7.
Doftb. Str . 169 3-Z.-W? al. o.' sp. 500
Drudenstr. 5. H., 3-Z.-W., neu herg.
Drudenstraße 7,L !dlst 2. u. 3. Stock,

8 Zim . u. Zubeh. zu v. Näh.
das, bei Schneider. Hth. 2. B4640

Drudenstraße 8 g -Zim.-Wohn. z. vm.
Eleonorrnstraße 4 schöne 3-Zrmmer-

Wohnung sofort oder später. Nah.
Sellwig. Hellmundstr . 2. 1._ 502

Eleonorenstr. 8 3 Z. u. K. Näh. Nr . 5.
Eleono rrnstr . 9 3 -Z.-W. N. Nr . 5. 503
Ell enboaenaaffe 9 3-Zim.-W. sof. 481
Ellenbogenaaffe 11, 2, 8-Z.-W» Zub..
_s . od. spät. zu,V̂ N. daß 1 S t., 504
Eltviller Str . 6, iTfch. 3-Zim.-Wohn.

m. Zb., 2 Balk. u. Bad, auf l . Jult
zu verm. Näh. Part . l. Anzus.
Dienstz u. Fr eit., 10—12  borm ._ 935

Erbacher Str . 9, 4. St .. 3-Zimmer-
Wohnu ng an ruh.  Leute ._ B 2709

8,&
Feldstraße 6, % freunbl . 3=3 .=SBo6n.

mit rerchl. Zub. auf 1. Juli billig
_zu verm. Näh. Fel dstr. 8, 1. 12 65
Frankenst raße 19 3-Z.-Wohn„ 1. St.
Friedrichstrape 8, Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. .sp. zu v. Nah. beim
Hausmeister , tm Hinterbau.  507

Friedrichstr. 12, Hth. 1, 3-Z»m.-Wohn.
mit Kücke, Keller, Maus ., Klosett,
auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
C. Kalwrenner . _ _ _ _

Friedrichstr. 27 herrsch. 3-ZI Ŵ. 1. 1ÜI
Friedrichstr. 44, V. 3 u. H. 1. je 3 8 »

Küche, Mans . Näh. H. Jung . 50i>
Friedrichstr. 50, 2, gr. 3-Zim .-Wobn.

ans sof. oder später zu ve rm. 511
Geisbergstr . 9 gr. 3-Zim.°W. nebst

Zub., sofo rt . Näh. 1 St . r . 1207
Georg-Äüguststr. 8 3
Gnrisenaustr . 2, II

u. K. _ .
_ __ .... „ cke ElsafseT_
sonn, große 3-Z.-W. sof.,od . sp.

Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim.
Wohnung auf gleich oder später.

Gneisenaustraße 23, 1. Et ., große 3.
Zim.-Wohn., 2 Balk., reichl. Zub.

_ sofort oder spä ter . Näh, das. ,904
Gvb enkträße 7. D. 2,  3 -Z.-W., Süds.
Gö benstr.  11 » Gchh» 3-Zim.-Wohn.
Göbenstr. 15, Ddh., 3-Zrm.-Wohn. au ^

sofort oder später zu verm. B 6429

Göbenstra^r 15, Mtb., 3-Z.-Wohinauf 1. Ju li zu verm. 7 ^ ^ 20
Göbenstr. 31 sch. Frvirtsp., 3 Zim ., K

2 Balk. bill. Näh,  bei Kranz.
Gretbeüraße 7 3-Z.-Wohn., 1. Oktl
'Helenenstraße 9, Vdh. 1, 3 3 ., K. 61<
Helencnstr. 16 3 Z., K. u. K.^ Näh. l.
Helenenftr. 27, Gth. 1, 3^ „ K., Ver»

Gas . Elektr., gl. od.  spat . N^,P.
Hellmundstr. 26, V. 3 l., 3 Z ., K., 460.
Hellmund str. 37, Mtb.» 3-Z.-W. §V[
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten. 518
Hellmundstr. 43 u. 45 gr. 3-Z.-W

m. Zb. s. b.  N. Hahbach, Lad. 1127
Hellmundstr. 44,  V . 1, sch. 3-Z.-W.
Hkiderstraße 6, 1, 3 Zim. mit Bad.

sof.  od . spät. Nah. 1. St . lks. 1133
Herderstraße 9, Vdh. 1. Et ., sch. 3-Z.

Wohn. ,s of. od.  Mqu »m- ...R2t
irberftt . 9 3-ZnnI-W., 400 Mck. 124

«rderstr.
t L 10.

Westendstr. 10, Mtb . Part .. 3 gr. Z.
u._ K., ver sof.  Räh . Vdh. 1. 573

Westend str. 23 3-§ im.-Wohn., Hth,
Westendstraße 39. Part » 3-Z.-W.

zu verm. Näh. Part , i  03067

Wörthstraße 22, 2 St ., zwei g. S-Z
Wohn ungen. Nah Part , l.  576

üratzc 20. Hochpart., sehr schone
3-9 .-WI ans 1 Okt . 520 Mk. 1223

Zietcnring 7, Hinterhaus Parterre,
schöne 3-Zimmer -Wohnung , Preis
400 Mk» zu verm. Näh. Vorder.
Haus , bei Kühner. _B1J !59

Zimmermann strich! 3 Zim» K..̂ Balk,

Kiedricher Straße 7, 2. 3-Z.-Wohn»
Bad, Mans ., zum 1. Okt. zu verm.
Näh, bei Gelhar d, 7, 3 St . 1302

Kirchgaffe 7 schöne 3IZ.-Wohn» Stb .,
sofort od. später. Näh. Ko nd itorei.

Kirckaaffê lQ 3 Zim u.  Kl ^Näh . 1 l.
Kirchga ffe 49. 3 r» 3—6-Z.-W. ilÖ Q.O -WJ'rt’Art 1»rrrmnune ö r ., o—u-p .-Lv.
Kleiststr. 8 3-Z.-Wohn.. 1. Okt.1̂260

~r7Z—ir ö?IZ.Lehrstratze 4 freilieg . Fsp» Abschl..
3 Z. u. Zub» neu herg er. 1128

Lehrstr. 16 kleine 3°ZiNi.-W» 1. St»
aus 1. Juli . N.  Lehrstr . 14. 1̂ ,041

Luisenstrahe 14, 2, schöne Wohnung,
3 Zim . m. Balk.. Küche u. Zubeh.
Nah, das, bei Weil od. Meier.  1157

Lnisenstraße 14, Stb . 3 l» eine schöne
Wohn, von 8 8» Küche u. Zubeh»
zu vm. Näh,  d as, bei Meier.  1276

nisenstraßeli,ennrafle il,  Fsp . Seitenbach
3 Zim. u. Küche zu ve rm. 1270

Marktstr . 17 3-Zimmer °Wobnung zu
vm. Zu erfr . bei  Luaenbühl, , 536

Michelsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.
mit Zubehör sofort zu verm. Nah.
bei Port . Luisenstraße 26, u. Alex.
Sch wank, Kaise r- Fr .-Rrng 63. ^ 54

Mi ckelSbera 287Vdh» 3-Z.-Wl7Ztrhz
Mickelsbera 28, Mtb» luft.  3 -Z.

loritzstr. 15 3-Zim.-Wvhn» Küche u.
ZuLkch» 1. St . Stb » auf sofort
oder später zu vermieten. Nah.
Vorde rh. 1. Sto ck links. _ 851

Moritzstraße 23, Gth. P » 3rriy,trage uu, P » o irruam.
, Z. u. Küche, m. o. o. Wer kst. 11 79
Moritzstr. 44 3-Z -W. auf sofort. 480
Moritzstraße 66  3 -Zimmer -Wohnuiig

nebst Küche und Zubehör zu verm.
Näheres im Vdh. 1. Stock. 1269

Nerostra ße 9 3-Zim.-Wo bn. 542
Neroftra tze U, 2, Z-ZtmIDoh n. z. v.
« ettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W» 550 Mk.
Äiederwaldstr . 4 Herrschaft!. 3-Zim.-

Wohnu ng auf sofort  zu verm. 96Y
Oranienstr . 37. Gth. P » 3-Z.-W. m.

Zb. per 1. Juli . Nah. V. 1. 1072
Rauenthaler Str . 7, Hochpart., 3-Z.-

Wobnung auf 1. Juli zu verm
Rauenthaler Str . 7, V. Hp. l» 3-Z.-

W. m. Zub . N. das. Kern , Hth. P
Rauenthaler Straße 191 Hochpart.,

3 Ztnrmer , 1.  öHoi &er. 1318
Rheingauer Straße 24 schöne3=8im.

Woh nung zum 1. Juli . _ B 4649
R^einstraße 88. Gth. P » kl. 3-Zim.-

Rieblstraßr 5, Vdh. u. Mtb» schöne
Z-Zim.-Wohn. zu  vermiet en. 1293

Riehlstr . 8 schone 3-Z.-W. sofort öder
später (510 Mk.ll Näh. Laden. 549

Riehlstraße 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.
Näh, bei Lob, 2. Sto ck. F 247

Niehlstraße 15, Mtb» schöne 3-Z.-W.
per 1. 10. zu vm. Nab. B. B. 1278

Röderstr. 4 jcööiiT große W-Zun .-W..1. St ., s. Anzus. v. 3 Uhr ab. 551
Röderstraße 20 schöne 3-Z.-WI ' so f.
Römerberg 8, B» 3 Z» K, N. H. 1.
Roonstraße 10 3-Z.-W» 1. 10. B7104

31, 1, rRlldesh. Str. /Sonnens » herrsch.
3- u. 5-Z.-W-, sof. od. sp. Tel . 3893

Sch achtstr. 22, H» 3 Z. u. K» 26 Mk.
Schacktstraße 30, Wh ., 8-Z.-W» sof
Scharnhorststr . 15, 3, 3-Z.-W. nebs

Zub . auf Juli . Näh. HauSV. B42S1
Scharnhorststr . 17 3-Z.-W.. neu her-

gcr» an rub. Mieter sof. B457Q
.»arnhorstftraße 27, 1, achf 1. f,
schöne 3-Zim.-Wohn, mit Balkon.

Scharnhorststr . 34 schöne gr. Z-Zim.-
Wohn. gleich  o d, spat er. Näh. 1 r.

Schiersteiner Str . 9, Mtb» 3-Z.-W
. . ästelner Str . 20. Stb » 3-Z.-W
Schlichterstr. 1i Ttesp.-W» 3 Z» K»

sos. od. spät. Näh. 2. St . 558
Schulaaffe 5klH ZI-Wobn.. 350. 560
S chwalb. Str . 43, Mth ." 3 Z. u. KI
Schwalbacker Straße 79, P » schone

Wohn» 1. Stock, 3 Zim» Küche u.
Keller , sof. od. spät, zu verm. 588

Sedanstr . 8, 2 S t» 3-Z.-W» s. o. sp.
Seerobenstr . 6, Vdh» 8-Z.-W» neu h
Serrobenstr . 7, 3, 3 Zim» 1. Okt. 1186
Steinaaffe 6 schöne Wohn» 3^Zim»

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
sp äter zu verm. Näh. 1 Sk. , 962

Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verm
Näh. Hinterhaus Part . 1307

Steingaffe 15, 1, Z-Zim .-Wohn. in
neuem Hause m. Mans» Speise!.,
Klos, i. Abschl. N.  H ausmann , 3 l.

DäiinuSstraße 64 schöne 3-Zimmer.
Wobn. mit Zub. s. od. später. 567

Walramstraße 32, Frtsp » 3-Zim.»Wl
- - ' - - -llritzstr. 57. -Näh, das, u. Wellritz str. B3062

Walramstraße 35, a. d. Emser Str .,
schöne 3-Zim.-Wohn. bill. Näh. 1,

Webergaffe 39. Ecke Daalgaffe, V. 2.
Z-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 1013

Webergaffe 46 3 Z., Küche. Kam. ul
Zub» sof. Zu erfr . Zigarrenl . 568

Webergaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeh
Näh. Weberga ffe 56. 1 l . 887

Wrilstr . 9, 1, 3 sch. Zim» Küche, Ms.
u. Zub. Näh. Nr. 11. 1. 566

Wellrttzstr. 20, MV» 3 Z. u. K. mi
>, neu, sofort zu verm. B50Q4

ttriVftrofte 46, Hth. 1. 3“ Z. u. KI
wk. od. kv. sr. Hth. P . lks. 572

Wirlandstraße 20. L'l » fchÎ 3-Z.-W.

Nerostr. 38 4-Z.-W» Balk» Erk» Bad.
_el . L» Gas , r . Zub» gl. 'o. sp. R. 1»
Phtlippsbergstr . 17/19 schöne 4-Zim..

Wohnung sofort oder später zu
verm. Näheres 2 Tr . rechts.

Zimmermannstr . 10. 1 u . 2, ,sch. 3-Z.̂Wohn, »nit Zb. zu  v . N V. 83066
w. 3-Zsm -W. in. Zub. bis 1. Juli.
Näb. Dotz heimer Str . 126, P . 988

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres zu , erfragen Kiedricher
Straße 2, La den._ B 6390

Große sonnige 3-Z.-Wohn. mit Zub.
aus 1^ Juli zu vermieten . Nah.
daselbst Delaspeestr . 3, 2. Et . 1240

Riederbergstraße 7, Part » 4 Ztm.,
Bad, elektr. Licht, auf 1. Okt. zu v.

_N . Hofsmann,  Emser Str .,4L

4 Zimmer.
Aarstraße 69. 1, ..Waldeck", sehr sch.

4—5-Z -W» Gas , Elektr. sof. zu v.
Nur 1. St . r . vorm, bis 3̂ Uhr . 603

Adelheidstr. "36, 2, 4 Z» Gas , e!7"L»
ar . Bal k. Näb. 1 r»  b . 4 Uhr. 1025

Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
Näheres berm Ha irs meister. 12 10

Albrechtstraße :!6,I St ., 4-Zini .-W»
nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstraße 39. 607».öderstraße

An, Kaiser-Friedrich-Bad iBüdingen
straße 2), 2 . St » 4-Zimmer -Wokm.
sof. oder sp äter zu verm. 603

Brrtramstr . 6 4 Ẑ.°W. mit Zub. auf
1. Okt. N. Bart., bei Ziß. 1280

Brrtramstr . 20, Bdh. P » 4 ' 811" Zub.
_Näh , bei Frau  Gl aser, Mtb . 609
Brrtramstr . 22 schöne 4-ZimI-Wohn.,

2 Balk» weazugshaiber zu verm.
Nähere» 2. St . recht». _610

Blsmarckring 6, P . ott>. 1 St » herrsch.
4-Z.-W. m. Büro, Okt.  Nah . 1 r.

BlSmarckring 15, 1. St » 4-Z.-W. zum
1. Okt. oder  früher . N. Lad. B6794

Blsmarckring 18, P » sch. . 4-Zim.-W.
mit reichl. Zubeh ör . Näh. 1.  Et . r.

BiSmarckrin» 21, 2 St » sch. 4.3/®
neu Hera» s. od. sp. N. 3 r. 83043

Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zubl
aus 1. Okt. zu v. Näb. M. B . 13 22

Blückerplatz 6, 1, Sannens » 4-Z.-W.
u reickl. Züb. Näh. B. Üs. 8 8113

Blücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.
Nab, bei Menk, Lad en._ 83071

Kl. Bura str. 5. 2, 4-Z.-W. Näh. 1. 612
Gr . Burgstr . 17, 2, 4-Zim .-W. ^11
Dambacktal 5 herrschaftl. 4-Z.-W. m.

allen Neuheiten zu vm. Alexu 10 24
Dotzheimer Str . 44. 2, schöne 4-Z.-

Wobn. z. J ul , odec spater . 85157
Dotzheimer Str . 52, 1, 4-Z.-W. zum

II Okt. zu verm. Näh. 2 l. 8  6581
Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. spl
_zu v. N. 1. St ock, Lindpaintner . 912
Dreiweide ustr.  8"7V » 4-Z.-W» sofort
Elsäffer-Platz 6, P » 4.Zim .-Wohn

mit 2 Kammern zu verm. B 5028

Geory-Äuguststr. 4, 2, 4-Z.-W. auf
alei ck od. spät. Nah. P art , l.  618

Gllcifenaust r . 35. 1, 4-Z.-W» k. Hth
Göbenstr. 12, 1 l» 4-Z.-W» Bad . Ga»

u. Elektr» kein Hth. Nah, das. 619
Gustav-Advl'fstraße « », 1. schöne sonnl

4—5-Zim.-Wohn. zu verm.  620
Hartingftr . 13, Ecke, sch. gr. sonnige

4-Zim.-Wohnung, neu hergerichtet,
_2 . Stock, elÄktriUes Lucht. _ W
Hrlenrnstraße 29, 2. St » schone 4-Z.-

Wohnung zu vermieten . B8077

rderstr . 1 4-f^ m.-W.  Näh . 1 St . r.,erderstr . 17 sch. 4-Z.-W. Ni P . 626
Herdcrstraße 19 4 Zimmer nebst

reichst Zubehör . Nähl Laden. 627

»,—,,_, .,„,,T—-.tue l -f rr
Jahnstraße 25,' 2 17, schone sonnige

4-Zim.-Wohn. zu vm. Näh. 1 lks
30 sch._4-Z.-M^ Näb. P . 629

ahnstraße 32t. 3, schone 4-Z.-W. s.
zu verm. Nah. Kreidelstr.^ 7. ^ 630

Kaiser-Friedrick-Ring 12, 2, 4~̂ 7
-  lstr . 20, 1 u * ~ BoKarl

eie
_ Frdr .-Ra. _
Karlstr . 37 4-Z.-W. sof. o. sp.
Kellerstr. 11,4 , sch. 4-Z.-W. N^ Nr . 13.
Kcllerstraße^13, 1,  s -b. 4-Z.-W. 635
Kirdricker Str . 7, P » 4-Zim .-Wohn.,

1 Wans» Bad , 2 Balk» zum 1. 10.
1916. Näh»beî GelhardX7, 3. 1257

Kirckaaffe 11  sch. 4-Z.-W. N. 2. 958
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim » vollst. neu
__herger» Gas , elek tr . L. N. 2. 636
Kleiststr." 8 4 -Zim.-W» 1. Sep t. 1249

mit all, „ _
KLrnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.

auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r.  637
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohn. sofort

oder  z um  1 . Okt. zu ve rm . 1804
Lorrleyring 11, 1, mod. 4̂ ZI-W. per

sof. od. spat. .Näh^ daf^ P , l.,63081
Luisenstraße 17, 2. St » 4 Zim . mit

Balk. usw. Näh. Büw , Hof. 1017
Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubehör

sofort zu vermieten.  33Zzu »—... .>— —
Mauergaffr 8, 2. St » gr. 4-Zim.-W»

neu hergerichtet, auf gleich oder
später  zu vermieten . 639

Mickelsberg 12, 1, 4-Zim.-Wohn. mi:
Zubehör auf sof. zu verm. igceign.
für Gew.i. Näh, das. Laden. 640

Mortbstr . 18, 2, 4-Z.-M , neu" herg»
Gas , elektr. L» Bad. Näh. P . 322

Moritzstr. 44 4°ZI.W. ,s. od. sp. 479"Moritzstr. ** »-« .-uv . i. oo. id._ 4
Nerostraß« 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 643r o— fJ".—i-TJ—oe —O rNerostr. 2t _ Srf4 ' ^ L -W. N. 2H

verm. Näheres 2 Tr . rechts. 647

Ecke Platter - und Klinaer -Straße.
in sreier Lage, schone 4-Z.-Woori»
mit Bad u. Zubehör, s. od. spast mi
verm. Jährlich 700 Mark. Rah.

_Äling erstra ße 1, P art , rechts. 648
Rheingauer Str . 5 sch. 4-Z.-W. Ml
^ oder spät.,zu v. ,Näh.,Hochp. r, ,320
Rbeinstraße 91, 2, helle sonnige 4-ZI-

Wohn» Bad, elektr. Licht, zu verm.

Riehlstraße 22. Ecke Ring, schone 4-Äm .-Wobn. sof. billig zu V. 1062
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.
_SBab, Elektr.,^ sof.„ od, spatê , 649
RüdeSH. St r. 33.  Sv » 4 Z. u. Zb. 7M
'Scharnhorststr. 15, 1. St » 4-Zim.-W.
_z u Om. Näh. Blü cherpst6, P . 83W4
Sckiersteiner Straße 9 herrschaftl

4-Zimmer -Wobnung zu vm.
Schiersteiner Str . 2V, 2 r» modern«

4-Z.-Wohn» mit all. Zubehör, u.
bedeut. Mietnachl. sof. oder spater
zu v. Näb. Part » bei Roßbach.

Schlickterstraße 12. 1, eine 4-Z.-W
zu vermieten . Nah. Part . 818

Schnlberg 6 4 —ü-Z.-W» Sormens.,
Gas , Elektr» z. Pr . v. 720—850 M.
zu verm. Näh. 2 St . 1273

Serrobenstr . 25 mod. 4—6-Z.-W» P.
Seerobenstr . 31 neuzeitl . 4-Zim.-W.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str»

4-Zim.-Wohn. mit reichst 3ubeb.
auf 1. Okt. Näh, Erdgeschoß. 859

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung,
4 aim . u. Kücke zu vermieten. 658

u. Zub» tonn»

Wellritzsttaße 45 4 Zimmer . Küche
u. Zubehör auf sofort oder spater
zu verm. Näh. bei Kahn. 8 6063

Westendstr«
Wohn, so
Part . l„

ße 12. 1. St » 4-Zimmer-
2 od. später zu vm. Nah.
bei Kiesel. 658

Wielandstraße 4 gr.
1. St » auf sofort. In
3. St » auf Okt. Na

4-Zim.-Wohn»
li od. Oktober,
h. 4 St . 1150

Winkeler Str . 8 4 Z» 1 K» Bad
2 K» auf  Mort oder spater. 659

Norkstr 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 83088
Yorkstraße 19 4-Z.-W.. u. Zubehör

Näh. Noll, Bismarckrmg 9. B3 354
Schöne 4-Zim.-Wöbn. mit Zubeh. auf

sof. N. Wörthstratze 14, Lad. 663

5 Zimmer.

Adel heidstr . 57 5-Z.-W. a. gl. 1298
Ädelheidstraße 73. 1 St » Sonnenlage,

5 besond. große schone Zimmer , gr.
geschloff. Balkon, reichst Zubehör.
zu verm. Näb. Erdgeschoß. 1292

Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et»
5 Z . u. Z ub» sos. N. Laden. 663

Ädolfsallee 3, V. 2, 5-Z.-W. mit gr.
Balk.. auf 1. 10. 16. N.  Gth . 13Ä6

Adolfsallee 4, Part » 5 8 » nnt Zub.,
1. Okt. Anzus. vorm. 10—1, 3—5.

Ndolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
im SpeditionSbüro.  667

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs
aller ) ist die im 2. stock belehne

_W obn. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378
An der Ringkirche 8 5 Ẑ.-Wohn. auf
_ 1.J0 . zu v. Besi cht, von 10—2 Uh r,
An d. Riugki rche 9, P » 5 Z. s. o. r«
Bismarckr. 16 5-ZI^W. N. 3 r. BP
TiSmarckrTWUSt » 5-Zim.-W» 3

s. od. sp. Näh. b. Gaiser . BA—r. , 91 n __kTö .CTO«!Bleichstraße 34, 2, große 5-ZIMobiu,
Bad, Balk» Gas , Elektr» Okt. 1277

Dotzheimer Str . 15, 1, Sonnenseite,
5 große Zimmer , Balkon, Garten -,
benutz» Elektr. u. GaS u. Zu

__ auf aleick oder später zu verm.
Dotzheimer S tr . 18 5~B., u. he rg.." sofl
Dotzheimer Str . 25, 3 r» ^ 5-3 .-W»neu herg» Juli od. Okl. Tel. 1845,
Eckernfördestr. 1, 2, sch. 5-Z.-W. mit

reichl. Zubehör auf,1 . Oktober zu
verm Näh. Ecker nfördestraße 4, 1,

Emser Straße 41, Part » 6 8 » Bad.
elektr. Licht usw. aufl . Oktober od.
früher zu verm. Ääh. Hofsmann,
Emser Straß e 43. 85803

Emser Straße 43, Part .. 5 Zim» K»
2 Mans . usw» auf 1. Okt. zu vm.
Räh . Hofsmann. Emser Str . 43,

Emser Straße 62, P » Villa, 5 Z u.
Zube hör auf Okt.  zu verln. 1078

Goethestr. 15. L, gr. 5-Z.-W. M. "
sof. od. sv. zu vm. Näh, das._

Goethestr. 20, 3, 6- od. 4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör vreisw . zu vm. 11 65

Goethestraße 23, 1. St ., Sonnens»
5-Z.-Wohn» elektr. Licht, Bad. 1284

Goechestr. 25, 1. u. 3. Et» Sonnen¬
seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Lion u. Cie» Babnbofstr. 8,

Goethestraße 26, 1. Stock, 5 Zlm. ,u.f ubehör, auf gleich zu verm. Näh.as. u. Möhringstraße 13._ 66?
Giittav-Adolfsir. 12, 1, 5-Z.-W. N. P
Hellmundstraße 58. P „ 5 Z. u. Zub.
_cvt . mit Nachlaß, sof. od. sp. 107£
Herderstr. 10 2 sch. S-Z.-W.̂ auf sost

ob. spät, zu vm. Näh. 1. St , 1323
Hcrrnqartenstr . 5, 1, 5 Z. usw» Bad,

Gas . Ele ktr» Okt, Nah. 2 r. 12K
' ^7 42, 2, 5-Z.-W. Nah? P . 8Ä

aiser-Friedrjch-Ring 32, 1 r .. hcrr-
schaftl. 5-Z.-W» gleich od̂ sp. 68K

jkäiser-Friedrich-Ring 36, 1, 5- oder
O-Ziinmer -Wohn.̂ zu verm. , 1325

Kaisrr -Friedrich-Ring 60, 1, herrsch.
5-Zim .-Wohn. 1. 10. zu vm. N-Ätz
dort u. Rü deSH.  Str . 29, 2. B 713t

Kaiser -Fr .-Ring 69 6"Zim» 2 Mans
Balk» 2 Kell» Gas , »l. Licht, 1. 1
Näh. Saut » Hausmeister . 1268
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Kirchgaffr 44, 3, schön« sonnige
5-Zimmer -3Vlohrrmig, Gas , Elektr.,
sostmt oder später zu vermieten.
Preis 850 Mark ; bis April 1917
mit Nachlaß._

Ktarrnthaler Straße 2 schöne 5-L-
Wohn. sof. oder spater zu v. 690

Klapttockstraße 11. L Stock, „herrsch.5-Z.-Wohn» mit Bad u. all. 8ub .<
kok, ad. später. Näh. P . r. 691

nst- aße 6 schöne 5-Z.-W. zu vm.
äh. Herderstraße 17, P . 693

Marttplatz 7 neu hergerichtete 5-3 im.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm. : etwaige
Wünsche der Mieter werben gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelbeiditraße 32._ » Mi

Moritzstr. 38. 1, 5 Z., Bad, el. Lu.
Zub., sof. od. spät. Rah. P . 694

Moripstr . 44 5-Z.-Ä . auf sofort. 698
Müllerstraße 5, 2 St ., neu tzerger..

5 Zimmer , Bad, usw., sofort oder
später. Nah, im Hause.  696

Wilhelminenstraße 1 lvord. Nerotals,
Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdaesch» Hausmeister.  63100

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal , schöne moderne 5-
Z.-Wohnung, mit Bndez. u. Zub.,
auf sofort bezw. 1. Juli zu verm,Es können im 3. Obergeschoß zwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w,
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Haus meister Fiesel. 63273

Yvrkstraße 2, Ecke Bismarckr» 5-ZI-
Wohn. u. all. Zub., 1. Okt. 67028

Müllerstraße 8. 2 St ., S Z. Küche.
Bad, elektr. L» Gas , 2 K» 2 Msd»
Gartenben ., au^ 1. Okt. zu verm.
Rüh. das. oö̂ Walkmühlstiu87 . 11Ä>

Nie^ ttmüdstr . 5 eine 38ohn» 5 Zim»
gleich od. water . Näh, das. P . l.

Adelheidstr. 20, 2, 6 Zim., Küche,
Badezim» 2 Mans» 2 Keller, elektr.
Licht, aus 1. Oktober zu verm. Be¬
sichtigung 10—1 u. 3—5 Uhr. Nah.

_Frontsv . oder Tel . 882._ 1056
Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. u. Zubeh»

2 Ms., 2 Kell» Bad, s. o. sp. Näh.
_ das, u. Luisensträße 19, P . 6 382
Ädolfsallee 26, 1, 6 sch. 8 » gr . Balk»

reichl. Zb., s. o. sp.  Nah . 2. 721

Rirderwaldstratze 9, 2. u. 3. St . lkS»
je eine 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf sof. od. spät, zu vm.
Näheres beim Hausmeist er . 699

Nikolasstraße 9. 2. SU, 5 Z„ Balkon,
f^ che u. ZÄb., z. 1. Okt. Rah.
Erdoesth. vorm , zw. 10 u. 12. 1236

NikolaEr . 28,1 u. 4 Tr ., Wvhn.,̂ 5
Zubeh sof.' oder spät, zu v. . —».
Karr Koch. Luisenstr. 15, 1._ 701

Dranienstraße 60, Vdh. 2, sch. 5-Z.-
3Ä>hn. mit Küche, Bad, 2 Mans . u.
2 Keller preisw . zum 1. Okt. 1916.
NÄ . bei P esch MW. Part . 6220

Nauenthaler Str . 18, 2, Herrschaft!.
5-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Anzuseben von 9—11  Uh r. 11 68

Rheingauer Sttaß « 15, Part ., 5 Z»
Küche. Bad. 2 Mansarden , PreiS
850 Mk» auf sofort oder spater
zu vm. Näh. bei Hartmann . 63096

«heinstraße 11/13 5 Z», K„ Erdgesch,
Weinfttaße 70 schöne 1. Et ., 5 Zim.,

Küche, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisenstr. 19, P . 583

Nheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz, Wörthstraße 12, 1 St . ,704

Htheinstr 117. Süds .. 5-Zim.-Wohng.
*£ t  Md Z» SÄ. »an.,

oL od. spät, zu v. Rah. 2. (5t . 706
Rüdeshei« er Straße 6, 1, 5-Z.-W

mit Z«b» Gas , elektr. LE , auf
sofort oder später m  verm . Nah.
Adelheid straß e 65, b. GSbel. ^ 226

Alldesh. Str . 18, Hoch«., 5-Z.-W. 758
RüdeSh. Str . 28 ist d. 2. Obergesch,

Hest. a. 5 Z. u. ZS.. Zentralh ., zum
Oft,  z. vm. Näh. Frmitsp . ^ 247

NüdeSH. Str . 31, 1, Sonnens .. herrsch
5- u. S^ .-W., s. o. sp. R, Tel . 3893.14« I«V« 1y* VV»<̂/W»wvw

Scharnhorststr. 37, Ecke Bülowstr» sch
5-Z.-W., 2 St .. 1. 7. N. P . l. 982

Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W»
der Neuzeit entsvr.. Mit allem
Komfort, aus 1. Oktober zu verm.
Näheres Scheffelstra ße 9, P.  994

Schiersteiner Str . 18 5-Z.-W., Ztrh .,
mit Nachlaß  sofort _ober sp. zu vm.

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-
_W . mit Zentralh . N. P . r . 1059
Schlichterstr. 9» 1. Et ., vollkommene

5-Z.-W. sof. od. sp. Go echestr. 18, 1.
Schlichterstr. 11, Hock« .. 5-Z.-W. mit

Bad s, od, fpät ^ Näh. 2 St . , 711
Schlichterstr. 18, 1. Ĥ v. Adolfsallee,

5 Z„ Gas , el. L., r.  Z ub. Näh. P.
ichwalbacher Straße 9, 2 u. 3.. St .,
je 5 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Nähere? daselbst im Hof reckts u.
BismaÄriua 8, Hochpart._ 6 4240

Stiststraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit
Zub., Erdaesch., sof. od. spat, zu v.
NästdafMst im 3. Stock. 713

BHftfoTSon , 5-Z.-W. sof. NahTL ad.
Waterloostraßr 6, 2, mod. b-Zim.»

Wohn. Nähere? daselbst bei Leibl
u. Luisensträße 19, P ar t. ll' WL

Weitzenbnrgstr. 5 schöne 5-Z.-W., elk.
Lickt, sos. N. Nr. 3, P . r . 717

ÜLeißenbnraftraße 7, 1, sehr schöne
5-Znn .-Wohnnng zu verm.

6 Zimmer.

Ander  Ringk . 5, 1, 6-Z.-W. z. W,
Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.̂ Wohn. sof.

od. sv. : el. Licht u . Gas . 68102
Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Kaiser-Fr .-Rina 56. F247
neuzeitl . geraum.

_ __ aus 1. 10. 1197
Friedrichstraße 34, 3, Wohnung von

6 Zim., große Helle lust . Raume,
Bad, Giebelzim., Mans . re., Gas,
evt. elektr. Licht, preisw.  zu verm.evt. elektr. Licht, vre,Sw. zu verm.

Friedrichstraße 40, 3 l., schöne 6-Z.-
Wohn., Gas Elektr» 1. Okt. 1082

Goethestr. 5 vrachtv. 6-Z.-W» 3. Et .,
r. Zub., Vers, h. brll.  N . daß 12 38

Goethestr. 5 prachtv. 6-8 .-W7̂ räh.
Lemv, Lur emburgstr.  9 . Tel. 6450.

Kaiser-Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Räh . das. Hausmeister
u. Kaiser-Friedc?-Rinn 74, P . 1020

Kirchgaffe 42 6-Zim.-Wohn. m., Bad,
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermi eten. Ernst Neuser . 885

La«
Ges

lÖ, 2 St .. 6- od. 8-Zim.-W..
Etage . Näh. Kors.-Gesch.

Langgaffe 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7 Z
Warmwafferheiz. (f. Arzt, Anwalt
Büros geeign.f sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung ,m
llhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
kTelephon 578.) 727

Luisensträße 24 moderne 6-Znn -W.
Näh, daselbst Tavetenaeschaft. 728

3. gr. 6-Z.-W. m. r.
__ liäh. Bismarckr. 37, 2.

Moritzstr. 31, 8, sch. Wohm. 6 Km ..
reichl. ZÄb., Mektr., Gas , "Bad,Balkon, vollständ. neu. aus gleich od.
später. Näh, das, ber Ravv. 720

Kaiser-Friedr .-Rina 73, Ecke Guten¬
bergplatz, im 2. St ., hochherrschastl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. später zu vm., ar . Rmeme,
vrachtv. Lage. Näh. daselbst Sout.
Baub üro oder neb. Part. _735

Nerotal 10 (am Krieger-Denkmal),
2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
3- Okt. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochpart. (Teleph. 578.) 1023

Rhernstraße W ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub ,̂
zu vm. Näb. im Parterre.  952

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z.-W. rn.
reicht. Zubeh. auf sos. ob. spater
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näb. Nikolasitraße 12.  906

Wikhrlmstraße 40, 1. Stock, .hochherr-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen¬
auszug, Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigung , aus sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstratze 32.
Anwaltbüro . 116»

8 Zimmer und mehr.

Kaiser-Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.
9-Zim.-Wohn., dar. gr. Speise-
saal, eing. Stab, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug , Zentralheiz ., aus
sos. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrich-Ring 52._ 738

Zuisenstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dackzimmern, Bade-
Einrichtung , Laustreppe, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres

_Kontor Gebr. Wagema nn . _ 1009
TaünuSstraße 55, 1. u. 2. Et ., lebe

8 Zim., Küche. Bad, Balk., Terr .,
Garten . Aufzug, sof. od. sp. 65048

Nömerberg 9/11 2 schönê große
Läden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps¬
bergstraße 21, Hochparterre links.
bei Steiger, _ F354

SckM rnh örMr . 17 SBetgt _o._gagetr.
Wagemannstr . 31 Laden zu vm. 297

Frdl . sonn. möbl. Zim. m. sep. Ein«.
zu verm. Näh. Sedauplatz 9, o.

Bdlerstr. 15 1 l. Z. Näh. Friseurlad.
Rertramitr . 12 Msd. z.  M .-E., 4 Mb

WeSridstraße 51 schöner„Laden mit
Zubehör sofort oder spater zu vm.
Näh, bei Müll er, 3. Stock. 761

Zi mmerm annstr . 10 Wkst., ca. 50  gm,
Laden mit Ladenzim sof. zu verm

N. Maur itiusstr . 5, Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Nah. Rhein-
gauer Straße 16, 1 St . l. 577

Wswtnnge« »hnr Zimmerangabe.

Tambachtal 9 2 leere Zim. an einz.
Dame oder Herrn_ zu vermieten.

SmseHtraße 64' Frontspitz-Zim. mit
Batt . an rub. Pers . zu  v .Lah .̂ r.

Fauibrunnenstr . 7, H.,
ei nZ. r?rl . o. z. M.-E. N. MotM,ald.

Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.
monatlich sofort zu vermieten^ —

Frankrnstr . 23, Hth., _g,r.Jö (). ] • Sun.
Helenenstr. 22 1 sckönss leeresLmi.
Hellmundstr. 27 gr. M ., GcrS u./W.
Hei mannstr . 15, ^Bdh., l. L ._ N. ^ '

Riehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu verm. Näh. bei Lotz, 2 öt _ F247

Schulgaffe 5 kleine Dachwobn. 739

Dclmannltr . i.0, ^ -̂ 7
Hermaun ttr. 22, V. P -, gr. I- 8 - s°1.-
Karlstraße 38. 1, Mans. m, Kochherd.
Marktstraße 12. Hth.. 1 Mm « m.

Wasser zu verm. N. Vdh. 2 rechtŝ.

Auswärtige Wohnungen.

Sein neuberg, Advlfstr. 3, V. 1, 4 r.
2-Z.-W., Zb-, Hinlerb E. 1 8 ., K-,
Werkst» 2 R., sof. Näh. Bäckerlad.

Sonnenberg , Ädolsstr. 5, 3 . Z. u. K.
per 1. Juli zu verm. Näheres be,
Gemeinderechner  Traudt . 6375

Waldstraße 43, 1. Stock, 2 Zim. und
_Küche zu vm. N. das. Ederer. 1245
Waldstraß« 96, Stb . 2, 2-Z.-W. 1. 7

Mövlicrte Wohnungen.

Drudenft r. 4 2 mibl. P .-Z.  u . Küche.
Friedrichftraße 8, 1. Et» gut mobl

Wohn. v. 2—4 Zim. u. Küche zu v

Läden m»d GesDkftSräume.

Ad olfftr. 1 große Geschä ftsr.  sof . 740
Bismarckring 6 ca. 36 gm gr. Büro,

a. a. Wkst. u. z. Möbeteinst. N. 1 r.
Dotzheiwer Str . 61 Werkst, o. La gen.
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne

Wvhn. Näh, bei Kimmel das. 1212
Einser Straße 2 Laden zu  vm . 62 47
Fanlbrunuenstr . 3 Lager od. Werkst»
_auch mit 3-Zim -W. N. V. 1 l.  998
Friedrichstraße 44 gr. Lagerr » auch

Au toga rage zu v. H. Jung . 1225
Gödenstrabe 2 große h. WerM. u.

Lagerr . u. Büro zu verm.  61930

Neugaffe 24, 2. St » 6-Zim.-Wohn.
Bad, Elektr., nebst Zubehör zi
verm. Räh. Part , b. Gr ether . 7

Rhernstraße 103. 2. St .. Herrschaft!.
Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zubeb» z. Ott N. Part . 1235

RüdeSh. Str . 15, Erda» 6-Z.-W. ßo-f.
ob. ft). N. Kail .-Fr .-Ri ng 56. F247

Scheffetstr. 3, 1. St » 6-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres dos. beim Haus-
meister u. Kais.-Fr .-Ring 74. 1021

Gr . Burgstrahe 19, Ecke MMigaffe,
2 schöne Helle Räume m  Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. 085

Herderstraße 6 Laden mit Nebenr»
groß, Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall » sof. od. spät, zu v. Nab.
L. Becker, Gr . Burgstr aße 11. 1188

Hirkchgräben 13 Laden mit 1-Zim.-
Woihn. sofo rt zu vermieten. 1219

Karlftraße 36 gv)ß. Laden mit 2 gr.
Ähcms. u. 3-L -W» Okt. Ä. B. 1.

Kirchgaffe 7 Büro oder Lager, auch
mit 3-Zim.-Wohn» sofort od. spaterzu verm. Näh. Konditorei.

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-W>»bn»
ch. reicht. Zb. Räs - das. 3 St.  1022

Biktariastratze 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56. 6 378

Wilhelminenstraße 12, Hochp» neu
herger. Wohn, von 6 Zim » Küche,
Bad usw» auf sofort oder später.

. Näh. Wilhelminenstraße 14. 1251

7 Ammer.

Adotsstraße
Oktober

10. 3. Stock, 7 Zim. auf
zu verm. Nah. P . 1183

Dambackstal47, Hochpart» 7 Zimmer
u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Geisbergstraße 4.  1047

Dotzhrimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteb. aus 7 Zim. u. Zubeh» aus
sof. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 6247

Michelsberg 7 Zigarrenlad . m. Einr»
neu herger» preiswert zu verm.
Näh eres 2. Sto ck rechts.  1242

Morinstraße 20 Laden mit 2-Zim.-
Wohrum« zu vermieten._ 1112

Nerostraße 10 Laden mit oder ohne
Wohn, s. od. sv. N. Moritzstr. 50.

Rerostrahe 25, Parterre , große chelle
Werkstatt mit Lagerraum , mit od.
ohne großer 2-Z.-Wohn» 1. Stock,
sofort zu v. Näh. Taunusstraße 56,
BaÄ üro, Tel. 6623. 1260

Neuaaffe 18 Lad, z. v. R. Korbl. 989
Oranirnstraße 4 Laden mit Wohn.

zu verm. Näh. Kircbaaffe 51. 1190
Orawiewfträße 48 Laden mir ,' chöaem

Keller sofort zu vermieten. V363
Oraaienstraße 48, Werkst u. Sout»

je 70 Qmtr » zu v. N. 3. St . ^353
Rheinstr . 56, Ecke Oranienstr » schön.

Laden mit Zim. für 400 Mk. sofort
zu verm. Näh. Eckladen, sowie
Kirchgaffe 40, Buchhandlung. 873

Nhemstraße 88, Gth. 1, gr. Sout.
Raum mit Klosett u. Keller, als
Be rkstätte usw.  zu vermieten. 868

Riehlstr. 5 ierfft. od. als Lagerr.

Möblierte Zimmer. Mansarden rc.

Adelbeidstra ße 28. 3, aut möbl. Zim,
Adelheidstraße 45, Part ., m. Wvhn.-
^u . Schlafzim» mit großem Ballon
Adols straßk 7. SÄ. 2, aut mbl. Z. b.
Adler stratze ,10_ einfa ch möbl. Zim.
Al brecktstraße 3,  2 , gut m. Zim. zu v.
Albrechtstr. 11. 1, sch, m. Z» 1 u. 2 B.
«Ibrechtstr. 25. 1, huhstb möbl., sonn.

Balkcmz. an geh, sol. H» moal. d.
Albrechtstr. 3ÖT% . m. Z» fetz. Ei -.g.
Bismarckr ing 25, 2 r., mobb Zimmer
Rleickstraße 5. 3. schöne möbl. Zim.
Bleichstr̂ 31,1 ^ r>wbl . ZiMmerMvrt,
Bteichstr. 34, 1 r» sch. Bolk.-Z. sofE
Blüchrrftr. 30, 2, Rudörs, fopar . ele«.

möbl. Wochn- u. SchwfsimEr
45 Mk-, auch ernzetn. Dis 3 I >̂ .

Dambachwl 2. 2 l» mbi. Li» ., sep. E.
Ellenboaeng. 13  mbl . Z. b. S chwertzer.
Friedoichstraßr 29, G»h. 1, 2 einfach

möbl. Zim. mit  1 u. 2 Betten sof.
F -irdri 'chstr. ^ , H. 3 I., emi - m. M.
Feiodrichstra ße 55, 1 r » rrdl. mül. Z,
Grabenstr . 20, 1, möbl. A-,.,̂ 4 Mk,
"" -leuenktraße 27  möbl . Zim. Näh-,,P.

mundstr, 42, P » sep. m? 3.50.
iun.Herderst raß e 7, Dörr , gut

Sochstättenstr. 10, 2 L, g.  mtt . soP-.L
Jahastr . 36 mÄü. Ms» 9 Mk. N. 2r,
Karlstr . 2 eius. möbl. Zrm» 3.50 Äk.»arir rr . i  ecnz. mw . om ., ■U'A'
Karlstr . 37, 1 U_  bc'.zd. mSbl7 Mans,
Luisen strä ße 43. ^ , m. 3 » sep. Er«g,
Morivstraße 4, 2iStock , möblrertes

Zimm er zu vermieten.
Rerostraßr 42. Bdh. Dachw» S chläfst.
Oranienstraße 3, 1, möbl. Wohn- u.

Scblasz. mit 1 od. mehr. Bett , bcll.
Oranienstraße 6. 2 l» gut m. Zim.
Martttzraßr 6, 1 St .,' gemütl . möbl.

Z-mnner wrt 1 oder 2 Betten,
mük âer Pv ers.

Manergaffe 12, 1 r» m. Zim » groß,
separat , zu vermreten ,. _

Platter Str . 65 einst m. Z. a.  Wald «.
Rheinstr . 28, 1, 1—2 gr. Mansarden,

möbl. oder leer, zu vermieten . _
Rheinstraße 56, Ecke Oranienstraße,

möbl. Balkönzcm. NA . 2. Stock.
SÄwalb . Str . 19, 3 l., sch, m. sep. Z,
Schwalb. St r . 69, 2 l» m. s.  gr . Msd'.
Walrarnstr . 12 saub. möbl.
Weilsträße 13. D» ŝ 7 "m. sep. Zim.
»elt . geb. Herr find, frrundl . Heim

bei guter Pflöge rn kl. ruh . krndevl.
Haushalt . NAH. Takchl-̂ Verl . kla

Frdl . mbl. L sof- N7Stemgaffe 12, 1,
Nnoestörtes gemütliches, gut mM.

Zimmer per Woche 10 Mark. NA-
im Lrgbl .-Veriag . klp

Leere Zimmer, Mansarden x.

Marktstraße 12. Hth» 1 Part .-Raum
z. Möbelecnst. z. 1. 7.  N . B.,,2 r^

Maueraaffe 3/5 1 Zim . Nab. Laden.yeiwwvHwilv w -  V " ' ' - -r
M«uer»asî 8^ heizbare Maris, zu
RanritinSstr . 14, 1, helle gr. Mans.

mit Kochofen zu vermieten._ _
Mori tzitraße 14 Mans. z. D(vb« ecnst.
M- riüttr . 45. 3, gr. l. Zimmer ^ ^ 6,
"kj -Msbrrg 12. 3' einr . Zrm.. unm..

mit Kochofen. Nah. daŝ rmLaden.
- 1 leeres Zrm.Reroftraße 37. Hth»,

Ora «ALstrahc 49 leere heisb. Warif
Riehlstra ße 4. Ddh. 2 r» l. Z» GE
l̂kömrrißerg -10 1̂ ck7̂ A?Nah. Hth 3̂,.Scharnhorststraß » 9, 1, «nt

Zimmer zu vermr« m.-
charnhorststr. 12. Erermann großes
Helles Fvontsp-̂Z . mrhKochherd sof-

S

Schierst. Str.  26 , iirÄi -Ä
Sä -ulberg 6 separ.  l . Zrmriier. Gas,
Ŝ ^ nstr.,2 ^ r, Mms ^ Näh . LcL
WWnstrnße 9^ Msd7i^ Möbel-L
Tannnsftraße 25, MH-, gr- Neundl

Frontfp .-Zimmer zu vm. Prers
12.50 m.  p . dEDrogerre,

Wnlrnwstr . 17 ar. l. Z. s. R-
ielandstraße 1, Part , r» 1 auch, 2

^ Hill. AdecheiWrccke" 37, i.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

»bolfstr . 10 a. Lag erkell,,Lagerr . 306
FrankeNftr. 17 Stallung auf gleich.

:iner Strafe 27 stS.>chieestei!rer
Garage i*t
Näh bcttf . - - -

Zimmermannstr . 3^^ Stall , Woaenr»
Lagerh. Nah. Bdb. Part . 63107

Stall mit V»ß. Keller und 8. cb«
8.Zim.-Wohn v. sof. od stmt.
Dotzbeimer Str . 98, V. 2 r . 777

Kleines WohnhünSchen m. Stall «««
z. Allernbewohn. z. 1. Okt. Au mveten
aesucht. Off. u. R. 141 Tagb ü-Derl.

2-Zinuner -Wohnung
mit Stall , für kb Vieh ,m Westensviertel zum 1. Oktober sesuckst. OZf.
u . M. 141 Taabl .-Zwgst., Bismarckr.

«baeschl. 2-Zim.-W»hn., Südserte,
Kloß i. Abschl.. ev. Frantsp » v. ruh.
ält . Dam« auf 1.. Okt. .ges ucht.  Off.
u. S . 141 Taabl .-Zweigst» BSm ar « .
"Kleine Familie mit einem Krnd
sucht schöne 3-Zrm.-Wohnung auf
I Juli , ev. 1. August. E>efl. An«e-
bote mrt Preisangabe unter M. IM
nach Nied erwaldstraße 6, Laden, erb.

Zwei beffere Damen
suchen eine 8—4-Zimmer -Wohnrrng.
Oßs. n. H. 801 an den Tag bl.-Verlag.
-Gesucht für Juli , .
Nähe Rüdesheimer Str .. zwer gut
möblierte Zimmer mrt ie 2 Betten
u. Frühstück in gutem Hcwse. Off.
mit Preis u. P.  141 TaM »Berl^ j.
"Einz . erholungsbedürftiger Herr
s, Mitte Jirni für 14 Tage vorzugl.
Pens , in Wiesbaden, Brchrcch oder
Schierstein. Ange>b. A. 415 Tagbl .-BI.
Nett . möbl. Zim., mögl. mit Kaffee,

von Handwerker gesucht. Offerten
unter M. 801 an den Ta gbl.-Verla«,

D«m« sucht per 1. Oktober
2 leere Zimmer mrt Bed» evtl. Ber-
pslegung, in guit«m Hause. Offerten
unter O. 802 an den Tagbl .-Verlag.

_ 1 Zimmer.
»estrndstraßr 34, Part » wegzugS-

halber sofort freundliche Stube u.
Küche z« vermieten.  _

Kl. Zim. «. gr. Küche, im Dachst» an
kl. Fam . »d. ernz. Fra « für 15 Mk.
mon. zu vm. Näh. Zietenring 12,
Hth. 2 St ., bei Fr . Führer.

2 Zimmer.

KrNe«sMr. 17. Mil  III,
2-Zim.-Wohnuua , mit Küche, Bad,
2 Balkons, Klosett. Keller u. Heiz»
per gleich oder später zu v. Nah.
C. Kalkbrrnner , Friedrichstr. 12.

3 Zrw wer.

Frie drichstr aße 7, Gartenhaus
patt ., 3 Zimmer-Wohnung m.
Zubehör ans sofort zu verm.
Räh. Bdh. 3.St . 888

-
Sedanstaaße 3 3 Zttnwer u. ZÄehör

auf gleich oder später zu »m. 1080

Schillerplatz 3, Hth. 3. Stock, schöne
3-Zimmer -Wohnung anf sofort zu
verm. Näh. das. Hth. 1 St . r» brr
Hausmeister Mais oder Theod.
Schnell, Am Römertor 4.

4 Zimmer.

im»
Arndtstratze 3

herrsckattl Wohnung von 4 » -
gr. Balkon, Badezrm» elektr. Lrcht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
später. Näb. daselbst P . lks. 7W

Bülowstt. 3. hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wobnung, Part » 2. n. 3. Et» sof.
od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et . l.

Dotzheimer Straße 53 ele«. 4-Zim.-
Wobnuna iotort z« oerm  84648

Luisensträße 47,
gegenüber Refidenztheater , Part»

4-Zim.-W»hn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet), auf
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Hinterhaus , Kontor. 782

Marktplatz 3
(freie Lage, in nächster NAe der

Wilhelnrstr.), 4- u. 5-Zim.-Wvhn.
mit Personenaufzug , Zentralheiz .,
elektr. Licht, Bad usw» aus 1. Juli
u. spät, zu vm. Näh. JmmobÄien-
Berkrhrs -Gesellschast. Part.

D«MN m  4 3MRB.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(früher lang« Zeit von einem
Arzt benutzt) anf sofott zu
vermieten. 783

Arztwohnung»
4 schöne Zimmer , greign. für Arzt

oder Zahnarzt , zu Perm. Wikhelm¬
straße 38, 2. Stock. Besicht. 11—1.

5 Zimmer.

Billa Kapellenstr. 39,
Ecke der Friedrich-Otto -Straßr.
5-Z.-W,tzn» 2. Stock. Zentraiheiz»
Bad. elettr . Licht u. all. Komfort,
mit Gartrndenutz » per 1. Jnli od.
1. Okt. d. I . zu verm. Näh. beim
Berwatt . od. b. Kneipp. Gold«. 9.

Lnisenplatz 4, 3 Et .,
schön ausgestattett 5-Z.-W» mit

St.-Zenlralhrizung. Näh. b.
HanSmeister ». Baub. Heß. 785

Schwalbacher Str . 52, 2. od. 3. Dt.,
herrsch. 5-Zim.-W. m. Zentralheiz,
usw. « . 1 St . od. Emser Str . 2, P.

MNerkrüße5. II. 81.
schöne 5-Zim.-Wohn««g» Badezim.,

Balk. n. d. ©*rt .,J »f. 1230
Bntld. StTO-SW-Btt. 6.

Hochpart» herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
oberh. ». Langeabeckpl. Tel. 3899.

Hagenstecherstr» 1. ». 2. St » je 5 Z»
reicht. Zub» verhältniffeh. ans sos.
n. 1. Okt. Alles Näh. nnr grgrnüb»
Tannusstr . 78, P ar terre , Klein.

Sch. Z- Z. - Wohnung
für gl. od. Oktober zu verm. Karser-

Fr .-Ring 62, 1 r . Kl bas, v. 10—12.

6 Zimmer.

Gcktvohnnng,
Tannusstraße 13. Ecke Geisbergstr»

3. Stock, 6—7 Zim» auch geteilt,
Aufzug, elektt. Lickt, Gas , Zentral¬
heiz» per 1. Okt. »der früher zu v.
Räh . im 1. Stock, bei HaaS. 1291

hmsihrsll.
mit reichl. Zubehör in ruhigem , vor¬

nehmem Hause, Gas , elektr. Licht,
ist auf 1. Sepetmber oder Oktober
zu vermieten . Direkte Haltestelle
der Elektrischen. Preis nach Uelber-
einkunft . Anfragen MÄet H. 799
an den Tagbl .-Verlag.

Huinbotdtstr. 11. Etagen -vMa . in de-
, «emer. ruh. Lage, ,st eine herrsch.
6-Zim.-W»h». im 2. St » sofort zu
om» Badezim» 3 Mans» Balkon»,
Doppeltt . rc. Näh. daselbst. 1014

— - Zimmer.

Für Aerzte.
In meinem Hanse 1176

ßr.Burgstr.9
ist die vollständig neu herger.
Wohnung im 2. Stock, besteh,
aus 7 Zimmern , mit reichl.
Znbeh» cvent. zusammen mit
der Frontsvitz-Wohnung, als¬
bald »der für später zu verm.
Adoloh Doms , Möbelfabrik,

Gr . Bnrgstr . 9 «. Weber«. 4.

I « Billa
Biebricher Straße 34. 2. Stock. 7-Z.-

Wohn. mit GaS, elettr . Licht»
Zentralheizung n. all. Zubehör zu
Vermieten. Näheres im Hanse. ,

tForisetznn, anf Seite 9J
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Cicilien -Herein.

Stektr. galv. Kuren Elektro-
Homöopathie

schmerz- und gefahrlos
Rheumatismus , Gioht , Ischias , Lähmungen , Magen - und

Nervenleiden , Folgen von Kriegsverletzungen.
Srnsf Koffmann,

_ _ Langgasse 39 H z. spr. 9 —12, 3 —6.

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Schlaf -, Speise -, Herren¬

zimmer - und Küchen-Einrichtungen , sowie jedes einzelne Möbel
vom einfachsten bis zum modernsten Stil in jeder Holzart, nur erstklassige
Ware zu den bissigsten Preisen unter weitgehender Garantie.

Anton Maurer , Schreinermeister,
,, Bleichstraße » 4._ Bleichstratze 34.

Am 17. Juni 1916, abends 81/« Uhr: F334

HuüerorMlIihe
mitglieder■Dersammlung

in der „Wartburg “.
Der Vorstand.

fteroberg Wiesbaden.
Mittwoch nachmittag 4 Uhr:

Wohltätigkeits -Konzert
der Kapelle des Ersatz -Bataillons Füsilier -Regt . No. 80

zu Gunsten des
Kreis - Komitees vom Roten Kreuz-

Leiter : Herr Kapellmeister Haberland . F 240

MKlriM-AiliiWli-GWst« r. Kretzer
Lbernrmnrt einschlägiae Lieferungen uud Au. fiihruug

uon Elektro -JnstaUatione « jeder Art.

4414. Dro: GnkiseMllflr. 3̂ Telephm4414.

mm

Kunst!

JA
Schönheit!

ME
Grazie!

Feldpost-Artikel!
Adressen, Karten , Briefpapiere.
Brieftaschen. Kartenbriefe , Kästchen
l. Größe. Meldeblocks. Slotizbücher,
Pappdosen für Marmelade , Butter.
Honig, Eierkästche». bruchsicher.
Pergament - u. Oelpapiere, Kordel,
Zigarren , Zigaretten , Tabak usw.
lauft man am besten bei B5031

Bleich strafe 35,
Ecke Walramstr.
Fernruf 4747

imtn um vtiituCarlJ.Dg

Billigste Preise
offeriert

al» Spezialität

A. Letsctart,
Fanlbrunuen»tr

*« • 436
Reparaturen.

Elegante Herren-
u. Knabeuanzüge, Sommerjoppen in Leinen und Lüster, sowie Gummi¬
mäntel für Herren u. Damen, Paletots, Kapes, Bozener Mäntel, Hosen
für jeden Beruf geeignet , in _ fioo

au  w h,‘ d- Ummm 22 , >. »odtbekannten alten Preisen

Schutzhüllen
für

BrotansweiSkarten
1 Mark per Stück

zu haben. 607
Herrn . Rump . Sattler,

_ Moritzstratze 7._

bris -stummi-, 616
Setfeinlageu und
-Krankenkissen

Saenmeker & So.,
Langgasse 12, Eeke Schützenhofstr.

Tages -Veranstaltungen •Vergnügungen.
Thea!« ■Sanierte

Königttchr | | | Kchaulpiele
Mittwoch, den 14, Juni.

165. Vorstellung.
Der King de« Nibelungen
Ein Bühnen-Festspiel von Rich.Wagner.

3. Tag:

Götterdämmerung.
In 3 Akten und einem Vorspiel.

Personen:
Siegfried . . Herr Forchhammer a. G.
Günther . Herr Wuzöl a. G
Hagen . Herr Simons a. G
Alberich . Herr von Schenck
Brünnhild « . . Frau Schelper a. G.
Gutrune . Frl . Schmidt
Waltraute . . . . Frl . Schwarz a. G.
Woglinde 1 Wfw>. . Frau Friedfeldt
Wellgunde ĵ M' ^ , F âu Krämer
Floßhilde I tochler ^ Schwarz a. G.

. Frl . Schwarz a. G.
. . . Frl . Gärtner
.Frl . Frick

Nach dem 1. u. 2. Akt 15 Min. Pause.
Anfang 67 -, Uhr. Ende etwa 117 , Uhr.

Die Nornen

Preise der Plätze:
1 Platz Fremdenloge im 1. Rang
12 Mk. 1 Platz Mittelloge im 1. Rang
10 Mk. 1 Platz Seitenloge rm ersten
Rang 9 Mk. 1 Platz 1. Ranggalerie
8 Mk. 1 Platz Orchestersejsel 8 Mk.
1 Platz Parkett 6 Mk. 1 Platz Part.
8.50 Mk. 1 Platz 2. Ranggalerie
1. Reihe 5 Mk. 1 Platz 2. Ranggal.
2., 3.. und 4. u. 5. Reihe Mitte 4 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 3.—5. Reihe
Seite 3 Mk. 1 Platz 3. Ranggalerie
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 3 Mk.
l Platz 3. Ranggalerie 2. Reihe Seite
und 3. und 4. Reihe 2 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1.25 MI.

Kestderq-Ttzeater.
Mittwoch, dk« 14. Juni.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.
Die rätselhafte Fra«.

Lustspiel in 3 Akten von. R. Reinert.
Personen'

Eva Blond . Agnes Hammer
Richard Günther , Fabrikant,

ihr erster Mann . Werner Hollmann
Heinrich Woran, Rechtsanwalt,

ihr zweiter Mann . Heinrich Kamm
Rudi Lettner , ihr Freund . E. Möller
Küty, ihre Freundin . . Käthe Hausa
Grete , ihre Kammer¬

zofe . gilt) Conrad a. G.
Frau Blond, ihre

Mutter . Magda Lührssen
Lang, Sanitätsrat . . . Albert Ihle
Lene, Dienstmädchen. . Minna Agte
Ein Probierfräulein . Edtth Wiethase

Nach dem I. Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Gasherd mit Bratofen,
ff. Gelegenhritskauf , billig zn verk.
Zcompel, Bismarckring 6.

4 Morgen Grasnutzung abzngebe»
KriedrichsiraHe 39, EiShaudlnug.

Preise der Platze.
Salon -Loge 6 Mk. (Ganze ._
4 Plätze M ML). 1. Rana -Loge 8 Mk..
1. Rang -Balkon 4.50 Mn . Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk..
2. Sperrsitz 2.50 Mk.. 2. R«mg

1.50 Mk.. Balkon 1L5 Mk.
Dutzendkarten : 1. Rang -Loge 48 Mk..
1. Rang-Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 ML
2. Sperrsitz 24 Mk.. 2. Rang 15 Mk..
Balkon 12.50 Mt . — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk Orchester-
Sesiel 140 Mk.. 1. Sperrsitz 115 Mk..
2. Sperrsitz 90 Mk.. 2. Rang 60 ML,

Balkon 40 ML

Jiuriiaus zu vHesoaueu.
Mittwoch, den 14. Juni.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurerehesters

in der Kochbnmnen-Anlage.
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Nachmittags 4% Uhr:

Leitung: Stadt. Korkapellm. Jmer.
Abends 8% Uhr:

I^ itnng: Stadt. Musikdirektor
C. Schuricht.

| Thalia- Theater
I Kirchgasse 72. Teieph. 6137.

Vornehmst . Lichtspielhaus.
500 Sitzplätze mit Rang

und Logen.
Heute Mittwoch und folgende
Tage täglich 2 geschlossene

Vorstellungen.
Nachm . 4—6, abends 87 , bis

107 2 Uhr.

Gastspield«r deutschen
Jagdiilm-Gescllschaft Berlin:

Bus der
afrihanisdien

Wildnis.
Jagd - und Völkerstudien des
Afrikareisenden Robert Schu¬
mann, mit erläuternd.Vortrag.

Vortragsfolge:
1. Elenjagd.
2. Gnujagd.
3. Jagd auf Flußpferde.
4. Jagd auf Congoni-Anti-

lopen.
5. Riesenschlange.
6. Ein afrikanisches Liebes-

idyll . (Von Negern in Szene
gesetzt und gespielt .)

— Pause . —
7.  Fang junger Nashörner.
8. Jagd auf Pelikan am

Natronsee.
9. Die Salzgewinnung am

großen Natronsee.
10. Jagd auf Elefanten.
11. Oryx -Jagd.
12. Nashornjagd und Fleisch¬

rösterei.
Eintrittspreise : 3. Platz

70 Pf., 2. Platz 1 Mk., 1. Platz
1.50 Mk-, Rang 2.—4. Reihe
1.76 Mk., Rang 1. Reihe 2 Mk.,
Loge 2.50 Mk.

Jugend u. Militär: 50 Pf.
bis 1.86 Mk.

Vorrerkauf täglich von 11
bis 1 Uhr an der Theater¬
kasse , Kirchgasse 72.

Dutzend- und Vorzugskarten
sind nicht gültig!

Jugendliche haben in der
Nachmittags - Vorstellung
von 4-6 Uhr zu ermäßigten
Preisen Zutritt . Außerdem
werden nächste Woche be¬
sondere Schülervorstellung,veranstaltet.

® Kinephori ' ...
f Theater f
© Taunusstrasse ] . @

Vornehme Lichtspiele. (3)

Erzählung aus der Eifel
© nach >©

©Klara Yiebigs©
y berühmter Meisten »« veile. G

„Lichtspielereien“
(g) hervorragende Karikaturen ^

von „Dely“ .

© , (g)
@ ein Lebensbild aus unsererÄcrrocĉn mit
©

grossen Zeit mit der lieb-
reizenden

© floritt Weixler©
in der Hauptrolle . ®

SttWMsü -VSllsk
Totzheimer Straße 19 :: Fernruf 81».
Rur noch heute morgen das großartige

Weltstadt - Programm
mit

l

Gskar

Mrecht
und 10 wettere Attraktionen.

Ab Freitag , den 16. Juni:
Das gr. Sensations-Wrogramm

und Gastspiel der gefeierten und
berühmteu deutschen Tauzdiva

Kliee
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(Rortfrtreng von Seite 7.)

1
7 Zimmer.

Kleine Bnrgstratze 11, Ecke
Webergasse» im zweite« Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

Arzt -Wohnung
Friedrichstraße 34, 1, Wohn. v. 7 Z..

große Helle luftige Räume , Gas,
elettr . Li Kt, Bad «. allem Zubeh..
Mädchenzim. im Abschluß, preisw.
zu v. N.  Alwinens tr . 11. Tel. 1761.KÄser-FMriW«r 59.

2. St ., hochhrrrschaftk. 7-Zim.-Woh»„
Bad. reich!. Zub., sof. oder später
zu v. Näh. 3. S t., bei Götz. 789

Rerotal 10,
2. St .. 7-Z.-Wohn.» Bad u. Zubehör

(gedeckter Ballon mit herrl . Aus¬
sicht). zum 1. Juli oder später zu

_Perm ._ Näh. Hochp. daselbst. 1202
Hochherrschaftliche

7-Zimmer -BBhnung , Hocherdgeschoß,
mit reichlichem Zubehör zu verm.
Näheres Alexcmdrastraße 8, Part.

_ 8 Zimmer und mehr._

Hl AlMljttlSe 19
8 Zim. u. Nebenräume . Zentralheiz .,

elektr. Licht, auf 1. Okjober zu vm.
oder zu verkaufen. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 66, 2. 1288

Kirchgasse
8—10-Zimmer -Wohnung mit reicht.

Zubeh., Gas . elektr. Licht für Arzt
ad. Büro , g. od. get.. auf Oft ., ev.
früher . Näh. Kirchgasse 11, 2. 1281

Arzt -Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger., Zentralheiz „ Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hstdner, Dotzh. Str . 43. 83108

Parkftraße 4$.
3n Billa mit gr. Garten ist die Hoch-

Herrschaftl. 2. Etage , besteh, aus
8 Zim.. verschied. Ballons u. reicht.
Zubehör auf 1. Ottober zu verm.
Näheres bei Hausverwalter Wolf,
im Hause. 967

ßTZimmer-Wohn. mit reich!. Zubehör
TannnKstraßo 25,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . _ FS41

MnU 3.5t« ,
hochherrsckaftl. 8-Zinrmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör. Bad,
Personenauszug , Gas . elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weih und Adelheid¬
straße 32. Anwaltsbüro . 8 341

Lade« und Geschäftsräume.

Gin großer Laden
Friedrichstraße 10 auf 1. Oktober zu
'_ verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 847
Hellmuudstraß« 45 Laden u. Eckladen

Wellr itzstraße 24 billig zu v.  849
Großer Laden

Kirchga sse 19 auf 1. Avril 1917.  973
Kirchgasse 70. 1. Stock.

Geschä ftsräume mit S Kaukaft. zu ».

ttranzplatz1
ist der 1. Stock für Sprechzimmer »d.

jedes Geschäft paffend, eoent. ge¬
teilt , zu verm. Näh. 1 r.  890

K

Laden I
Langgasse1, §

2 Schaufenster,
a. jos. od. spät., event. vorüberg. !

zu vermieten.
Näh. Arch. Ililckner, Bismarck- g

Ring 2, 1. 8 3109 ^

Mil!ttI>l.3<i.Mykilr.)
großer Laden mit Lagerraum uno
Keller auf sofort oder später zu
vermieten. Näheres Jmmobilien-
Verkehrs-Gesellschaft dafellsst.

Mauergklse7 Kllden
mit od. ohne Wohnung sofort. 891

Michelsberg 1.
unmittelbar an d. Langgafle, Kirch-
gaffe und Marktstraße , in bester
Geschäftslage, ist der

Laden
ganz oder geteilt, auch zur Aus¬
stellung geeign., sowie 3—4 Räume
in jedem Obergeschoß z. vm. Näh.
bei Port . F . 1876 u. 2728, und
Schwank. F. 278. 1268

Michelsberg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
Helle Keller u. Lagerräume sofort.

Großer Ladern
billig zu verm. Am Nömertvr 4.

Laden
Taunnsstraße7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 794

Laden
Taunusstratze 22

mit Nebenranm sofort zu verm. Näh.
das« im Kontor oder 3. Stock. 1159

| Moderne Läsen f
1 mit Reüenrämnen zu vm. Näh. ja
| ttilcknor, Bismarckr. 2, 1. 83113 |

Für Geschäftsräume
(Putz »der Schneiderei», 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör, Marttftr . 19.
Ecke Grabeuttraße 1. Lugenbühl.

1 zadenlokol 920 1
8 mit Einrichtung in erster Ge- §
■ fchästSlage sof. zu verm. Räh. %
8 Bür » Hatel Adler , Lauggasse 42. Z

«Ajt « «« mit od. ohne Einricht„
zu v. Rheinstt . 33.

Laden
zu vermieten Sedanplatz 1. 83115

Laden und1. Stoek
für Geschäftszwccke, Büro usw.,
zu verm. Webergasse 25, 2. 1229

PW - Laden " HM
zu vermieten Wellritzstraße 27. 798

Metzgerei
Herdersttaße 31 aus Oktober zu

verm. Näh. 1 St . links. 1321

WäcKerei
Adlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Näheres Moritzstraße 68, P . 1138

M Rohlenhändler
große Räumlichkesten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendftraße 37,
Acker. Stb . 2. St . 799

iesbst>encr vlaplatt. Mgen-Ausgabe. Zweites Watt.

Billen und Häuser.

Jdsteiner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim.,

mit reich. Zubehör, auf sofort oder
_ später zu verm. Näh. P art . 800Billa Märtiustr . 16
8—10 Zimmer u. reichliche, Nehen-

räume mrt allen Bequemlichkeiten
der Neuzeit zu verm. od. zu ver-
kaufen. Näheres daselbst. 1289

Landhaus , m. Zentralh .. n. Nerotal,
p. s. od. sv. s. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2. 1 I? a.

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z..
r. Zub. R. Kirchgasse 11, 2 I. 307

Billa,
herrsch. 9 Z., Diele , Heizung, elektr.

Licht, großer Garten . Höhen- und
Waldlaae , zu 2509 Mk.. v. Okt. zu
verm. Off. u. M. 782 Tagbl.-Berl.

Auswärtige Wohnungen.

In Billa Huberline
Krcitzstraße 4, Biebrich-West,

ist sch. ner. 5-Zim.-Wohn. zu vm.
Preis 750 Mk. Schöne freie Lage.

Möblierte Wohnungen.

Adolfsallee 57, Part . Ns., eleg. möbl.
_ 3-Zimmcr -Wohnung zu vermiete«.
Abgeschlossene hocheleg. möbl.

2-Zimmer -Wohn.
Bad, Küche, an Dauermieter sof.
zu verm. Kal z,  Bahnhofftratz e 6, 1.

HnrsHüsM möfelicrtc Wge
7 Zimmer , evt. weniger, Küche,
Bad, aller Komfort, Küche, zu vm
Näheres Kapelle nstraße 49,

Sehr elegant möblierte Wohnung,
4—5 Zimmer,

sofort oder später zu vermieten;
elektr. Licht» Bad, Ball ., Kurtage.
Näheres im Tagbl.-Berlag . N-w

Möistiertr Zimmer , Mansarden rc.

Abeggstratze 9,
Privatvilla , nahe am 'Kurhaus , sind

frerrndl. möbl. Zim. preisw. zu vm.
Bl ückerstr. 26. 2 L, W.° u. Schlasz.
Dotzheimer Str . 10, 2, gut beh. mbl.

3 Zim .» auch eitta- z. 1. Juli abz.

Dotzheimer Straße 12
möbl. Zimmer frei.

Friedrichstraße 41, 2, gut möbl. Zim.,
2 Bette«. Souuens - a. Ta« , Wach.

jjßrfe&raljelOl̂ möW- 8ün-sofort zu verm.

HOTS» 22,2, ir 't .S'!:
Wörthstraße 9, 2, Ecke Rhcinstr., gr.

sonnig. W.- u. Schlafz„ mit 1 oder
2 Letten , evt. Kochenden., preisw.
abzua. Zu besi chtigen bis 5 na chm.

zell«m. V«N-1. WA
auch einz., zu v. Adelh eidstr. 37, 1.

tnui | 7tm groß, behagl. einger.,
Ulvstl « Illu « u. Wunsch Pension o.

Küibenben. Kl. Burgstraße 1, 2 r.
Elegantes Zimmer zu verm.» event.

Wohn- «. Schlasz.,
elektr. Licht. Bad, Ballon . Besicht.
bis 2 Ubr . Dambachtal 10. 1.

Eleg. möbl. Zimmer von 1 Mk. an.
_ nt. Wohn, billigst Geisbrrgstr . 14.
M ;. NSbl. Äshn- uMMi
findet Dauermi eter Kapellenstr. 49.
Modernes Wohn- und Schlaszim.

an bessere Dame oder Herrn,
Dauer « . Adr, im Tagbl.-B. 8v

Ein besserer Herr
findet in ruhig. Haushalt ein eleg.

u behaglich eingericht. Herren - u.
Schlaszim., direkt am Kochbrunn.
Ang. u. U. 800 an d. Ta,bl .-Berl.

Möbl. Mansarde in Herrschaft!. H.
kostenlos zu vermieten gegen
tvlirutvo Njjh^rbxjt, Ausbess.
Off. u. L. 802 an den Tagbl .-Berl.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Zimmer , leer und möbliert , mit oder
ohne Verpflegung fürDauermieter
Nerotal 23.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

Große Stallung
mit großem Futterboden , auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge¬
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 1300

Für Herrschaften! 964
Stallnn «,
Wagenremisen
und Reithalle

zu vermieten oder zu verkaufen
Fritz-Reuterstraße

(Lessingstraße-Mainzer Straße ).
Näh. bei den Bermietungs-

bureaus oder Hofspediteur
Rvttenmaxor , Nikolasstr . 5.

OJebien. best. Herr sucht für stand.
Aufenthalt 1—2 möbl. Zimmer mit
Frühstück u. Telephonben., mogl. sep.
Eing . Preisoff . u. B. 802 an den
Tagbl.-Berl . Ohne Preis Pavierkorb.

2 möbl. Zimmer
mit Kiichenbenutzungin ruhig. Lage,
Nähe Zentr „ sucht Ehepaar mrt
1 Kiud. Offert , mit Preisangabe «.
S 802 an den Tagbl.-Berlag,_ _

Aelt. Beamter s. als Dauermieter
elegant möbl. Zimmer,

1. Etage , Sonnenseite . Angebote u.
E, 802 an den Ta gbl.-Berlag._

Saub . Raum z. Möbeleinstell. st es.
Off , u. B. 140 an die Tagbl.-Zwergst.

U zremftiheme~~i
„Pension Atlanta

Dambachtal 20. Schöne, ruhige Lage,
naheKochbrunnen,Kurhaus u .Wald.
Zimm er mit und ohne Verpflegung.

Pension Charlotte,
Rheinstraße 47. 2.

schön möbl. Zim.. mit u. ohne Pens.

t 1
Aelt. Ehepaar sucht für 1. Oktober

2-Zim.-Wohnung in fr . sonnig. Lage
in Außenbez., evt. auch Sonnenberg,
oder zwei unmöblierte Zimmer und
Rcbcnr „ von grüß. Wohnung abzu¬
mieten . Anschluß an Wohnungsinh.
oder Hebern, der Bedien, erw. Ausf.
Preisoff . n. Dotzheimer Str . 25, 1 l.

Schöne sonnige
3-Zinrmer «Wohnnng,
möglichst Mitte der Stadt , auf
1. Oktober zu mieten gesucht. Oft.
nftt Preis u. näheren Angaben unter
F. 801 an den Taabl .-Verlag.
3-Z.--Wohn. mit Bad
u. Zubehör, frei Miesen u. sonnig,
gesucht von eiuz. Dame zum 1. Oft .,
event. Frontfh . in Villa . Off . unter
F. 792 an den Tagbl .-Verlag.

4-Zimmer -Wohnnng
für 1. Sept . gesucht. Off. mit Preis
u. P . 800 an den T aabl.-Berla «.
Wue ss»ll. 4-ZMA.-Wohll.
in 2—4-Familien -Haus zu Oft . zu
mieten gesucht. Off. mit Preisangabe
u. G. 802 an  den Tagbl .-Berlag ._

Gesucht für 1. Oktober d. I . von
ruhiger Familie eine schöne5-1
in guter Lage, mit Bad, elettr . Lickst,
möglichst Zentralheizung , u. allem
Zubehör. 3. Stock bevorzugt. Ge¬
naue Angaben, auch über Preis , u.
I . 8^1 an den Tagbl .-Lerlaa erbeten.

Zum 1. Oktober, evt. zum 1. oder
15. Seht , suchen mehrere ruh. ältere
Damen nach Süden gelegene5-8'MlüklVsWW
Hochpart, oder 1. Stock, mit Zubehör,
Bad. Oefen, elektr. Licht. Gas . Preis
1000—1100 Mk. Offerten u. O. 803
an den Tagbl .-Berlag.

Alleinstehende Dame sucht zum
Oktober herrschaftliche

6—7'
auch kleine Billa , in feiner freier
Lage. Offerten unter O. 801 a«
den Tagbl.-Brrlag.

f
Einküchenhaus

Dambachtal 23, Haus Dambachtal
Neuberq 4. Neuzeitlichste u. preisw.
Pension am Platze für Dauermicter
u. Passanten . Zim. mit Pension von
6 Mk. an. Fließ . Kalt- u. Warmw.
Tel. 341. Nähe Kochbr. u. Kurhaus.
Groß. parkart. Garten in Waldesn.
Heim auch für Offiziers -Familien.

Ruhi ge staubfreie Lage._
Für Dauermieter

eleg. möbl. Zim. mit u. ohne Pension
vr . zu verm. Kalz, Ba hnhofstr. 6, 1.

Billa Imperator , Leberberg 10,
nähe Kurhaus , eleg. Zim. m. Frühst ..
2—3 Mk., mit voll. gut. Pens . 5.50.
Längs. Dauergäste , best. Empf., Gart.

I Kurpensronkür Ruhe- u. Erholungsbedürft ..
Sonnenberger Str . 9. Tel. 6000.
Eleg., Billa mit Terrassen. Balk.,
l .

g . 3MUU Will -i/CUM «.».»
Ißt . Garten , direkt am Kurpark.Iw„f ~ - ‘IAus Wunsch Diät . Bäder all. Art.

Pensionf Wrsnäs
4. — Tel . 37 V3.

I « sehr guter « urlage . Behagl. ein-
acricht. Billa. lZentralherz.. elektr.
Licht. Bad., Haltest, d. Elettr . Ecke
Dlozartstr .-Sonn enberger Str . Bolle
Pension von 6 Mk. an. Daselbst auch
Zimmer ohne Verpflegung._.

gcinere iriontpifon
Billa mit groß. Garten . 1. Kurtage,
neuzeitlich eingerichtet. Für Kur¬
gäste u. Dauermieter . Fernspr . 4223.
P auliuenstraße 1, Elbers. _

Feine Pension
Sonnenberger Straße 11a, Tel. 772,
direkt am Kurpart , mit allen Be¬
quemlichkeiten der Neuzeit ausge¬
stattet . Zimmer mit Friihstuck für
kürzere u. längere Zeit. Aut Wunsch
Diät , Bäder aller Art. _

Wohnungs -Nachweis»
Bureau

Lion Sc  Lie..
Bah « h»fstraste 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet» und

Ka«fohjekten jeder Art.

vrtlkche « «zeigen im „« einen Anzeiger" i« einheitlicher Satzform 18 Pfg ., davon abweichend2« Pfg . die Aeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3» Psg . d,e Zeile.

I—J$M 2
P rivat «BerkSnf«.

Ei» gutes Eiulegefchwei«
zu verkaufen  Geisberastraß e 13.

Eine fri, .̂ - lke»de Ziege
Su verk. Biebrich, Sackgasse 8.

Dackel, reiurassig, zu verk.
Kirchgasse 70, 2.

Achtung!
Jumge Rehpinfcher, rasserein, Abst.

Nöbolungenhort, zu verkaufen Röder-
ftöaße 27, 1 St ._
Schi», kl. Rehpinscher billig zu verk.
Dotzheimer Straße 33, Part.
Rehpiuscherchen, männl ., «ett. Tierch.»
preiswert abzug. Ziu erfragen von
12 Mr cch SeeroLe nstraße 23, Hth. 2.

Junge Kücken
zu verk. Winksler  Straße 8, 4 r ._
Blaues Kostüm, Gr . 48, Damenrad

ohne Freil . Öe rderstraße 16, P . l.
Eleg. Helles Jackenkleid (Gr . 46)

billig absugeben. Vorm., abends nach
7 Mr . Räh. im  Tag bl.-Berlag. Xr
Fast ne«. Jackentteid für 14j. Mädch.

Zieren ft n« 12, 8 St . li»kS.

2 gut erh. Herrenanzüge , mtl . Fig .,
billig zu verk. Bismarckrrn« 11, 3 lks.

Smottng - «. Cutaway -Anzug,
schl., fast neu, verk. Karbstraße Ä>, 1.

Abzug, fast «euer Livree-Anzug
für Haus - od. Gescbästsdiener geeig.,
deSgl. 1 P . Kutscherkappenftiefel 25,
heller Kutschersahrrock, helle .Kutscher-
kniehose, 1 P . 2spänn. Zügel 32 Mk.
Viftoriastraße 22, nur 11—1 Uhr.

2 P . gut erb. Schuhe u. gute Jacke
billig zu verk. N. Fra nkenstr. 4, 3 l.

Ein Pianni »,
gut erhalten , zu verkaufen. Näheres
im Tagbl .-Vertag._ B 7162 Ba
Gitarre , Mandoline , Zither , Bivline
mit Etui zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.
2 Bronzefiguren u. div. Antiquftäten
bill. zu verk. Albrcchistraße 21, Part.

Verkaufe wegen Fortzugs
eleg. weiß. Schlasz.. 1 Bett m. 3teil.
Matr . 280 Mk., sch. eins. Truhe mit
Eisenbescht. 50 Mk.. Diw. m. Ptüsch-
decke 45 Mk., Peddigrohr -Sessel 15,
eins. Waschtisch 10 Mk., Ständer u.
Tischchen5 Mk., Hängegaslicht 6 Mk.,
gr. Uiegerrschrank 18 Mk. Wörth-

l üraüe 9. Bart.

2 groß «, gut erhaltene Betten
mit Sprungrahmen und Matratze
billig abzugeben. Biebrich, Wies¬
badener^ Straße 47, 1 r._

3 Bettstellen mit Sprungr .-Matr.
billig zu verk. Rheinstraße 32, Stb.

2 Bettstellen mit Matr ., altes Sofa,
Ausziehtisch, kl. tmin . Tisch, Gasofen
zu verk. Gäben straße 15,  Part . r.
Zu verk. Sofaumba «, Blumenständer
mit Mess.-Vogelk., Gas - u. et. Lüster,
Bügelofen,. H.-Anz. Friedrichstr. 27.
Flurtoilette , Trumeau , Ottomane,

2 Nußb.-Detten, 1 Nachttisch, Schreib¬
tisch, Sessel, feiner Diwan , Küchen-
ruöibel bill. zu verk. J ahn str. 34, 1 r.

Teppich, 3,50X2,50 Meter,
imitterter Perser , zu verkaufen
Lothringer Straß e 25, 1 rechts.
Nähmaschine, versenkbar, i. Eicheu,

sehr bill. Men che, Bleichstr . 13, Gth. 1.
Gasbügelmaschine, fast neu,

wenig gebraucht, geeign. für Hotels
oder Wäschereien, zu verk. Sonnen-
berg, Wiesbadener Straße 28, 2 lks.

Erkergestell mit 5 Spiegel
zu verk. Karlstraße 38, 1.

Gut erhalt . Klappwagen
tu  verk. Göbeujtraße 32, Parterre.

Klappwagen für 4 Mk.
zu verk. Helenenstraße 18, Hth. 2.

1 Paar Fahrradsitstäuche,
neu, keine Kriegsware , zu verkaufen
Göbenstraßc 21, Hochpart, rechts._

Leere Fässer, prima Schuhcreme
zu verk. Seerobenst raße 4, Part , l.

Schönes Hühnerhaus (Neuheit ' ,
luftdicht, zu verk. Röderftr. 19, Wkst.

_Händler - Verkäufe.
Hochapart. Seidenkleid, dklbl, w. neu,
Gr 46, billig Neunasse 19, 2 St.

Eleg., fast neue Damenkleider,
gr. Ausw., sehr bill. Neuga sse 19, 2.

Pianino zu 190 Mk.
zu verkaufen Rh ei nstra be 52. Part.

Schlaszim. mit 2tür . Spiegelschr.,
2 Beüstell., 2 Nacht-, 1 Waschkoni. m.
Spiegel aufs., 2 Nachtt., 1 Handtuchh.,
210 Mk.. eleg. Speisezim ., Herren-
zim. v. 296 Mk. an, Pitsch-Küchen v.
120 Mk. an , 2tür . Spiegelschränke,
Bücherschr., Kleiderschr., Verttkos von
45 Mk. an, Ausziehtische, Fluraard .,
Taschendiw. 58 Mk., gr. Anz. Betten
in allen Pveislag ., Patent -Sprungr .,
für jedes Bett passend, bill. Bauer,
Hellmundstr. 45, 1, Ecke Weüritzstr.

Nußb.-Büfett , eich. Ausziehttsch.
Kleider- u. Küchenfchr., Wasch- u.
and. Kom., Sekretär , Betten , Deckb.
u. Kissen, Kanapee 10, kleine Wasch-
mange, Blumenttsch, Nachttische, gr
Trümeauspiegel , Geweihe billig zu
verk. Hellmundstraße 17, Part.

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour , Hermannstraße 6, 1.

Gut erh. Damen - u. Herrenrad
mit Freilauf , sowie Nähmaschine bill.
zu verk. Klauß, Bleichstraße 15.

Fahrrad , neu, billig.
Mäher , Wellritzstr aße 27, Stb . 2.  _

Gasherd mit Bratofen preiswert
zu verk. Rompel, Bismar ckring 6.

Zuglampen , gut u. billig,
Messinqchras 12 Mk., tompt., zu
verk. Rompel, Bismarckring 6, Part.

Gummisohlen, die sich sehr gut
bewähren, noch so lange Vorrat , Paar
2 Mk., Absätze von 30 Pf . an. Fahr.
radgeschäft Klauß , Bleichstraße 15.E 1

Schw. Jackenkleid, Größe 44,
gebr., zu kauifen gesucht. Offerter
unter W. 802 an den Tagbl.-Verlag
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Herren -Bnzng und Stiefel,
»lütterer Grütze, zu karffen gesucht.Ott . n. W. 793 an den Tagbl. -Vert.

Gut erhatte»er OffizierSmäntel
ad. llmhano (Gr. 1,72)  zu kauf. «es.
An<v» mM . 8fea . il. Tagbl.-Verl .
Piaaino zum Lernen von Priv . aes.
Off , u. S . 748 cm den Taabl .-Berl.

Pianinos , Flügel , alte Violinen
f tauscht H. Wolfs. Wilhelmstr . 16.

Gebr. Klavier zu kaufen gesucht.
Arnold. Dotzheim, Biebrrcher Str . 40.

Trompete kauft
Kahn, Dotzüeimer Strafte 6._

Mandoline u. Gitarre
gesucht. Off, u. M. 14 postlagernd.

Alte Taffen ». GUifer mit Ansicht
für Samml . zu hohen Preis , gesucht.
Off, u. M. 798 cm den Tagbl .-Verl.

Sache alte dicke BÜderrahmen.
kleine alte runde Tische. Henz«,
Adolfstraße 7.

Schlafzim.-Etuttcht ^ Büfett , .
Schreibtisch, Vertiko, Kleiderschrank,
Ottomane zu kaufen gesucht. Offert.
u. U. 737 cm den Tagbl .-Verlag.

Ich suche Z—4 Zimmer Möbel,
auch einzelne Stücke. Offerten unter
I , 141 an den Tagbl .-Verl ag._
Diwan , Bett , Stühle zu kauf. grs.

Off. lütter Po itlage rtarte 866.
Sofa , Vertiko, Waschkommode
es fett zu kaufen gesucht. Off. u788 cm den-

Gut erhalt . Wa
und Nachttisch ges
Pnefsanlgabeu. Z.

»m mode
. . Off . nebst
801 Tagbl .-Verl.

Suche sänttl . ausrangierte Möbel,
auch Federbetten. Helkmundstr. 17, P .
Schreibsekretär, gebr., zu kauf. gef.
Gustav Mollath , Fttedrichftr . 46.

Kür kleinen Haushalt Möbel,
Betten , Sckränke usw., ferner Schuhe
u. Kleider zu kaufen gesucht. Off . u.
S . 140 Tag bl.-Zwgjt., Bismarckr. 19.

Korbliegestuhl
zu kauf, aes. Moritzstrafte 16, 1 tks.

Zweisitziger Sitzwagen
zu kamen gesucht. Off. mit Preis
unter G. 799 an den Tagbl .-Verlag.

Erstklassiges Herren -Rad,
gebraucht, zu kauf. ges. Weitzenburg-
strotze 6, Part , links._

Dauerbrandofen , nur gut erh.,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
I . 793 an den Tagbl .-Verla g._ _

Kupfer, Messing, Zinn u. Blei
kauft jedes Quantum . PH. Häuser,
Friedrichstratze 10.  _

Gartenschuppen oder Hänschen
zu kaufen gesucht. Anasb. mit Preis¬
angabe abzug. Schlichterstvafte 3, 1.

Zwei gebr. Blumenkübel
für Oleander zu kaufen gesucht. Off.
O. 141 Tagbl .-Zweigst., Bismarckr.

I UrlmW ~1
Gymnasial - u. Real -Unterricht

mit Arbeitsstunden zur Nachhilfe,
zum Schulersatz u. zur Vorchereitung
auf Prüfungen durch gründlich er¬
fahrenen Fachmann . Langjähr . Er¬
folge mit hiesigen Schülern . Monat
20 bis 30 Mk. Man schreibe unter
Z. 766 an den Tagbl .-Verlag.

Nachhilfe-Unterricht
in all. Fächern, befand. Mathemattk,
erteilt Student . Offerten u. K. 801

Oberpr . lhum. Gymn.) ett . Nachh.
(Lat ., Griech, Franz .), Beouff . der
Schularb . Off, u. U. 801 Tagbl.°« l.
Latein -Unterricht (Anfang ) gesucht.

Off , m. Pr.  Orarneuit rafte 43, 1 l.
Hemmens 10 Sprächen schnell in

Wort . Briefwechsel, Stenogramm,
Buchsühr., Schönschr., Maschinenschr.
15 Jahre Ausland . Generalbeeidigt.
Dolmetsch d. Regierung , Neugasse 5.
Grdl . Einzelunterricht in Bnchführ.,
Schreibm., Stenogr ., engl. u. franz.
Spr . ert . Esterer, Schwalb. Str . 63.

I Setlertn•gejunte1
Verloren am Sonntag 50 Mk.

vom Berkehrsbüro bis Kurhaus.
Gegen gute Belohnung abzugeben
Nassauer Hof, Bernhard Haase.

Armes vaterloses Kind verlor
in der Blücherstratze Portemonnaie
mit 31.50 Mk., welches nicht sein
Eigentum war . Abzugeben Feld--
ftratze 14, Bels.  _

Arme Krirgrrsfrau
verlor am 2. Pfingsttaggokd . Damen-
Uhr in der imleren Stadt : Deckel
mit gravierten Mumen . Andenken
an ihren Mmrn. Mzugeben gegen
Belohnung Rheinstraße 68, Hth.
Brosche, Eichenblatt, m. Fuchszähuen
üed.  v . Bismarckr. b. Bertrcmrsir. 20.
Mz . geg. Bel. Bertramftratze 20, 1 l.

Verloren eine schw. Damentafche
Samstagabend von Hemmer, Lang¬
gaffe, b. Damkbatchal1; Inh . Straften-
bahn-Abonn., Schlüssel, silb. Bleisttft
usw. Wiederbringer Belohn. Abzug.

Ein Damen -Regenschirm
hängen geblieben am Kochbrunnen
in der Grabenstr . Der ehrl. Finder
wird gebeten, denselben gegen gute
Belohnung abzug. bei Frau Becker,
Walramstratze 12, 1 St. __
Abhanden gek. ein Bund Schlüffel,
letzte Woche. Gegen Belohn, abzug.
Mrrktplatz 6, Obstgeschäff.

Gutes Mittag - u. Abendeffen
v. 60 Pf.  a n üellmundstra tze 28, 3.

Geschäftsfuhrwerk mit Pferd
für einz. Fuhren u. auf Stunden w.
billigst gest. von Gebr . Neugebaner,
SchwalÄrcher Strafte 36. Tel., 411.

Klavier -Stimmen , Reparaturen
fachg emä tz. Schmitz, Rh einstratze 52.
Grdl . Rep. u. Erneu , all. Metallw .,

Aepar . an Fahrrädern , Nähmasch
Granunoph . w. fachgem. u. lull. aus-ä rt. Ersatzteile stets arff Latzer.r,  Mech.TMeichstr. 15. Tel . 4S06.

Herrenschneider I . Fleischmann
emps. sich zur Rep., Aend., Rmn^ u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Po stkarte . Wagemannstratze 29.

Kopf's Schnittmuster.
Die besten Schnittmuster erhalten

Sie Norkstratze 9, Laden. Zuschneiden
und Anprobieren v. Stoff . Kurbel¬
sticker eien wder Art.

Tücht. Weißnäherin empfiehlt sich
im Ausbess. u. Neuanfert . v. Wasche
in u. autz. dem Haufe, färb . Hemden

Schneiderin empfiehlt sich,
nimmt auch Aend. an. Näh. Rodern
strafte 35, 2, bei Krepper. ^^
Schneiderin empf. sich im Anferk.

v. Gbockenxpcken, Älus. u. Kvstümand.
(TaaT50 >. Nikolasstrafte 26, Fttw.
Erstkl. Schneiderin, in erst. Gefch.
tätig , fert . Kost., Blusen ufw. Off.
u. E. 803 an den Tagbl .-Verlag.
T. Schneiderin empf. sich im
u. Aend. in u. autz. d. Hause, Tag
2.50 Mk. Rhe mftratze 66, Gth. P . r.

Fräulein sucht N!
Maschinenstopfen, A

einige Knude»,
. . . .„ sbeff. d. Wäsche,
Tag 1.50 Mk. Oranienftr . 17, H. 1.

Perf . Friseuse empf. sich,
auch im Ondul . Oranienstratze 6, 2.

I teMMatl ~1
400 Mark

gegen gute Zinsen u. Sicherheit zu
leihen gesucht. Offerten u. D. 803
an den Tagbl .-Verlag . _

Wer leiht 200 Mark
gegen Sicherheit u. Zinsen ? Off. u.
G. Ml an den TaMl .-Verlag.  -

Schreibmaschinen verleiht,
verkauft, repariert , reinigt , kauft:
Müller Hellmundstrahe 7. Tel. 4851-
Continental -Schreibm.-Vertrieb . |

Leichtes Break
zu leihen, evt. zu kaufen
Kleber, Adolfsallee 40.

gesucht-

Dame , 37 Jahre , evangel.,
mit schönem Heran, wünscht die Be¬
kanntschaft ernes netten mufikal.
Herrn zwecks Ehe. ' Beamter oder
Kaufmann bevorzugt. Offerten u.
T. 141 cm die Taghl .-Zweigstelle,
BiSmarckring 19.

Privat - Brrkänfe.

tz schöne Gänse
z« »erkaufen Waldüraße 72._
Mmrz. seid. faßt njlult,
«Größe 44) zu verkaufen. Auzufrh,
vorunttaas Lebrftraße 16, Part , ll

Nationalkafle
mit Tasteil, in tadell , Lust., zu ver
Briefe u. A. 341 an d. Tagbl. -fe

Gelegenheitskauf!
Axminster-Teppich, 320 X 480 c

ein neuer Velour -Teppich, prim

Mehrere Schlafzimmer,
nzr«

gegen Teilzahlung zu
Näh. Hellmundstraße 49,

u verkaufen.
2 link«.

Hocheleganter aparter gediegener
Mahagoni -Salon,
eich. Speisezimmer

zur Neueinrichtung geeignet,
zu verkaufen. Adresse zu erf
im Tagbl.-Berlag.

Nähmaschine,
erstklaffig, fast neu, billig zi
kaufen. Händler verbeten.

Weißenburgstraße 4. 3 lks.

Litt. 3!« MkmWkMI
zu verkaufen. Anzuiehen von "** t“°
3 Uhr, Martinstratze 16._

Händler - Verkäufe.
Schreibmaschine,

erstkl. deutsches Fabrikat , sick
Schrfft u. alle Vorzüge, für 12!
mit Garantie zu verk. Händl.
Off. «. H.

täglich zu verk. Delospeestrafte 1.

wir liefern
Abzahlung Möbel alter Art , Näh-
Waschmaschinen, Lampen

_ licht
KWiMtltn. £ Ä S
_ Seidel, ^aünstratze 34, 1 r.
Uvrv. Appvr-,
Telrvbou 4878. zahlt
rl -Ä !-
n. fiifff ntnrh. sifbergevkue, iNoro, vuPLi,
Fede rn u. alle a«Hr«^ .„ —
MW Komme auch nach auswärts.

Gebr. Schreibmaschine!ck
z« kaufen gesucht. Offerten an j 8
Schließfach 9 Wiesbaden.

Zahngebisse , 1
auch zerbroch ., kauft z. höchst . Preis,
nur DM" Neugasse 19, 2. St. rechts . H

Fra « Stummer
Neugassc 19, 2 Stt , kein Laden . 8

Telephon 3331 \
zahlt allerhöchst. Preise getr . Herr ..
Damen - und Kinderkleider, Schuhe.
Wäsche. Pelze. Gold. Sill >., Br,Laut .,
Pfandscheine und Zabngebiss«. "VT "

Frau Klein , »
lelepltsD 3498. e,T & k L $
zahlt den höchsten Preis für guteich. rc
Herren«u.Damenkteid., Schuhe, Möbel, v«

Möbel, Betten.
ganze Haushaltungen u. Nachlässe
tauft zu allerhöchsten Preffen n

Grünfeld , Mainz , 2
Groß« Quintinstraße il , 12—14. st

Postkarte genügt. : : Komme sofort. ,
Eisschrank,

Mn Wn -Mel “
Wie Zmme« s

zu kaufen gesucht. Offerte « unler 6
F. 802 an den Tagbl .-Berlag . *•

Leichtes Break,
gut erhoffen u. preiswett zu kaufen
aeftw&täDff.  u . A. 414 Taybl .-Bett.
fXttn  all . Art, Zinn k. D. Tippernull? Riehlstr. 11. Teleph. 4878.
wwtsteApmme auch nach auswärts.

Kaufe sofort ^ n
mm-  ll. WelMWlllAll!
in jedem Quantum . Umgeh. Angeb. *i
u. E. K. 24 hauptposttagernd. S

Zahle für -
Lumpe« per Kilogramm —.15 Mk. "
Gestrickte Moll - Lumpen

per Kilogramm 1.50 Mk.
jM WUtz. Kims $)»(.,

Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.

UM », lein ftt.
kauft 8. Sipper, Oranienftr. 23, Mtb. 2.

Kraut-, Sellerie - i
» u. Lauchpffnnzen z« k. « s. Preis-l offert.u.P.802 and.Tagbl.-«erl.

U AilmMl« Z '
Immobilie « - Verkäufe.

^ Billa, 8Zimmeru. Zubehör,
, nahe a. Watd n. der elektr. Bahn,
>. Heizung u. Antogarage zu verk. Off.
. unter H. 774 an den Ta »bl.-Verl«g.

~JT  O # A

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf and Miete
von

herrschaftl . Villen
und tagen

weist nach
J. Ohr. Glücklich,
Tel. 6656. WHhdmstr. 56.

Kleiner Billenbauplatz,
Ruten , an fettiger Strafte zu
Off. u. G. 794 Taghl^Bertag.

Billa , solid geb.
We

KslhNödme kl . Müs.

Banmstück, Bauplatz,

Immobilie « »Saufgefuche.

Ein hochherrfchaftkicheS

Wmichl

vessinn neue»
Vorn».- un>.l ^ deuäknrsei

n Mttwoed , «len 14. laut , an

Institut Kein,
Ibeinstr . 115, nahe der Ringk

Dipl . Handels !. H . Bein.

Rachhilsestttuden ,
in Rechnen, Algebra, Geometrie , i
Deutsch u. Französisch w. an Schüler (
von Sexta bis einschl. Untettertta er¬
teilt . Off. n. L. 141 an d. Tagbl .-B. ^

I  Wchtgesiche ^ :
Brachlieg . Terrain i

rm Südviettel für mehr. Jahre zu ■
pachten ges. Off. Oranienftr . 43, 1 l. s

UBttlsren*CesinW1
Verloren ! f

Der erkannte Herr , welcher in der
Gr . Burgftraße am 2. Feiertag¬
vormittag eine Ltt>ertafche mit
Papiergeld , sowie eine SnsweiSkatte
auf den Namen Wich. Schwad«,
Bierstadt , aufgehoben hat, wird ge¬
beten. dieselbe gegen Belohnung bei
E Hees. Gr . Burgftraße 16. abzug.

Berloren
am Dounerstag , 8. Juni , abrudtz,
im große« Saale des Kurhauses ;

- Lorgnette
mit goldener Kette. Abzugeben geg.

- «nte Belohnung im
Hotel Rose.

Verloren
Sonnabend , den 10., eine kl. gold.
Brosche, gleich einem verschlungene«
Knoten Knrgarten -Knffee Berliner

" Hof. Gegen gute Belohnung abzu-
gebcn Billa Olanda.

11i
? Schreibarbeiten
* jeder Att , Vervielfältigungen ferttgt
^ an prompt und billig
r Schreibstube Schmitz» Adolfstr. 8, P.

Reparaturen
an Schreib-, Rechen- und Dstttter-

\ Maschinen werken sauber ausgefühtt.
Papierhans Hutter,

Televbon 567. — Kirchgasse 74.
Bttnge meine seit 1880 gegr. ^Damenschneiderer

in empfehlende Ettnnerung.
I . Sieber . Rhernstr. 47, Gth. 2.

Massage — Nagelpflege
ßZi » (ärztttch geprüft),M MIv

Jlassagren.
Emmh Störzbach» ärztl . gepr., Mittel¬
ste aße 4. I. Einsang bei d. Langgaffe.

M « « m mmmse
übernimmt Paula Liudhorst, ärztlich

I gepr., fellmamdftratze 28, 3.

Massage, Hand- und Futzpstege,
lnny Lebett ärzll . gepr. Spi
9—12 u. 2—8. Dtotttzstr. 40, 2

: Elektr., Lini e 2.

.7,1' MssssgeaThure -Brandt-

Elektr. Bibrattonsmassage
Handpflege. Trudy Steff
gpr., Oranienftr . 18, 1. S»

en 3—7, auch Sonntags.stunden , £_ ._
*  Mmd . ßülmlne.
Behandl. v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smo li, Sch walbach. Str . 10, 1.oli, Sch walvach.

Massage.
Frieda Michel, ärztlich

Taunusstraße 19,

Jinny Otto,
rf.  sich in alle«
k  lQ.

•f*

Eleg . Nagelpflege,
Massage!

Cilly BomcrSheim, ärzttich gepr..
IlilK ! SM 2. 1. Stet.

Rich« Residenz-Theater.

g MchliieiieS 1
zu MMW mm
i 5 Zim. Uebernahme bei maß. Anz.

gesucht. Räb. Hellmundstraße 49, 2 l,

Teilhaber
gesucht von hiesiger Lebens- '
mittekfabrik, mit große« be- !
hördlichen Anfträge«. Röttg
5000 Mk. G- ldsich. Sache. >
Off. T. 902 T«gbl.-Berlag.

Forellenfischerei
ftl von Spottfischer gesucht. 'Ante .. —_

Anerb. unter I.
Vertag erbeten.

au den

JJrti.-toüi.-IW fr. M.
Hebamme, Schwalb. Skr. 61. Tel. SIS
üikMAst finden lrebevolle Auftr. bei
t/ümtll Fra » Ott , staatl . gepr.
beba mme, Mainz , Rhe instraß e 40.
Red. evgl . Fräulein,
w. .Heirat mit gebüd. Merem Herr».
Offerten unter W. M. SW baupt-
postlagernd Wiesbaden erbeten.

bNiger wie Petrol « « - u. bequemer wie Gaslicht ! Elektr. Anlagen werden als
Beistenev-Anlog« auf « - st-« deS städtisch« Elektr izttätS-Werkes ausgefühtt.

m. lomimift du. sy?
Bekanntmachung.

Der Schtetzplutz in Rcnnbach wird
am 15., 1L? 1sIlÄl » 21., 28., 36„ 27̂,
28, 29. u. 30. Junr bis zum Drmke^
werden benutzt. Am 17. u. St . Jmrr
wird der Schießplatz nur bis mit-
tags benutzt. In der Rächt vom 20.
auf 21. findet ein Rachtschieften statt.

Sonnenberg , 6. Juni 1916. *
Der Bürgermeister, » uchett.

l ?Hetventp 2 Ae
womKiv  im

TagWatt-Verlag,

Tomatenstübe,
Geländer - Material , Baumstütze«,
Eichen- u. Taunenstangen zu habe»
bei « . Schür» Aarstrab« 29.

— ab 16. Juni ! —

Gastspiel
Alice

Rejane.

Spedition
J. &G. ADRIAN

Balmhofstrasse 6 KÖnigl . Holspediteiffe Feraspr. S0n . 6SM
Fünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäek.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbein.
614

Wer Brotgetreide verfüttert, versvvdigt
fich am Vaterland und macht fich flrafdar̂ 1
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